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liotlsenaug Ermordung.
Die Verordnung des Reichlscvräsidenten über die Maß·

nahmen zum Schanze der Republik ist nunmehr: in Kraft ge-
treten. Mr Wortlaut ist weiter unten abgedruckt. Wie aus
den Parbamentsbericliten bereits bekannt, ist sie ausdrücklich
und bewußtermaßen als eine Ausnahme-Verordnung gegen
Rechts beabsichtigt. Gegen diese einseitige Tendenz muß
scharfer Einspruch erhoben werden, wenn auch der Erlaß von
Sowderbesdinisliiunaen an sich unter den vorliegenden Umständen
für eine vorübergehende Zeitspanne als gerechtfertigt angesehen
werden mag. Vorläufig liegt noch nichts Vositives über die
Täter vor, und es ist ganz verfehlt und ledig-lich ein Beweis
parteispolitisclrer Verblendung und Jnderessenwirtsclfast den
Mord den Deutschnationalen zuschieben zu wollen. Besonders
einig-e Punkte der Verordnusnsg scheinen viel an weit an gehen,
aber es kommt natürlich vor allem auf die Alcsführllngsbes
stimmungen an und auf den Geist, in be-m diese gehandhabt
werden. Wir möchten annehmen, daß sich sehr bald die Grund�
lofigikeit der ietzt in Form ungliaublicher Attarisse aekleideten
Vorwürfe gegen die {Rechte heraus-stellen wird, und hoffen nur,
daß bis dahin nicht zu viel Unheil anaerickltet wird. In manchen
demokratischen Organen haben jedenfalls diese Ansgriffe zu
Iditskt its-sinnigen Aushxüchcn geführt. Bereits iebt wer-den von
verschiedenen Orten Zufasmmenstöße gemeldet. Auch die Zahl
der Verhaftungen ist bereits maß. Die rnseisten haben allerdings
wieder aufgehoben werden ntniien.

Die fiir den morgigen Tag geplanten Kundaebungen
werden weit über der. Untfang de: demokratischen Schichten
hinausgehen, und in der Tat haben die allerweitesten Kreise des
Volkes Anlaß, die Tat nisht nur vom snen«-lIT·«..h.-n. sondern auch
vom politischen Standpunkte aus zu verurteilen und zu be-
dauern. Die Partei-genossen der Regierung täten gut daran,
die überspannuna der Leidenschaften m: zügeln. denn aus der
Verschärfung der Lage kann nur Unheil erwachsen. Aber es
wir-d wohl vergeblich sein, de: erregten Stinmtuna und den
Wortfiislirern dieser Stimmung eine Mahnung zur Befonneni
heit �anzurufen.

In: Auslande hat man, soweit Pressestitnnren vorliegen,
mit Bedauern von der Ermordung Rathena«us. der allgemein
als ein besonders fähiger Vertreter der deutschen Demokrat-te
angesehen wird, Kenntnis genommen, und es ist bemerken-s-
wert, daß, wenn auch vielfach nach dem Muster unserer Links-
breite, die »Rearktion« mit Vorwürfen bedacht wird. doch aurh
die Einsicht nicht fehlt, daß der Geist von Versailles Zustände�
bei uns geschaffen hat und künstlich aufrecht erhält. die den
Boden für katastrovhale Ereignisse vorbereitet haben. Vielleiclxt
hilft dies-e Erkenntnis mit dazu. das Verhältnis der Entente an
Uns etwas gesunder und gerecht-er an gestalten.

über das Ergebnis der bisherigen Nacktforschunaen ist
Zuverliissiges begreiflichevtveife noch nicht bekannt. Doch fallen
bestimmte Anhaltspunkte gewonnen sein, die auf die Spur der
Wiss? biraoeiien.

Veklmstunaen und  Enthaltungen.
§ Berlin So. Juni. «Eigener Dralptberichth Nach der

m»: ang einer Berliner Zeitung hat die Ktiminalvoli ei in der
Nacht zu Montag außerhalb Berltns eine Ver astnne
vorgenommen, der größere Bcdeutuu bergele t wird. De: ,,Loka
angetan« wiederum meidet- durch e Aus age zweier einwand-
freier Zeugen sei der Motdverdacht aus zwei bestimmte
Person en gelenkt worden. Die Beschreibung des einen Täters,
dessen mädehenhafteg Attsfebeir hervorgehoben wird, passe auf einen

Seine Verhaftung sei
telegraphisch verfltgt worden, ebeulso die· Verhaftung eines aus-
wärts wohnenden Osfiziers, ber in dem dringenden Berdocht stehe,
out-tel- oder unmittelbar mit dem Morde in Berbtndnn zu stehen.
Endlich sind mehrere ·erfonen, meistens ehemalige O fizicre nnd
Studenten, sowohl in erlin als auch an erhalb verhafter worden,
bte Geheimorganiscctionkkx angehören. e außerhalb Verhalten-n
werden zitrzett nach Berlin übergeftihrt

Aus München wird gemeldet bei�; von ber Staatsanwalt-
schgft Berlin und der Staatsanwaltfchaft Kasse! gestern Erle:
ramme in München eingetroffen seien, in denen Kapitsinlentnant
vffm an n als verdächtig des Attentats ans Sebcidcmann und

der Beteiligung an der Ermordung Rathenans bezeichnet wird.
Hoffmann tei daraufhin Montag vormittag feftge no tarnen
worden. Er bestreite, mit beiden Taten das Geringste zu tun an
haben. Er berufe {im insbesondere darauf, daß er am Tage des
Attcntatg auf Schcideiiiatin bei feinen Eltern zur Teilnahme an
der Hochzeit seiner Schwester gewesen set

Zu den Vcrha tetcn gehörte auch der bekannte General
Mütter, de: f here Kommandcur- der vierten Reiclpswehrs
Division, der zurzeit in Dresden wo nt. Er wurde am Sonn-
lag vormittag aus Veranlassung der s chsischen Regierung wegen
angeblichen Verdaehtes her Begünstigung monatcbisttsdllcr Um·
triebe verhaftet, nach mehrstündiger Untersulhnttgohoft und einer
längeren Vernehmung durch Staatsanwalt Dr. Günther im Dres-
heuer Polizeivräfidinm fed wieder auf freien Fu gelebt.
· Verhaftet wurde seh! eiliib, wie unter den , einen Nach«
ruhten« des Abends-kaltes bereit�; mitgeteilt, in Flensburg
der Kapitiinleutnant K arl Ti less en, der ältere Bruder des
de« Mordeg an Erzberget verdächtiges: Oberleutnant! sur See a. D.
Heinrich Tillesfeln Von de; vetbafteteu Berliner Mitgliedernde: Organisation Consnl sind neun wieder ent-
laste«  mm einer in des-besassen werd. l
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Betrielustillegullu als Trauerlmndaeliunll
Berlin, 26. Juni. Als Ttauerkundgcbung für

Rathenau hat, wie im Reichsrat initgetcilt wurde, das lti e t n�; s �
k a b i n e t t bie Anordnung getros,cn, das; Ttetcotcsg narhmtttag
von 2 Uhr ab der Bureuudienft und der Werkstätten-
d i e n st r u b e n sollen. Der Telegravhens und Fernsvrcelp
Verkehr und der Elsenbalyubetrieb sollen aufrecht erhalten werden,
aber, soweit der Dienst es erlaubt, lollen die �Beamten beurlaubt
werden. Jm übrigen soll v o 2 U I; r b t s 2 . 1 n U l! r der ge«
samte Post» Telegrap en« nnb Ferusprechvers
le h k ruhen.

über die Stillcgnng im Ei se n b a h n v r r l e II r wird amtlich
mitgeteilt: Wegen der am 27. Juni 13 Uhr mittag ftattsindeuden
Trauerfeier für den ermordeten Reiclysinjiiistee Dr. Rnthcnau wird
zur ansdruclsvollen Bekundung der Tlttrsllnabine der slleielisbkiltn
punlt12 Uhr mlttags auf fünf Minuten ber gesamte
Zo·gverkchr aus Stationen und Strecken still.
a e e g t.

über die für Dienstag vorgesehen: a l l a e m e i ne A r b e i t s-
ruhe wird aus Berlin gemeldet: Dskikstag inittag 12 Uhr be-
ginnt die Arbeitsruho Sie dauert einen halben Tag. Tlllittwoclf
stillt. wird· überall die Arbeit wieder aufgenommen. Die Not»
standsaebetten werden verrichtet.

Berlin, 26. Juni. Amtlfckk Die vrcttßische Staats«
regiernng hat· sich für Ihre siimtlichen Behörden des. von
der Reichsrcgterung gegebenen Anordnungen betreffend die Tril-
Uuhme am Ptvtcststreil am Tage der Beerdigung des Minifters
Dr. R II t h e u a u angeschlossen.

Kldlnelt5sltuug.
_ IS B e r li n � so. Juni. Einen« Drabtberichth Der

R e r d; s p r ä s i d e n t ist ans Freudenftadt Montag morgen
wieder eingetroffen.  fiebert sofort Besprechungen: mit dem Reichs-
kanzler, bem Retchsmcntster des Innern und dem Ittstizmrnifter
uber die Ausnahmeverordnung und über ihre Aus«
fübrung gehabt. Die Verordnung ist am Montag verkündet wordennnb tritt damit mit diesem Tage in Kraft. Für Montag uns:
inittag um b Uhr war eme Kabinett-Wirkung ungesehn in her
Arrangementg für die Trauerfeier für Minister Mathem!- be·
sprocben werden tollen. Ankl- dos Gesetz zum Stdn« der
Revnblih das bald erlassen werden wird, sollte Gutmannder Beratung sein. 

lluslkllreitunaeil
� Nach einer Meldung aus Dresden wurde ein Trn

Deutschnationaley der am geftrigen Abend in Los -
wi v , dem Borott Dresdenz eine Kundgebnn veranstaltet:wollte, von Arbeitern auseinandergesagt Haupt·
mann A b e n d r o t , de: eine Rede gehalten hatte- wurde aus dem
Heimwege verhaftet. ·

In Nürnberg kam es vetschcedentlich zu Zusammen«
ft b s; e n. Jn ein Lokal, in dem »Dentscbland, Deutschland über
alles« gesungen wurde, drangen A r b e i te r ein nnd verhindert»
die Musik am Wetter-spielen.

Ratllenaug Nachfolger.
§§ Dis« Fsliihrung der Geschäfte dzs Ausilvärtigen Amtes hat

der Stsaatsfekretxär von Haniel übernommen. übe: die Nach-
foligerschaft des Minsistsers Nathen an werden allerlei Ver-
mutungen laut« die jedoch, wie die Dinge liegen, vorläufig noch
völlig im der Luift schwebet-c. Es sei deshalb mit allem Vorbehalt
erwähnt, daß als mutmaßlicher Nachfolger u. a. Sdaiatsfekretiir
Dr. Simfoth sowie auch der Botfchafter in Rom Freiherr
von Neurath genannt werden.

Beileidsllundgedunaeir
Berlin, 26. Juni. Nach der »Deutsc·hen All-gemeinen Zeitun J«

hat lieu-re mittag der Berliner Solvfetvertreler Krestins I
im Auswärtigen Amt vorgesprochem um namens der Sollt-jet-
rsegierxlnsg das Beileid anläßlich der Ermordung Ratbenaus aus-

auf brechen. 
Gerhart Hauptmann hat der Eos-fischen eitung«

folgende Worte devefchierk Walter Rathenau war ein utschser
Psatrisot bis in jede {Euler feines Lebens. Er liebte unser Land
wie wenige und hielt sich nach Maßgabe seiner Überzeugung mit
I: cstan en «genialen Kraft ihn: jederzeit u: Vertilgung. Jm

en e
sollen wir weiter sagen, als: helfe uns Gott aus den
allertiefsfter Ve- finftermrg.

die Verordnung zum beinahe der beweist.
M« Die vom Reichspräsidenten am 24. Stint-i erlassene,

am Montag amtlich verkündete ,.V e r o r d n n n a s u m
Sch u de de r R e v u b l i l« hat folgen-den Wortlaut:

1. Verbotene Vereinigungem
§ l.

Versainunlungem Aufzüge und Kwndgebllnoen können verboten
werden«, wenn die Veforsgnis begründet: ist, das; in ihnen Erörte-r n ltattfinben, die zur gesetzwidrig-en VefeitiguoM der republns
kam« chen Staatsform oder am  «bewilligten gegen itgliedesr der
jetzigen oder einer früheren republilanisfchen Regierung des bleich-s
oder eine? Landes all-steigen, solche Handlungen billig-en ober ver-
herrlichen oder die revublrkanifchen Einrichtungen des Staates
m einer ben inneren Frieden dies Stirn-des gesfaihxdensden Weise
veridchstlich machen. · ·

Vereine und Vereinigung-m, dve Bestrebungen dieser Asrt ver-
folgen, können verboten und aufgelöst werden.

§ �2. &#39;
Zlllstälitdlg für Maßnahmen nach § 1 sind die Landes«-entrol-

behörden oder bis: von ihnen bestimmten Stellest,
Der Qlcichstninister des Innern Bann bte Lansdscszentxiali

bePörden um die Anordnung einer f olchen Maßnahme: ersucht-us.
G aubt die Landeszentralbehörde einem solchen Ersuchen nicht
entbrechen an können. so teilt sie dies· spätestens am arbeiten e

Empfang des Ersuchen-s desm Retclysmiziister des ·Jnuern mit
und ruft leichgeiti die Entscheidung des tm Abschnztt 3 vorge-
sehenen S atäger� " Those-s zum Schule-e der Revubltk an. Gut:
ckkskvskdssss ssütkksltds sfhwkkl

V«-

B geliebten Vaterlandes starb er en �belbentorb. ·Wiass k
Abgridtlden
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· § 3.
Gegen eine Anordnung nscxkch· § l· isft binnengloei Wochen vorm

Tage der Zustellunkf odertlierofisentlcchsunig asb die Beschwerde am:
Iafvm; sve hat eine oxkricbiebendc Wirkung. Die Beschwerde ist bei
dFr Landcszzeutralliehorde exngure1cl1ien. Diese kann ihr, an r im
Falte des g 2 Ab] 2, abhselfenz andernsfsalls hart fise die Be werde
unverzüglich dem Staatsgerkchtsshof zum Schuh-e der wenn it zur
Entscheidung vorzulegen.

§ 4.
W« Rock; §·1 vertbotene·Vse«rsamnilungen, Aufziiige oder Kund«

gelungen· veranstaltet oder m solchen als Redner: auftritt, wird
mit - efangnrs von drei Monaten bis zu uns Jahren bestraft,
neben dem auf Geldstrafe bis zu 500000 M erkannt werden kann.

2. Strafbcstilnmrlngen zum Schuhe der Revublit
§ b.

Mit Gefängnis von drei Ntonaten bis zu fünf Jahren, neben«
dem auf � Fit dftrafe bis an 500000 Mk. erkannt uverdeir kann, wird,gäntrkttstniclyt andere Vorschriften eine fichwsevare Strafe androhen,

�a :
1. wer öffentli Gewalttsaden gegen die replrblistanifche Staats«

form· oder gegen kktgltseder der jetzigen oder einer früheren re-
publelancfchenbiiegrerung des Reichs oder eines Landes verliert:Æt oder· billigt, oder the-r solch-e Gseswaltdcrten belohnt oder

uns ig :
_ 2 XVIII zu Getrailttsaden gegen Mitgliedes: der· fest-tilgen oder

einer ftusllexett republiskgnrschen Regierung des Reichs oder eines
Lan-des ausserdem. alsftoiegelt oder solch-e Gselvailttiatetr mit einem

awdegu vera··l!re«lk··e·k: lebe: b� H w. wen: ie itgi je igpen er eine: starben« n r abli-lanifchen Regierung; bes Reichs oder eines Landes verleekltrrdet
oder öffentlich befsclnonsvftz ·

·4. wer offentlidf die vevuxblibasnsvsche Stsaatsfmn ober bis
Bleiche: oder Landesflarbeti beschamvftz

b. wer an einer Verbindung der im § 128 nnb im §, 12:9 des
Strafgsefetzbuchos begercbneten Art teilnimmt, wenn die Verbin-dW den Barwert hat, »die republikanifche Staate-form an unt-n:-
g n.

B. �ätaatßaeridttßb�f ziemt Schuhe der Revubkib
o.

Mk dem R- mirb ein   65:01hbar Revuiblik err� et. ««
Der Gericht enspcheidet in einer Belebung von sieben Mit«glieibern. Drei asthkoitgsliget ernennt das Präsidium des Reichs«

gerirhts asus den Wir Iiebern des Nlesichsigarichstsx vier Mitglieder:
ernennt ber llieichsprä·idienst.·   Neichsvtäsidenten ernannten:
Wizdglreder brauchen nicht die F zgskeit zum Richter-wart zu haben.

un: die ordentlichen Mitglieder md Stellvertreter zu ernene notwendigen· ergänzenden nordnusngm trifft der
min"ter der Justiz.

nklggebehörde _&#39; die Reichsantvsaltfckvfk Der § 147 Abs. 2
und § 158 des Gern« nsvierfasfmig efeves gelten entfvarechenli

sschsristsen über dass Ver fahrenAuf das Verfahren. finden die
vor den Straflamurern entsprechend-e Anwendung. Der eichss
Minister der Justiz kann besondere Vovsrhtisften erlassen.

§ �i.
Der Staatsgerichtshof ist ständig:· 1. für Getvalttaten gegen Yie srevuibslikanifckse Staatsform VII

Mich-s oder· egen Mitglieder der felsigen ober einer frii-bcren
republikanif xen Re terusng des  oder eines Landes;

2. fur die nach« b dieser Verordnung strafdaren Vergehen.
· Die Anllagebdhexrdse kann eine Untersuchung an die örtl

zuftändige Stscoatssgntvaltfchafst abgeben; der Staatsgericlftsho
kann ein-e bei rhm anhängig ges-vordem Untersfuichcmig auf Antrag
der Llnklcrgebehörde hinan· ordentlichen Verfahren beweisen«Diese Vorxchriften find auch amwlvtenden auf die vor dem
Inkrafttreten reser Verordnung begangenen ftmfsbaren Handlun-gen. ·Jst in··der Sache bereits· ein Urteil ergmtgen,Ist-Ist! zulafsrsg Ist. o entscheiden übe die Rwision d
ser .e.

4. Veschlagnahme und zVerbot von Dei-deswillen.
8

·· Die Vors ociften des  beleben  bie fresse
uber die Veschasgnahme von Dkuckfchriften §§ 2B ff. des Gesetzes!
finden auch auf dve m § b dieser Verordnung neten Vers«

  gerne« �rammte? rksr: , er re orautie aigxnia an e oVeschkkzeåve stattfinden vie Beschwerd-  Wiss«

gegen das die
ordentlich«

vom 1. citat- 1&#39;874

unig 
5 O.

Wird eine Biefchliagnahmie einer veriodifchen Druckfchkrfsst durch
das; zuständige Gericht angeordnet oder bestätigt, f-o kann die
Druckschrift bis auf die Dauer von vier Monaten verboten werden.
Auf die Zuständigkeit und das Verfahren findet: die
der S§ 2 und 8 Anwendung.

§ 10. »Wer eine nach § 9 verbotene periodisch-e Dcolckåchrift heraus«
gibt, versagt, druckt oder verbreitet, wird mit efätwgnis von
drei Monaten. b�s zu fünf Jahren bestraft, neben dem auf Geld«
ftrafe bis zu 500 000 Blut! erkannt werden kann.

b. Schlußbestimmungen. 
§ 11.

Mitglieder der Regierung des Reiches im Sinne dieser Ver«
ordnung sind der· Reichsvxäfidend »der Reichskanzler: und die Reichs«

Minister. § 12
Die Artikel 118, Es, 124 der Reichdverfafsung werden, soweit

sie den Bestimmungen dieser Ver-ordnung entgegenstehen, vorüber«
gehend außer Kraft gelebt.

§ 18.
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in man.

Is-

weiterhin hat der Reichs-Präsident folgende »Veror d-
nuug über das Verbot bestimmte: Versamm-
lu n g e n« vom 24. Juni 1922 erlassen:

Mit Rücksicht darin-us, dass bei der allgemeinen, tiefen Ev-
regutia der Bevölkerung die nachfolkgcnd genannten Veranstal-
tungen zu schweren Zwifchenfällen führen formen, verordnse ich
auf Grund des Artikels 48 der Verfassmrg des Deukschen Reiches
zur Wiederherstellung der öffenillichcu überholt rm0 Ownuoa



"vratiifdyer  Cvrrzbureffer wsisrtsclyaftlicher Wechselvezszielyuiigietu Das

I i. !Die Qatiideszenstrawehgrdko wserben «wärt � diie für den
nimm; II? gsedglsaiiitentt erairstljscåletiingäåi a}? Httcrunsanber Tät«iiadiii es rie näher ciges mi zu aminenhangezis rzkrageen »auch außer den Fälleii des Alrtilels 128 bar Reichsveriasiiing
zu verbieten.

Das» Gleiche gilt bis au weiter« für Regiinentofseiern undarideije Versammlungen von ehörickeaiinwmhemaliger T c le.
· Wer eine hiernsach verbotene Ver· litt-Z. yransta tet oderm ein-er siolciwn als Redn auftritt. wird mit ihm� von drei
kllioziixiteii bis zu fein-f « m bestraft, neben dem auf Geld-straft
bis .-;1i·5000 ·� Mark er annt werden kann. ·

Die Artikel 118 und 128 der Reichsverfrissung werden, soweit sie
Des! Vssstlmnritiigeii dieser Verordnung enitigegenstebeiih vorüber«
geh-end miß-er Kdatft gesetzt.

Die Verordnung tritt mit der Verklindimii in Kraft.

Die iiienßiliiieii Aisgliiliiiinaslieliiinmiiiigeci am Ausnahme«
» veioidnnnti

Die preußischen Ausfüghrungbbesttmnmwaen kein: Verord-
nung des iliesichspräsildieiiten über den Schuh der Reviiblik sind
heute vom Fdiinister des Innern, Sseverina bekanntigegeben
worden. Sie haben folgen-den Wortlaut:

Sie Ver-ordnung des Reichs-Präsidenten ist im Stumme der· in
de:- Vesrhiiiidliing des Reicifstages vom 25. Juni vom Sierclmtzfttas
iiiiiiiftcr namens »der Reichsregierung abgegebenen Erklärung zuhandhaben. Jni einzelnen wir folgendes eftimint: &#39;

1. Außer der Landeszentralbehorde find zu Plaßnahmen nach
§§ 1 und 9 die Obcrprasideijctew it: den Bezirk der Stadt-
gem.eiiidse· Großberlin der Polizeipräfi ent ziistiindiii ·

2. Die Obervrcisidenten berw. her Polizeivrasident von Berlin
haben alle Vorkehrungion zu essen, die zu ihrer recht seitigeii
Unterrichtung übe: Versammlungen, Llufzüge und Kundge ungen
von Vereinen und Vereinigitngen der im § 1 der Verordnun �bes
zeichnete-ei Art sowie über« mit § 9 der Verordnung erg ende
Gerischitsibeschliisse erforderli {in .

3. Von jedem Verbot auf Grund des § 9 ift mir Aiiieige zu
inaclien Soll von einem Verbot abgesehen werden, so bedarf es
meiner Ein·lvillcgiing. ·

4. G; ist darauf hinzirtviirkeiy daß die Beschwerde nach den
55 8 und 9 gleichzeitii in einein zweiten Stück deiii Oberprciswdeuten liezta deni Berliiier O3olizeivräsidenten, gegen dessen· Ver-
bot sich die illefchwerde richteneingereicht wird. Der berpriifident
bezw. der Berliner Poltzcipriifident hat die Beschtver e mit seiner
Stellnnignahuie beschleunigt an mich weiterzuleidein

Die Bekspainiitniacliung Severiiisad beekiialilcki der Viirovdsniiiig
des» Zlieichspisasidenten über das Verbot· beitiirniiiter Versamm-
lungen lautet:

Alle Regiinentsfeiern und andere Versammlungen von Auge;
Angehörigen ehemaliger Erupbenteile, ebenso die für den 28. Juni
angesetzten Veranstaltungen zur Grörteisiing der Annahme desFrtiedensvertrages und damit znfannnenhcinger Fragen sind ver«

o en.

Des neuerliche Zeiiiaim geilen vie lliigniilinieiieioiiiiiunu
Piiinchein 26. Juni. Die Landtazdfraktion der

baverischen Volkspartei hat im Landtage eine Inter-
p e· l la t i o n eingebracht, in der zu der vom llieitlispriisidenten
erlassenen Verordnung zum Schuhe de: Revnblir
vom 9A. Juni 1922 Stellung genommen wirr, nnd in der die
f eh ä r f st e n B e d e n k e n liegen diese tief in die Holscitsrcchte
der einzelnen Länder eingreifeiicden Bestimmungen geltend gemacht

werden. 
Tieren: nd die steigendem-irrem.

Z§ Berlin, m. 838L lidigetier Stätten�! De: man.
Miiiifterrat trat heut« vormittag zu eins: Cis-sag prefer-innen,
in der Minisvervväsident Graf Dorchenfelsb den �womit;
führte. Die Sitzung befuhr sich MB dor Ususdnsaähmeverordnmisg
des Rieichepriifidentsein In baverifchni amtlichen Streifen weist
man darauf bin· daß die Auonmhvievowwdniaig des bleicher-drast-
denten einen bedeutenden Fortfchritt gegenüber der vorjährigen
Verordnung aus Anlaß des Grzibergsemiordes insofern darstellt,
als »in durchaus loysaler Weise die Durchführung tiefer Ber-
ordnung den Landeszentvalbehördeu Managen wird. Angesichts
der ruhigen Lage in München erörtert die bayerische
kiliegiseriing bisher keinen rlnslaßJvgendioclche Ausnahme«
inaßiicihnien von sich aus zu verfügen. Sie württem-
.bcrgische Regierung nimmt, wie an« Stuttgart berichtet
wird, den gleichen Standpunkt ein. Sie sozisalsisftixfchen
Kiisiidgebiingesn sisnd für heute. aibenid von »der Nicünchener Polizei
gestattet worden.

&#39; . - , -».. --.. -.-.«�--sx.. .--.-s---·--·-. an... -«-- -·---..--.-·. «« ·-O-«.. ..-... .. . .«. - ..-»0-·.--«

bis internationale tlnoslelliiiig in Man 1922.
N ig a, 18. Juni 1922.

Asiissficlluiigen und ihre Häufigkeit sind in der {Regel eiin recht

jeweilige finanzielle Ergebnis» ist der üblich-e Reigiilatsor steigen ein
Judex-maß i-n dieser oder jener Richtung. Dei: finanzielle Erfolg
der vor-jährigen Asusstielluiiig in Riga war ein glänaex�bn für die
iinlseriieljinieiide Rigaer AussftellungOAktiein-Gesellschaft gewesen,
zu welchen nicht zusm wenigsten die recht· hohen Pliatzmietieiis für
die Audfteller beigetragen haben. Jsn anerkennenswerter Weise ist
das gute fiiianzielle Ergebnis des Vorjahres seist-eins der Aus-
stellungsiillktieiialsesiellschaft zum Damit-stock ihm: diesjälxrigen
Wiederholung geciiacht worden.

Bild der Aussstellung selbst hat gegen das Vorjahr ein-e
ziemliche Veränderung erfahren. Es ist früher bereits er«
wähnt worden, daß in den neuen Balbenlsiiiiidern nicht «ai·if
eine biilsdige Wiederherfvellunig der so blühen-den« WUIIXOJTXIIDUIJVIE
gerechnet wenden kann, mild daß die vorläufige wirtschaftlich-e mit:
wickelung dieser Länder heute in ishveir Agrarwirtsclzaft gesucht
werden� ums. Auf die politischen- Heinniiingien dieser Entwicklung
ein«-Fittichen, sei heute under-blieben. Während die vorjäljriige Aus-
ftelliing noch sfllark auf das erwartete Wieder-erwachsen den«-Fit-
diislrie ein-gestellt war Werten-Maschinen, Prall-Drehbank»große Stanziwaskchinen usw! ne en jetzt die landwirtschafts
licheii Wiaschsinen den grsöszsten Flächeivrairin ein, finden« auch das
größte Interesse. ·

Ganz wie im Vorjaljre ist die Aus«ftelliiii-g. mich diesmal
international gis-dacht. .Sie ist es· und! wieder geworden» doch hat
»die internationale Beteiligung eine geiwisse Verschiebung evfsktkevs
Die Haupstibeteisligiing stellt naturgemäß wieder die deutsche Ju-
diisstric und »der deutsche Handel. England ist Idckesujscsl Im! VUkch
einen LlldarshabDreschfatz vertreten, desgleichen« Lbaiierislia nur» durch
eine .,Ca«·fe«-Drefcl!- und Pfluggcrviiitiin wahr-end "Die Tsschechos
sklpixiexkei gerade in lansdwirtfchaftlichien Maschinen und Geraten
als ziemlich Umfang-reicher Gxponenit und Konkiirrent de:
diciitfchen Industrie aufgetreten ist Das innerlich-e scharfe
politissche Streben Lettlanids und Frankreichs zueinander findet
seine» Lliissldisiick in einem schinucklofein rohen Aufbau von
Brettern, welche: fiel! stolz »franziisifcher Bat-Ilion« nennt und· ein
recht ininderwertisgess Pensdmit zu dein ihm gerade gogenuberi
iteheaden kussischeu Hause bildet, welches. in rasenden. alt�
riifstschem Stil ausgeführt, noch immer eines« der originellften
Objekte der Ausstiellung ist, diesmal aber leer blieb. über b!!!
Inhalt des ,,franz«öfis-chen Pavilloiik zu schreiben. ivcwe Verlegen-
bebt. Allerdings isft Frankreich auch durch einen Drefschisay ver-

-«,-« ». «, «. , »«».-92 «« E zu� ·-,F7-,.-», «I!«-«»-·I.-...-. .

drein-York, 20. Juni. Giiiikdienftd Viiechfel auf
Berlin Schliißkiiro 100 Mart :- 0,285� �,28!
Dollau Das bedeutet uiiiiierecliiel ein Dollar

gleich 349,344 �57,142i?-3ieirk.

Prefistiiiimen zur Verordnung des Staude-Präsidenten.
t Auo den Stimmen der B erliner Presse, die, soweit sie

der Linien angehört, selbstverständlich begeistert ist, heben wir fol-
gende Bemerkungen einer verständigen Kritik hervor:

» Die ,,Z oft« sagt, die Abwehrmaßregeln der siegieriiing
wuvgden die verfassungsmäßige Rechtösgleichsheit aller. Deutschen
ab und machten Presse- und Verssaiiiiiiliingssfrscihseit »in einem
bloßen« Sein-knien. Sie stellten sede der rciviiblilaiiiisiclicn Regierung
nicht genehm-e politisch-e Richtung unter Ssondierreckitie nnd vor
Joni·d«crg-ericl7cte. Sie zeig-ten die siewikblik in einem Angiftzustiiiidin
der ihr Ansehen nicht erhöhen und ihr keine Freunde, irerbeii
onne.

Die ,,Deutsche Tagevzeitunicf betont. daß Deutsch«
taub iiiclxt eher wie-der gesfsuiiden könne. ehe es nicht. aus leer Mind-
atinosstilpixre heranilloiniiie. Diesem Ziele könnten aber nicht illus-
nahincigei dienen« die die vcrfciffiingsinaßige Mieinsiingviireiheit
m Deutsch and auf das schwerste bedrohten.

Die  ä g I i ch e R u n d f ch a u« s�i"-l!«rtei"b»i-, »die Verordnung sei
etwas, vorsicliti er in de: Fassung als, die in den Grzberziertasgen
erlassene. Sie edeiite aber dennoch einen Zustand» völliger Stichw-
uiisfickierheit und die Llliöglicliteit jeder Willliin iklls Maßregel für
einen iwsriiberziehsensden Sliotziiftaiid würde sie sich immerhin ei«-
tragen n, wenn man das· Vertrauen hoben könnte, daß sie
halbwegs Tina, billig und unparteiisch gehandhabt wiirhe. Dieses
Vertrauen freilich niiisie die Regierung Wirte! sich erst verdienen.

Preßftimiiien der Gntente
Rom, 25. Juni. Die Presse äußert anläßlich der Ermordung

RatdenaiiC die sie tief beklagt, ihre Teilnahme und hebt die Ver-
dienste Rathenaiics hervor U. a. gibt ,,Tribu n a« einige Eindrücke
aus offi iellen deutfchenKreifcn über vasjilltteiitat wieder und fügt
hinzu: lud! der Anschlag aiiflliatheiiaiiist aus} der verbrecheriicben
Strömung entsprungen, die ans her tzierzweifliiiig des deutschen
Volkes hervorgegangen ist, das gegendiewirtfchaftlichen und politi-
schen Uiiinöglichteiteii kämpft, die ihm der Vertrag von Versailles
auferlegt · · · · · · »· »·

ädireiihilctier Straubing.
Berlin, 26. Juni. gEig ener Drab tbcricbt.! � Gsgen

18 Ulhr niachte Vizeprälsil ent Dr. Porsscb dein Hause die « it-
tei«lung. daß er nocljknichst in der Linie fei die Sitzung zu eröffnen.
E; wolle nur mitteilen» daß der illtesteiirat beschlossen  die
Siiizimggersst iini»·2«-H Uhr zu beginnen. Der Minister des �Eimern
tvievdizeine Erklärung dsciriiber abgeben» welche. Miafinahiiien die
preußr chse Regierung im Anichiliiß an die Reichssinafznahsinen treffen
wird» ice anlcißliclkder Erwerbung des» Reichsininisters Rathenaii
gsktvstfsen tvsorsdeii find.

·· Um 4% Uhr eröffnet Präsident Leinert die Sitzung. Der
Praikideiit teiltedas Schreiben hier beutfcbnationalen
Vo ksvartei mit naher die Wortsentziehiing an den» Abg»
Winckler vom Skonnabeiiid lLärm bei den: Kominuniften. Rufe:
Heuchler! und erltlärtse »daß die von den Deiitisckiiiationialieii beab-
sichtigte Erklärung dein Stenoc rainmbericht voin Sonnabend

teiftienrat hat »die Haltung desciiigseizangt werden! wird. Der Eil ·deuten von Stdn-weidend ais durch die airßergetviöbnliche 
eine: w·EITHER ekiiiikiich nicht beanstandet. 

ZWYMYMMMH �c3usw» »F e«
gewährleisten.

der
Mit« -mit de:   nndt - der nimm Dchen Ornistet � ident raus am dem Ibftbsii de!

Gntrüftinig Aus ruck übe: die �eine tat, der einer der ften
zum O fer gefallen fei. Dies· Fall zeige anders, wie weitwir g ommen find. »Kann· u o weiter be; Ihnen ind die
Maßnahmen her Reixhiesregieriiiiia um S us« de: Rev di«
im Einvernehmen mit »die: vreiiåi eben biegt: getroffen find.
bekannt �ab rufe alle, tue nur n Herz für un er armes Vater-lajad halten«-ruf, uns in ihrem Kaiisfe zu unterstützen. Ich lass-e
keinen Zweifel den ausführen-den rannten gegenüber, daß sich
diese Maßna men lediglich Tagen die rechts-
ftehsendeii ·· riippen richten» "tue dem Meuchieilmorik be-
gunftigciu Kainvft gegen alle Feinde der Revublitl  Beifall,
Rufe bei; Koiiiiiiiiiiz n: son der Amncftre kein Wo .

Minister Severtnm Es jist nicht allem der Mensch. Riatheiiiain
der aus-dem. Leben� schied, diese-r Mord ergreift Untier· Wirtschafts-
leben wie der Ka ip-Putss-ch. Schon schmieden in Berlin die Ver-

sichtlich des Überfchichdenabkommens nicht wirr. Gen
dem Mor e an Rathensau besteht die-se Absi t nicht mehr. Wolle«
wir das icparatioiirabkoimnsen haben und en Ociugbimiid sichw
stellen. lxediirfeii wir die-fes iibserfcbichtenabkonimseiid G; ist �b�
Ilblht die ein. im; Gefecht. · Aus der obe r f chle {Hebe n gtaa�
wird eine f «le·s·iscl:c. Zeripreiigte Selbstfchiii kolonnen haben Ruhe
und Dehnung in Sschleqisen derart untsergra ii  wärt, hört! , daßVertreter der sozialdemokratischen Partei beim preußischen gnug,
minixteriinn und bei den ilieiichostsellen vorstellig geworden find, um
den olusiiciliincziiftcind über Oberfchlcssien zu ver �wen. Die Aus«fiihriinjcseibestiiamuiicien zur Verordnung des Mk&#39; prkäxsidkuxkg gut,
heute ritt! fcliosii an die Odlzscsrsiriisidien weit-eigen« n, worden.  Set
Mtfnisdor verlisest die Aiisfiijhriingsbeftiinmiisngend Die Provinziqk
bohorden kennen· nich: im Zweifel sein, daß diese Wir: me»
nur gegen die rechtsgerichtseten Stellen anzuwenden
gi·nsd.··Verboten werden alle Regimentsfeiern :mb
ie sur den 28. Juni geplanten Frsi e die n so ertrag Nun d«
nie; nagen. Unsere Maßnahmen initiiert aiber auf gefetzgzhk
i« � Jen
den. Provotaiionen durch Rcgimentedfeiern wären w�.
entgse-g.engietreteii. Wenn Lin-gehörig» ehemaliger Rseginienter zum
antikeii Tempel ziehen, um Kränze niederzulegen, mit
nicbtö igegeii diese Art de: Pietät Aber wenn fiel! di see abspieskunter Veniiiziing von EinrNclitiingsen der Rievubliih dann Ift es not.- 

her
unruhig, die ziiftiindixieii Stellen zur Wahrung &#39;
Repiibliik in Anspruch zu noli-mai. lSclhr swalfr.!

Nearly-dein sich der Sozialdemokrat Heilmarn über die deutsch.
nationale Juden-hebe die Ziistände in der Reichsslwbr ereifert hatte,ergriff· der Abg. matter  dtn.! das Wort: Mktne dolitisIeu
Freunde haben noch vor wsensigsen Tag-en  daß wir m
gemeinsame zywnt des ganzen Voll-es lierbecsuhren wollen. wann«
Ruf; »Mit Ihnen« sgeziiseiiilsainiie Freud« Abg. Meter  Berlin!ruft; ., :0 sckzsziiiilos sind wir noch ·nie am? · vordem« ....Tirasident L e i n· e rt rligt diese Beschimpfung; r stimme« mit
dem Ministierprafidensten überein über Verm· erung der politische«

t Mch sonst

Tritten. flLagni beifügen Unabchsiiggi es; usw!  sdm � Abg,.ai3 rut ein. ier zu: ,,"ii er« nrokwttsFjrsaktion gilt unsere aufrichtige Sijeiilnahiinse Die· ErmordungWlaiines trifft unter Vaterland »ich-tosen Senat Wir-ergiebt e! nicht
nur ginge,� inLäläiäemsiAuigteiiblick teviertijvkoellsesii itieisteeirts Läufe:7-h3e«s1xl!r?zeurliifeii.  N«e,iiereL-1iiriiHmIer« « g. Reumangxültdonr
ruft dem Redner eine Beleidigung zu. � Prsiiisidsenit L ein er.t

Hist des« Ali« »Einem; Warenwertes� is« wenn?�c« n in a. in . en« man un . u : ,
Wldörsder nicht efaßt mit-du«! Der Miintstsetptåssidsxjnt T« sogn P� I I O I
«· - is . . &#39; . .- - i rZsiitseeikitdiliadisxrisiib HERR? E« 3&1? MQYTGFJFYEMzu. Er wird zur Ordn gerufen.! Die Verm« e im DE«nur nennen rechts richiseiiimvlfLiirtnd « , ob die Täternischst etwa Amsläiidser sind. Aha-Rufe. Riese: Zeig: Stunden«

Arg. Sei! u l··tz winket-Inn: �neu: Jene» nicht vi- Zuwgk Betritt!
ge! soM Ldiickigseg undSgeii geirrt?� «d�äfibctvt LGI i gest ruftsen · or e n u &#39; bcrtwt
erhielt auch! der Abgseordnsetezrm Aia s uähiäsew Cleijxdnunasruff
Wiss. Sclshkle YJÆZ macht am, vJUf der Trtbüne gleich«
äli»orteiillrüat:kxe.,xz-D«si:ster«  entsvricso wg??? wagt:
 l Wahren» Sie idochf dikdlzledaegreibeztH füSrschÆriszifei Abg.oemrw: �bliebe rer , n. ...� -
sisdeiit Seiner« »Sie ztvtnaen Straf-eh, von den ilriiärchtmitteln
der sciiiefcliäftbfiihrusng Gebrauch am machen. Dieser Ton setzt den

{betagten lcidialsich �berw. Mit· qgffigalt kskrnndLiebeAbzur KRetåisblikni! er; nun-gen werden. « enrue es . a . �-
Pritsident Le i nett: »Herr Kuh, wir haben von Jkimn noch nie
die ildesvsublik {dritten eben. Bullen Sie auch mit-wen RednernJ· Frei die Si· is m: der Nu·

IN! M « ßllfdihcu
Weite! E fchni ab fetten blickt!

so« im· « . 1 �m: Mm von aus-
mhmebestimuumgeii vieler· ". mit: diesem
fiutsckkttbaren Ereignis a r find �He bitte: vorn-erwies. iVcifCll bei
de: Deutfchen Volkspartei! G« darf nicht so bleiben, das; der
Kampf der politischen Meinungen m: so
Tini-gen führt, wie wir h: chi erlebt m en in dieser
schivereii Zeit be« Vater-lau es um be eben lernen un Momenten:
stze zur gemeinsamen Theorie: de: man miser Vaterland ge-
ri teten Sihläga lBeifalU Wir: billiger: die Verordn , rechnen
aber darauf, daß das Gefeti gleichmäßig gegen alle tm an;
gewendset »wir-J. Alle Fiseunde des Vaterland« mitssen sich seht
zusainmen·fcl!li-eß.«n, daniit wir herasiisksonimen aus dein Elend
idao diese Ausnahmeverordniing notwendig gemacht
bei« der DER!

·· Es tviirlde sodann ein Schluß
trage wurden dem Verfaffungisaiixschai

angenommen. Dt U -überwiesen. Die siächste
haust-lustigen der · ersgarbeit·-er. Wenn is auch hoch-he, daß man fiichi
iiber das Lohniabskomsmsen einigen wird, « abe ich« die Hoffnung hin-
so � « 5..3|,9�� H« :- ·».««5-·..«2--   ·«««·c-» --:...k1 v}. I,«;-«2...«.» -7.·».,« I« -«-,««i"l"«;.«· �é.3� sf g I�... "T7«,-� ·»» . .- .-. . .�.E , «-"·-i1.7-·�·�"i·----.-.si-xr ». . -- .  .

"-uft und in sder nächsten« Woche geschlossen werden soll, erift an-
fängt, aii«-Z-zupackeii, und stolz ankündigt, daß und! mindestens
80 Wcggons Exiionate unterwegs fein sollen. Diesen: Rekord i·n
der Berspätiing entspricht genug, und gar dem Mißverhältnis
zwiscflzicrc iiatiosnalpoliiifihem Tiber-empfinden- iinsd den mangelnden
Fiihi-gkeiten., mit »den Hemcinniffieti des praktischen Lebens« fertig
zu irieiidiem Gs fsci nur erwähnt, daß die wenigen polnifchen
Ausftellsey welche bereits ausgepackt haben, zu den deutschen
Firmen ans dseii ehemals preußischen Gebieten gehören.

�II-bar auch innerhalb der deutschen Aus-stelle: machst fiel! eine
auffallieiisde Bciiscihiieliiing gegen das Vsorjashr beinerkbau Wenige
Aiiiplsiseller vorn Vorjahre sind gekommen. Zmnebft haben sie sich
damit beteiligt, durch ishve hiesigsens Berti-ever die hier lagsernden
Konfigiiationssniiafckyinen asusftiellen zu lassen. Das vvrjälyrige
fichivachie materielle Endergebnis für die Slussteller imiß hierfür
verantwortlich gisniuicht werden. Jininiserhin iiisiiß anserkannt werden,
das; Deutschland auch« in« diesem Jahre· toiscsdscriim trotz fclyivascher
Verlsehrsaiisssichiteii ein so großes Kontingeiit an Aus-relicta her-
gegeben» hat. Die Vatterie von 7 Danispfdsreschfäigien der Firma
Flöther Massen! billdset wir-Elias ein-en- gsläinzenden Anblick, und
verfehlt nicht ihres tiefen« Giiidruckcs auf die seh-r eindrucks-
fälyisgeiis lsettländifclzsen Besuche-v. Leide: zeige» Wolf  Ma«gde«bsiirg!
und Sang  M-aiiiihcini! in dsicsfsciii Joch-re ein auffcillcnsdcs
Desinteresfcmenr Sodann hat dise »das-titsche Jindufrrie verhalte-cis«-
mögen; wenig laniditvirtfchaftslisclsie Diafchsinen und Geräte sur die
mittleren und klein-en Betriebe ausgestellt, und hierfür gerade
liegen vorläufig die grüßten Abfaizniiiglischsbeitien im« Baltikiisin
Hiervon laut: im Baltiliiin bedeuteiid niet!": ask-gesetzt werden« wie
an großen. Dain.pfdrefclkssält-eii. Die groß-en lcttländifchew Konstitu-
gensosseiisschsaftseii haben diesen Man-fiel irsiahrsgciisoinmm unid recht
viel-e von ·f«ol-chicii- Gesräteiis ausgefüllt. unter toelschken fiel! leider
nicht: immer deutsch-es Fabrikate befindet, obwohl wir gerade hier
und! leistungsfähig ein müßten.

Leider muß gleichfalls» rftgeftsellt werden, daß die diedjährige
Aussstelliiiig im Lande nicht jenes uiispjeljciiisr großes» Interesse ge-
fimiden hat, wie im Elivrinbtre, immerhin wird aber die Aus-
stelliisng außer den Interessen-tm von sehr viel Schülern sowie
Zögliiigsen landwirtschaftlicher und anderer Fachlfchiileti·· besucht.
Und wenn die bisher adgsefchlossenen Gefchikftse als maßig be-
zeichnet werden, eine Besserung in den näclzsftieii Singen kaum zu
erwarten ist, so ist die Audstiellung und die Beteiligung so vieler
deutscher Firmen dennoch lebhaft zu begrüßen, und es muß erwartet
wenden, daß die bte Wkühe und die Spesen fchlsießlsich doch
später einen entfvre enden Nutzen hereinbringen werden.

Schließlich müssen noch jene Bemühung-en
Würdigung finden, swelchse fiel! die hiesige deutsch-e Gesandtfchaft
gibt, um die wirtschaftlicher! Beziehunken zwischen Lettland und
Deutschland zu fördern. Der den sehe Gefchäftgtragey  bes
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n: te . A« Erben-m de Weite-Ewig ist ferne: Pol-ev- et-
uTisLn w.  Ei« Maus» weit« sanzdtfchaftsrast   hatte die szdszeutssschezn Aiisfveller zu einem

- ««-

unlbedingte ·

Siiztmii
ordnung«. _ .-t -i«7i- XI« --s· vlsxkliIlszsp .

itcm Mitwoch UU sitt. Auf der T. s«dankt des FinanzliiÆis und kleine Borlägekw
! -&#39;: &#39;�*�<,_."1f.i�&#39;-&#39; «« "v. T«-

gemütlichen Biserabend in den Räumen« der Gesandtschsaft geladen.
und es waren auch Vertreter der lettläriidischen Regierung, die Herren
Finnsnzsmiiiifter Kalnin g, Staatäfekretär A«lbat, Gisenbahnmtnisder
Pauluk und andere hohe Beainte der lieitländtschm Miinisdertew
sowie Vertreter der ·lge«tt«känidsischen« PMB, Industrie« und desshalb
welt dieser Ginslaidiing gern gefolgt. Der Liseilisenidivürdsigkeit des
Gastgebers und der Herren drei: Gefandtfchiaft gelang es rasch, die
für einen deutschen« Bierwbend übliche genrütlische Stimmt: m6
Sprache der den eben nnd lettländischen Gäste betätigt: 3:61.

E. T. A. Hoffmann-Feier. Anläßlich des 100. Todeptages
G. T. A. Hoffmanns vkranftaltete die Ortsgruppe Vreslau des
Gichendorffsibundes gemeinschaftlich mit der  Bettina für Ruft
der Gegenwart der Schlesifcben Gesellschaft für vaterlän-
dis che Kultur am Sonntag vormittag im Festsaale der Ledteren
eine Feier, die sich eines zahlreichen Besuchk erfreute. Privatdozent
Dr. G. Heckel begrüßte die Grsctiienenen und trug sodann am
Flügel die Ouverture zu Hoffmann« Oper »Und-ins« vor. über
den Dichter Hoffmann sprach Geheime: Regierungsrat Prof.
Dr. Mai; Korb, der bei seiner Schilderung von Hoffmann« Leben
in dankenswerter Weise besonders eingehend bei den Beziehungen
des Dichter; zur Provinz Schlefien verweilte und n. a. dessen
interessante Schilderung des Zackenfalles bei Schreiberhau wiedersah.

Wenn der Redner den gelegentlichen Einfluß des Altohols auf
Hoffmanns literarifches Schaffen verneinte. dann steht ihm hier
allerdings Hoffmanns eigenes Zeugnis gegenüber  vgl. den Seit:
artikel in der Unterhaltungsbeilage der Schleif. 8tg. vom 18. Juni
d. J.!. Größere Abschnitte aus Hoffmanns Dichtungen  �Set Teufel
in Berlin-«, �See Vetters GckfenfterU las Herbert Schiedel vor,
der fich seine Sache jedoch ziemlich leicht gemacht hatte und wenig
Charakteristische-s bot. Dr. beriet verbreitete fiel! hierauf über
Hoffmann als Musiker, und Gesangsvorträge von Frau Gerirud
Reißmiiller ��aus der »Undine« «� beschlossen ftiaiinungsvoll die
Feier. -� Ju diesem Zusammenhang fei darauf aufmerksam
gemacht, daß die neiiefte Nummer der von G. J. Jakob herausge-
gebenen Zeitschrift »Der Feuerreiter«  Berlin, Verlag von
Albrecht Blau! dem Gedächtnis E. T. A. Hoffmann« gewidmet tft
und einige sehr wertvolle Beiträge enthält. So hat der kürzlich
von der Königsberger Universität zum Ehkendottor ernannte
idoffnianniForfcher Hans von Müller ein bisher ungedrucktes
Schreiben des Dichters! an den Redakteur Stadtliga beigefteuert,
während Ludwig Wiarcufe den kiinftlerischen Ausdruck der Ver«
folgungstiianie in Hoffmanns Novellen, Adolf C asvary die Traum·
technik Hoffmanns. Heinrich Eduard Jacob den fundamentalen
Einfluß des Metaphysikers Hoffmann auf die franzöfische Literatur
des 19. Jahrhunderts und mit Gottfurcht die zeichnerischen
Wurzeln in Hoffmann-s Kunst untersuchen. A. n

l

Lrefiisgsuifscii fußen, wollen lvsir nicht zum Polizeistaat max.�

fläc�tbarcxi Kutsche» -



N! eine m: Berlinerinnen ein bei heieiiiiiiu.
� Ju einem von allen Parteien, mit �llll...&#39;iüf!lli� der Kom-

munns en, Unterzeichneten Antrage toird dem Reiche der Ent-
wurf eines Gefetzes über den Ethik der durch die Be«
setzung deutschen Reichsgebiets verursachten
Personenschaden vorgelegt.

Nach idsem Che�n {olI deutsch-en iliieichsatvgehörigenr für Schaden
»» Leib und Seele, der ihnen- durch fremde Besatzungstrupperu
Behörden oder Ginzclpersoneit die auf Grund des Fsriedensvers
trenne oder »ergänzender Abkomnien {ich in Deutschland aufhalten,
entstanden ist, Csrsav geleistet tosenden. Ebenso soll Ersatz geleistet
wenden für alle Schädem die innerhalb oder außerhalb des Reichs·
gebiete; durch Jesthasltunm Abschiebung Ver«
schlep pun g oder sonstige Ge wa ltt aten sowie durch die
Flucht vor solchen Geschehnisssen oder durch derer. Abwehr, so«
wscit diese Ereignisse mit den« politischen Wirren in Ober·
s chlse sie n im Zusammenhang stehen, entstanden sind. Im Falle
des Todes ist der Sschadensersatz durch Ersatz der Kosten einer ver«
suchten Heilung in angemessene-m Unrfaiisge sowie· des Verniögcnsi
nachteile zu leisten, den· der Gestorbene dadurch erlitten hat, daß
wählten-d her Krankheit seine Erwerbsfähiigkeit aufgehoben oder
vermindert worden war. Auch die Kosten fiir bie Beerdigung sind
zu ersetzen. Kosten für das Heilverfcthren und für den fort-fallenden
Erwerb sind natürlich auch zsu zahlen, wenn bei. Verletzte wieder
gesund wird. Ebenso ist Schaden,  her durch Sittlichkeitsoerbreclyn
von Ali-gehörigen fremder Befaszungstruppeti deutsche-n Reichs-
anigehörigen zugefügt wird, zu ersetzen. Ein Anspruch auf
Schadenersatz ist nur gegeben, wenn her Berechtigte
ohne eine Entschädigung in seinem tvirtschaftlichen Fortkommen
beeinträchtigt erscheint. DieseBefcljräiikung findet bei demErsatz der
Heilung-kosten keine Anwendung.  Schadenersad wegen Auf«
hcvung oder Minderung der Erswervsfcihigteit wird durch eine
G elh rente geleistet, die jährlich den Höchstbctrag von
80 000 meiner, im Falle der Hilslossigkeit von 40000 Mark nicht
überschreiten darf. Für Kinder unter 18 Jahre» erhöht {ich der
Betrag um je 2500 Mark pro Kind. Die Rente ist für 8 Monate
im »vor-aus zu zahlen; dieser Betrag verbleibt den» Erben« auch im
Falle eines plötzlichen Ablsebiens des Unfallvenincrs In be«
sonidescen Fällen, kann auf Wunsch bei Berexhtigtem die las
56. Lebensjahr nisclxt überschritten haben, san Stelle der New« eine
Kapitalabfindung treten.

Llnsprliche auf Grund diese« Gesetzes sind innerhalb von sechs
Btoiiatens von dem Tage, an dem der Berechtigte den- Schaden er-
litten hat, anaumellbien. Die Frist beginnt jedoch frühestens mit
dem Inkrafttreten »diese-s Gscsetzes Später dann der Anspruch noch
angemeldet! werden, wenn fiel! die Folgen der Vserletzung erst
später bemerkbar gemacht haben, das Leiden sich verschlinrmiert
hat oder {hier Berechtigte an der Anmeldung hure!! höher-e Gewalt
ver-hindert war. Die auf Grund dieses Gesietzes zu leistende Ent-
schiäidigiriig wird unt-er Ausschließunsg des Rechtsweges in einem
geordneten Verfahrens festgestellt; gegen bie Entscheidung im ersten
Rechsiszug ist Beschwerde, an das Reichswirtschastssgericht zulässig.
Die Reichsregierung crliißt mit Zriistinrmung de« Reichs-rotes die
Ausführungsbcstimmitnsgen flir dieses  Teiche.

Qjd

New-York, das Zölierbabel
denen Anvertrauen find, wie di« Bearb«

_ no von 1920 zeigen, gegenüber: du: greinen
Dia a dar ubrigen einigen Bevölkerung Netvdorthlsei nun«ineihsrgrößtenGta tderWelhldavXin di- ruhet-bott-
gevrcingt worden. An · , auf arm: Boden
geboren sind und soniit amerikanische-r Nationalität ausgerechnet
werden, wurden  « 1164.884 Personen gegen! 904 in in
kund, 802 898 in Its-Ren, 687 744 in ·. kund, 608107 im bitierve
Uiligarsn und 598 190 in Deutschland geborene Personen. Noch acu
in igeir {inh die seit dem Sen-fu« von 191.0 zu bcobachtenden Vier«
andserziingen des Anteils! her eiiinelnen Nationsaslitätm Die Zahl
der in Amarita borenen werben Ginitvobtter wuchs im hen
adlin Jahren von 1 10 bis! 1920 um nur 248 516. die der m« erbalb
der Vieitteintgten Sxtaiasten gebotenen» Weißen- »du-gegen um 46 786i.
unter den Gjruppeii der Zugsctoandertsen weißer Rufs-e nahmen« von
1.910 �bis 1990 die Einer-anderer aus Süd-s und Oste ur op a der
Zahl nach um. 730842 zu, toäshoend die aus Gimlanb, Sdandinaviem
.«.«!olla1nsd, Frranhreicht de: Schild-ein und Deut-Urkund sdwmstncnden
Bsevdlderungsteile um tnegieianirt 906395 Köpfe zurii ckginge n.

-- Dvtttfchftktidliche Knnduebuttnetz in Evens-die. II! Gretel-ble-
wo der Zirtiis Hat; c n b c ct ans« Hanibur Vovftcllungcenc gibt,
nahm die Polizei 18 Artisten und Asngsctstellte est, tmd wies sie aus.
In der Stadt wsiirdsm Kund gesbu n ge n g cg e n d i e
D« eu t s cf! e n veranstaltet.

� Der internationale Kongreß der tljriftlichen Gewerkfchaftss
verbitårttie tagteåiinAdtkjteiil Woche· m Rmlsvrukkfch lProgsramttäum a u. a. e u fe ung eines e wir a v ane un
die Stellungnahtne zur gegenwärtigen sozialen und wirtschaftlichenLage der Arbeiter. Dem Bund gehören in ganz Europa 3035 988
Mitglieder an, von denen auf Deutschlan 1142 956 Mitglieder
entfallen.

Wa. Die englische Auffassung über Qftgaligiem Der �Sburier
WarsgatvsM m-eldet über die Daaung der Un i o n d e r Vo Iler-
bundligen in Prasa noch, daß die englisch-e Delegiation eine
Entschließung vorgelegt habe, dahingeshend daß m Anbetracht
dessen, daß die Entente sowie der Völkerbund Ostgalizien als eine
besondere juridischc Person im Sinne des internationalen Rechtes
anerkannt haben, Ostgalizien auch als besonderes
L a n d  pays distinct! a n a u s e he n sei. Trotz polnischer Gegen-
argumente wurde die englische Resolution mit 15 gegen
eine Stimme bei drei Stimmenthaltungen a n g e n o m m e n.

�- Ausgleichsvtrfuche im ungarifclren Barte-kleben. »F i n a n z-
micnister Kallah hat mit fmmt fachen opd Pofitronellen
Parteifü h r ellrtn B et!� preclfkrcihigenB teil-alten, bei dein-ene d« « e, error. en e ngungen ieOzp wo Po T« gen-eilst? wäre, die auf drei Monate geplanteJ n g e m n i  tåv o r l agg durgfzputlästsen Disættingetiiaotktiite Abs,iithoe� &#39; &#39; i nä ,tvri«n n
9713mteignf�e�äiebgigtch�igi�roc�i�i. un; obcYbhl der Finanzminisdcr
fxiiixätsibsdakztiMifMasdsuäks.kkkispx,.k.."chwwäti n38.� sit:näkhertcng von« seiden Zog: Opposition dennoch« als ein Akt von
�näherer politischer »Wcchtigkcit betrachtet. Die Fliegt-ertrug beab-
I · U « s · ibillig«säWsdzsjui"i"«i.chikkjiigl3fsi.it« swwiifdifå�ä"lsi�åiksik«i �¬37?e f orntixg d e s Edberhauses einzudringen. Nach Verab-

schiedung dies-es Projettes wird das Parlament eine kurze Sonrmers
Pause halten.

- Hsbchstc Zeit! Unter der Svitmvarlc »Sie» pcrivolllonintsnen
ihre B·il.duiig« schreibt der Prager ·,,Ezcch«, daß sich dieser _ Tag-efünf!; Ministerialräte an einem Prager Ghmnaf ium
der eifeprüfung unterzogen haben.

Still. Paris, 24. Juni. Ein Sonderausfchu der
Kamme: hat ich für die von der Regierung beantrag Ausf-
bebuna der mmunität der kommuniftischen Ab·
geordneten Cardia, Vaillant und Couturier aus-
acsprochery gegen die wegen» her Veröffentlichung Anti-
militaristi cher Artikel, m denen die jungen Rekruten
zur Fsahnenfl t aufckkefordert werden, ein Strafvesrfahren
eingeleitet werden so .

Streitfolgen in Spanien. » winken des M et a I l «
a r b e i te r {t r ei l s liegen· 67 Schif e mit insgcfatnt 170000
Tonnen o h n e B e { ch ä f t igsu n g im Hafen von ·Bilbao. Ahn-
lich liegen die Verhältniss: wegen des Be r 0 ar b e i der {tr eili-
in den Aitamiicben Härten.

Handelsreily
Llusfall der Berliner Blick,

, �nicht: der» für den 27. Juni in Berlin stattfindeudeu Trauer-
fevst lchbeiten fur Rathenau fallt hie Berliner Börse aus.

Attienaefellfchaftem

l· Utchimezice uscvåuitik Besitz-i.  DYUTHIJE Von tax. MEPH-innen Blicks: neuer ien o en i. dar aum breite· er
Aktien bezw. Geschiistsanteilic der Düsseldorfscr Eisenh-iitten«-A.-G.
tunwksgüthsetxgetv bis? uägbmubenu und M«etallwerkc-A.-G.er irma . . » i ten-en.Nievsrtazisirek Instit-»Im. Eis. srer.! Dr. ais-»mi-
versamm ung etzte ie Dividende aus 80 59m ent fit ndtåiihlåc fsjåixraskdirektor Biatschek Wirth-alter Ksohflenwekkcslinn u i ra .

Orenstcin 07: Kot! I A.sG in Berlin.  Gig. T e l.! Die Ge -
neralver amm una genehmigte die Ast: aihlung von
I:  d! tbibel�atl�ä�» cgäncem Tlignuå von »so »; rozånth Ätheri« en -« e r - nsera ire or mi: �im . . �i3.

Besen; sich eiäimitijbetrflodiater Wsålufktragsbeftaäik vzntlszz Låtilliakixdcnr ixee en i onen ar zur g ei en Hei des « or�a,-res,
so daß »Für den größeren Teil der Anlagen der cbsofcllscbalft der
Rkvålmtmii ikifrkiidmiskxkwddsiinsl"fky W? XVI« 9°�15«?ä?.�2e-r ei ie o� en« in ei i erie eii "e, ie �a e
Bediarfes der AuslandssniederlafsungenTnicht mehr in Deutschland,
sondern im Ausland-e zu decken. -

Gsruschwto Tcxtilwerte u.-G. De: Aufsichtsrat vesschrosz
»der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
Zöålsrozciitnind die Verdoppelung dessAktienkapitals
auf 60 Millionen Mark Stammaktien und 10 Wiiuioitien Mark
Vvrzuggattien vorguschslagen.

M. bittet, Hoch� und Tiefbau-A.-G. Der. Handel des Besitzes«
riecht: findet am 28. umb W. Juni 1922 statt.

A Schlcstfche FeucrversiErtrags-Gesellschaft, Breslaik Jsn der
unter dem Vsorfr des Direktor-s Dir. Erben Sner absgelfsalteiien
Gseneralver ammlun waren 64 Aktion-are vertreten- mit
�Mm W�lßn�mb�ai vojn 358 500 51l. Die Gcnseralveisfammlurcgnahm den Gcsclfagssbericht des Vorstandes im}: des Llusincilftsvaiises
entgegen, erteilte ufsrsclftsrat tin-d Vorstaned Entlastung, genehmigte-
die vovgeschlscvgene Gervinnk und Verlutftreschstntna nebst Bilanz, setzte
vorschlagsgemzctß den Gewinnanteil auf 165 »« für die neu-en b
380 �lt sit: hie soc-genannten alten Aktien fest und beschloß, § 2 des
GtesellfchcrftssvertraHes m her vorgeschlagenen Form abzuändernDie sadungisgnnky ausscheidet-Even Mitglieder des Aussicht-Bootes
wurden einsttmmrg wiedevgowsahlv

BctliusNeurover Knnstaustalten A.-Gc, Berlin. Die a u f; e r n
ordentlichie Generalversammlung findet am
15. Juli statt. Auf der Tagesordnung steht u. a. C« r h« ö h u n a
d e s G« r u nd! a v i t a I s um 2 Millionen Mark.  S. Blitzes-geh

übekschichtabkoniinen im Rul1rbergbau.  Q i g. T e I.! Nach
der in »der Vcvgarbeiterfchoft herrschenden Stirn-strittig, die ohnehin
flir das Sohn: und ttbserfchicbitenablomnren nicht günstig war unddie durch du: Nachwirkung der Erinorduna Rkatshensaus noch her:
{elialeelitert it hur te es desm groß-en Vergctrbseiteuvscrlbandse kaum
gelangen» seine. Mitglsiesdser zur �Einnahme des tibcrs kehren-
abkosmnnsenid zu beide-gen. Die endgültige scszntschcidiisnig {ä t am
99. Juni

_ Butterbericht von Gut-ist. Ssichultze u. Sohn, Berlin.
Die Produktion zeigt {eine Abncrhm-e. Die Zufus rep
»Bist! unvefittxindntiaät ro Mie Idacbsfiräge nachnxrlltgtxfmuauname s er Winke. s. u«mtsvttrts g  has  c E»

ein. D �nahm

I! tsfionwäi Staub «f Iris-Fries.man : n Mc« « eins«lin am 21. : I. n73.� w ü? d. Qualität
« «, am 24. unt: 1. Qualität 00 M,

59-69 �lt. abfallende 44-49 . T m unverändert.
Die Martgatsichiasdiefer recht vers le
tin-Pres- dte chtnalgvreifseWbazließ aber stach, und warm b
Die order n der ainieril. Packer
80 Dollar, team - � um
Margarine: Die »Katzflu,st war recht ledhat und bat
der eingetretenen Prerssteigeritng nicht narhgela en.

« Berliner Biehmarktbcricht vom Zentralviebbof vom 24.

i

L. Qualität

Schsualk

U«
1922. Auf -dem Schlachsttviehnrarlt waren awfsgetriebem 9409 Mel?
Runde-r, 1276 Stille! Kälber, 6364 Ssttick Schrie, 4719 Stück Schwein-e,
außerdem 62 Stück Schweine aus dem Memelgebied Nachdem der
Stock! der Treibscr auf dem Zentoalviehhof durch· Vergl-ja! beendetwar, stellten sich auf dem sheittigen Markt Slfteinungssverfichiedensheitenmit her iliieilgibe�iclierunäge�ill cha ein, Infolgedessen begann! der
Markt in iliinihern, Ka ru und » einen erst im; 10% ishr und
wurde die Mark eit bis 1% Uhr ver an ert». Bei Rinderw Kålbern
und Schweinen lebte �im Markt lebhat ein. Rind er wurden
bis zu30 alt pro Pfund Jgcibendgellvicht gehandelt, Kalb e r swareu
nur sehr wenig aufgctrielkken und hiel en ich hie Preise her 380c:
tvoche Der S cha f m a rät hülle; sethr le haft und« wurden Preisebis zu 90 alt pro Pfund Leben Lgcwicht gezahlt. Sichwein e
wurden bis über 50 �f; pro Psfund ebensdgetoi t gehandelt.

Marktbertclft für Drogeu und Chemltalien mitgeteilt von Brückneiq Lanipe
u. To« Berlin C. 19!. Der Verkehr auf dem Drogens und Cbeurilalienmartt
hat unter der allgemeinen wirtschaftlicher: Lage natürlich fcluver au leihen.
Anvauernvi Erhöhungen bei: Preise, Mangel jegliche: Unternedmungolufh Vers«
ringerung der Kaufkraft ver Bevölkerung und vielfach Mangel an greif-
barer Ware vermindern den Absatz im Inland-e. Die Aus«
fuhr ftdßt wegen ver au entridytenbcn Ansfuhravgaven und anderer durch das
System der Aufzenhandelsftellen geschaffenen Schwierigkeiten, vornehmlich aber
wegen des starken Wettbewerbs der ausländischen Erzeuger, auf immer großer
werdende Hindernisse. Der Ausfall ver Ernte in Arznetpflanaen läßt {im und!
nicht übersehen, via der späte Eintritt des Frühlings das Wachstum sehr ver«
zögert hat. Die hohen Arbeitsldbne werden ihre Wirkung auf die Preise wahr«
fcheinlich nicht verfehlen. Besondere Preiserhbhungen erfuhren Denker-fiktive,
Blei· und Bromvrävarata Cvloroforuy Toffeln, Teller-sum, Essigsäure, Formali
vehvd, Galiciilinure, öibibeielöibet, Zinltoeiß sowie verschiedene ätherifche Öle, als
Pfefferminzdh Ganvelvolzdl usw. unverändert hielten flch bis jetzt Antivvreticcy
Biimutpräparate, Borpriivarath Cocain, Gebein, Esther-tin, Morvhiutm Pepfim
Pbenacettiy Duectfllvervraparatih Weinftetns unv 8itronensäure. ermäßigt
haben stch seit Ausgabe unseres letzten tberichteg vie Preise für Thurm.

Zielpunkt. Di·e gezogenen Nummern der 4 54 v roa. L; eil-
schttldsverschreibttnsgeu der Oberschlestfchen
Eisenbahn-Wirdarfis-A.·-I Es. vkom Jahre: 1907
werden im Anzeigenstcil veröffentlicht.

Neue-sie Hundelsnachrichtetu
« Berlin 26. Juni. sEisgenser Fsernfvtechdienstyi

� {in aber Generalversammlung der Allge-
meinen Gslektrizitatssgesksclklfclfiaft am · 20. Des-
« mlber 1921inarhie Erhdhun desGrundkapitals um
�e 250 Million-en Mark mitdcr iafzgalse sbeqrhslsoffens warben, daß

Aufsichtsrat und Vorstand bis 31. Dezember· 1922 den: Zeitpunkt
und den jedesmal-irren �Beirat: der Ausgabe: sestmxsseven Habt-»U-

tzt soll-en zur Vserftarkttna der Betriebsmittel·zunachsst 175 »Nat-
innen lMlstrk junger Stannsmsrrliicn mit Disvidsensocisberccbtigiiiiig

vom I. Juli 1922 cmssgcigeben werden und» von den! Bauten-
lonsortitim her Gesellschaft mit der Vcrpsslichtsitzrg » übernommen
werden, den ganzen Betrag den alten Stvasmmaktionareii im Ver«
wenn; von 2 zu 1 zum Kurs von 255 Prozent anzubieten »

. - In dem Geschaftsbericht&#39;der SachsischsBohs
mischen Portsland-8.·cm»entsabrik. »die 20 PVVAEUE
�t2 Prozent! Dividende v.orfck7lctgt, wird mitgeteilt, daß her Fcljsfsav
ich erst im ersten Quartal gehoben HAVE� EIN-e Votausfiaac uder
as Ergebnis« des lau-senden »Sie-ihres lasse »sich im Hlllsbllcksplltlß

die böhmische ZemenkJnduftrie über erhebliche Vorrate Verm-ge,
und diese auf den Verlaufsvreis drucken, nicht machen. Der: Ab-
{ab bade sich bei der Abfassung des Bericht-es allerdings wesentlich
gebessert. ·

�-� Die Stoffgroßfirma Gebt. Heller 8: Hortrntzfix: Berlin ist in eine Rominanhits�ieiell{cliait auf
Aiktign mit 4,3 millionen Mark umgewandelt worden.

63m, .

i

i

Berlin, 26. Juni. Börse. "S l . «V S! ! a U f dcr Börse erhielt {ich dieckf est-PG rät�; duxeetiltdetrtlesn
h-ocii kam hic um {a i; tei t i g r c it auf den meist» nenne;
fast zum volligen Stillstand. Gefragt wurden

END! 117!»7I0·De1ttsche PetroIeum-Gefelkfchaft,
tocrvretrd P honix und ob ers-eh l elf: {die W ertc nach«
g a b e n.  N a cf! b o ri e stand infolge des« Ausfalles
Dicnstagborfe unter dem Z e ich e n g r ö

uruckhaltung. Montanwerte f wächten sich ab.»Hm Ren tenm arkte blieben �Rumänen uwd rUssifJe
Auleilien etwas g e { u d! t. Russissche Rente von 1902 1.
D ol la r n o t e n schlossen 848. Um 2% Uhr wurden notiert:
�Bochumer 1044, Biidcrus 550, Süeuticlicßuijeniburaer 985, Deutsche
Kalrwerle 1980, Deutscher Eifenhandel 542, Gssener
SJETUFOHACEU 1185, l· e I d M III! l e bös, Gelsenikirchener 985, G 6 r -
li d er Was; gon 655, Harvsencr 1790, Hirsch-Kupfer 7%, Hösch
11-2»·I5, H ohe nlo h e 725, Jlse Bergbiau 1195, Kahlbaitm 575,
Asaferslsebcn 905, K a tto w« i is, e r 1265, Erim-Neue se» 1145,
Laurahiitte 2050- Linkwzofmann 780, othringerFsiitte 750, Mannes-Mann 840,_ O b e r sich l e si s d! e r G i E�: n-

Ahtlbedcttf 81»6., Obertchlefische »Eisenindu rie
585, O b e r k ok s 1o00,_ O st w e r k e 618, Phonix 1150, Niheinische
Vtassukvbsleir 1410- Rheinstaht 990. mieten Maxime: rede, nor»-biachcr 498sz, Niickforth 480- R ii t g e r s w e r l e IX, West-regeln
to; · zskm f r e i e n V e rkeh r wurden notiert: ansa-L oyd
Bis, FIochfrcqUetTH 560 B» Icslcndier 670 B» Scheidemains el 1375 bis
1400, �Bang 425 bis 486, Tiaa 410, junge 390, C �b�: i {t o p h &
U n m a d! 670, C e r e s 840, Ufa 205 junge M« Bechersta l 090 bis
400, N. Wolf 655-065, Sacianer Wolle 690, Frist« 8x - ßnmnn
30005833122112611 äilriibäa�g-So�giewig-use. te. nion ie 13 &#39; « 196, 750 b . G.Bedbitrger Wolle 485, Linde-Z Eismalfjckllilidtiicxn Mksgßxsrtisjkthze Gsskzktkkpund Wechfelvank 4, Zellstoff Waldhosf 121. 

Kinn  ü;
Geldkurs im

c-c-np

Berlin, 25. Juni. Auslaiidswecnael. Amtliche
ielogra hische Auszahlung. Dir; Banken kaufen III
vexlkait en zum Brieikurn. 24an _um. i es. | | im im. ges. | 24.
los» eigenartigen	3483,10al1308ii,n0o 4,198 neu-im . i m. 348,560 844,665«. I135ie,o !si31ie,4»s u. steure-I 340,44:
a1,» engste-sinnen« 2776,9oi2766�5oo 81,-�- 61mm: im. 2s66,4oi�2911.a5n

n. 21a3.5oe&#39;2173.50e de. 3878.60B�291I.06B
112,50 Tthriiiianiiiiibiir besser! esse-rast s1,-·4Ix-saanieskk. 6516 set; ausser«

do. 5097,15 0:16:37.055 de. 6538309653310!!
IIZJOf/Hopiniiamino Kr|7440�6öü�7270,90� 81,-- össsnles 100m. 632"3�30Ü!Ö343�30Ü «

i n. ;7459�33B&#39;7289,1OB n. 5341�7os&#39;aa5a.7oi
H1507%Sio;th.180iii.;8900,8568724050 snoeawicniiireuig! m« 1,s8,oos

n. 8o31,15s»8745,ovI n. U« 1,os,oos
01,-- Q�eiilngiers . 780,006; 753,056 Ghüß�qiß�r�u 078,15! 664,150

n. 782 oos 754.95: n. andre« ers-»sei-
81,-«· 6 Italien 100 Uks 1b98,00ü 1602.966 85,06 bumst wenn; ZEISS� 34,356

da. 1602,00B1607,05B n. one« 34,858
20,43 7Londe|1P1d.Si. Hase« 1508,10 --,� Im« pur-I. kwos 1,560

n. i1641�9se.1511�9oa du. �-,�-·s --,--s
liuenossAikeg 1s4,s21-Hli, 1301704 B. So�a. FULL! G, 285,30 B
Ssiidatnerikanifckie Wechselkurfr. Bitten-cis Abtes, 24. Juni.

 Sei. d. Dt. Ssiiidam VI! Kalvieiliaus xthslsuna Deutschland» 282 d
gleich 1 Gold-idem, Kabelauszahlung ein-York 100 atnerikani che
ssvllttts aslscssich IV« Gvlsdpetfosi Mexika ·24. Juni. Ida l-auszsaslssslunig Dieukfzlyland 165 «« gjleich 1 rnexikianisscher »Ist-»so, Nabel-cktitszscåhselussztizigjltcivepork 48% amerikanische: Diollar gleich 100 merkt.
am. . 010¬. �-

w. nopeiifiaaeu, so. Juni. Stchtwechsel auf London 20,70, do. New-York
478,50, b0. spamburg 1,87, b0. Paris 39,85, do. ilntwerpen 87,00, h0. Zum!
89,50, b0. Amsterdam 180.50, do. Stockholm 190,80, do. tdriftiairia 76,26, to,
Helsingfors 10,55, b0. Prag 0,10.

w. Stockholm, 96. Juni. sichttoechfel auf London 17,24, do. Berlin 1,18,
b0. Paris 83,10, b0. Vrüslel 81,50, h0. {durch}. Plätze 74,20, do. Amsterdam 180,
do. Kopenhagen 83,50, do. entnimmt UND, b0. Washington Fest-A, do. dclslngs
for« såkähdoåqsrag 7,05. n, .v. s warmweiß: Donov« Nichts«-tust ,.an h. D03341! Ost, h0. 04:00:: 23736. M. VII« 117:, do.

M. HPO 60,78, It. III-Ists 181,50, di. VIII 11,95.
state  an: seid» 11.4094. u. vom« �ng.

Stillst! 803K, U. 60.89%, di. stellst 1s,ds.
v. hat�. II. man. state: mit man: 52,70%, do. set-m: sum,

di. Cchwsis 33.00. U. besagt! 11.50, do. Marmor! 489,5, h. Chr-ais« eine,
VI. AMICI-III �M. J

WTB. Nov-York. R. Juni. Privaidioiont is.
vom M. sc. vom  »Es. von U. 98.

rm0.... -- a ein. auf� "o?" »Es  THJ
mounten. o.n 0,00% ask-aus«. so wie �im a so ,
I. m: Sieht . 8.4l Mit! Ist! liebend. �- -- Mo- Iscttlc 188 MS
I. 1000., St! 7|. 4.35.50 4.88.60 Jilinm minl 104% 104 hmiida keep. 517/. III«
csblesltsnrfsrn 4,88,004,41,00 Laien-Intim. 118% 117% sli.st.lt.cots.. 98% 99%
AidLTopJiJLfd. 99% 983/. llahüninill. 94% 98% - Stiel �m.&#39;-12o=/. 180stillst. u. ou. you, «w. sachlichen! 100-x. los , um.  ones 00 .man kaufte. 187% 187% Insekt-als» 48*, 41;. - Mut. 10

Wechsel auf Amsterdam SOLO, do.aui elgien , s, et . auf die
VII, do. auf Madrid 16,46. do. auf Rom �.

Smelting F: Hermine 59%. Marcaiiiiie Mnrine III.

Berlin. 26. Juni. Produkten-starrt.Tlticvtamtlicliszzålzreite  für 50 kg ab Station!:
i W· 21.

Weizen Muts ab Samba.markzfclier . . Oliv-ou! - Laslzlatavromfzt �- --
schlefi eher . . . �- � promptabBerl n �- --
ßiiiteruomm. . - «� do. v. Juni. . . �- -- -
Sßorpomm. . . . �- -- ·

Ulogaen Weizenineblwse
markrscher . . 686-050 638-680 ur 100 Its
omnierfcher . «� -- die. . . . . . . 2275-2400 2800-2925

w m, egal. Z. �- Roggefixmexlpögoäe reu i . �- urWiytkrsäerste . . . . . �raus-mit 1010-1010
 l C i · s 0 «� T«
Svznmetgerfte , Baismehl f. vol« � �-
inarf. u. rules. 75o--770»74o�7So eczentleie . . A535-520 480-485

Hafer inärt. .. .67o-ea5 660-610 Rog entleie . . .490-500 490-498b0. vorpominf �- l -�� Raps . .. . . . �1300-1350 1310-1830
h0. meitpreu�. -- -- Letnfant . . . . . 1300-1400 1300-1880

W. 24. 26. | 24.
Viktoria-Strick  -� -- Leiukucheu . . . i 860-810 880-875 Erbieii. kleinere. -- �-� Trockeitichnigeel . 480-485 400-485

nttersErbseu . � «� uckerichni l. «« -
ckerbohnen . . . 695-060 - » ieieuiyeu, gut. . 390-315 890-816

Witten . . . . . . 680-160 625-880 die. neu . . . 390-200 290-100
But-irren, blaue. 520--560 680-760 Kleeheu . . . . . Its-»Ist! 250-170

- lbe . 710-790 580-660 Sttvthdtahtgept 140-160 140-160
Sctcldclla neue .. �- 700 �7eo Dafetftrob . . . . 140 --100 140-190

- poln -- - h0. gebunden. �- --
Napskiicbeti . 650-590 650-090 Laoaftrov . �0140-160 100-IN

Pelufchken --. Torfmelaffestlltifchung 30/70 ��-800
w. Armen, 26. Juni. American fullv mivvling good coloue and noble

loko 188,20 ver 1 Alle.
w. London, 28. Juni. An her Wollauktion wurden

11 443 {Ballen angehören, die durchweg aus {einen Sorten be-
standen. Gcwasclfene und unaewaschene Qualitäten fanden zum»
veränderten Preis-en» iustitiam» Absatz. Mittels-eine» australifche
lCroßbreds inußtgn hczttjfscg ztrruclaägtägenriwetsdetb di! 01C Dafür M«an i r-ei&#39;e en �uern u chienens.etsiscts«kin, 126. Juni. ttlictalletz Eleitrolvttup er  mirebarß!, pro-tot. etf
Hamburg, Bremen oder Rottevvam 11108, mamnahelupfer muss« s 9660 M!
9750, ßrigmhtittenmeicnhlei 3760-8850, Drigubnrtenroboint, Preis in frei-n
Verkehr 4300-4400, h0. b. Ztnlhtlttettverbandes 4178, meinelteb-Sulartceiaint von
hanvelsllbllcher Beschaffenheit 8500-8600. Origwsdllttenaluminliim 98190 IS
in einmal gelernten Bldclclieu 13 950, do. in Walz« oder Dravtbarren 14 200,
iBania-Sinn, Sirnitz-Sinn, Austritt-Sinn  n. Wahl d. Kanns-ro! 28 700-28 900,
Hlittenziniy mindestens 99 % 23 000-28 500, Reinnickel 98199 J, 21 500-88 000,
illntiinon-meguluo 3550-8000, Silber-Backen  ca 900 fein! 7025-7675.

w. Hamburg 26. Juni. Metalle. Silber: . ca. 900 fein! prompt 7500 It.
7425 G» ver Juni 7500 m. 7425 G» bei: Juli 7450 St. 7400 I» net Ins.
7425 Be. 7350 G» Zinkwüttenroh vt.4825 Be. 4200 G» ver Saales-v nnnoo
G« verJtli 4200 Br.4125 G.417 des» ver Angel« Br.41o0,G., do.  umgea
fix-meinen! 3000 Bis. 8600 G» Blei  Orig.-Hlltrettweichbl. dopv raif.! Lagerivare u.
do. Orts. ab Hütte 3850 Nr. 3750 G« do. lWeichblei bovb. Wiss! 3550 St«
3500 G. 3600-8560 des» Sinn  ißanla! vrompt 234 Be. 281 G. 238 ver» b0.
Lteferung vier Wochen 234 Dr. 231 G» do. pwmpt und ver Juni 231 m.
227 G» per Juli 230 Be. 226 G. 229 des» ver August 229 or. 226 G»
Kupfer  gretfv. Tathovem 100 ihr. 108 G» do.  Raffinave! 94 Be. us G» do.
 Wirebars! 110 Dr. 107 G» Eleltrolvtkupfer 11000 sc. 1o 700 G» 001b 226
bis 230, Platln 880-900 vom.

w. London, 26. Juni. Rlctallr. Rupie: ver Kasse 61%. der 3 Monate 62.
Elektrolvtil 691Xz�-�71IA, Zinu per Frasse 1525s, per 3 Monate 158%, Blei
niebr. Preis 281,-«.-, höchste: 24%. Sinn nicht. All-s, höchste: 8756. III« U«
und do. auf Lieferung s57f-, Gold 941-.
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Basis-Aktien.
VI. CicktnWerte

do» Worzu oft.
BiiliBraus nd-
Berh Hund«-Ins.
Bei-l. lex-up. Bank«
Tour-u. Tdriv.-B.

u che Bank .
t. liherseesBnd
tßconto-Get. .
resdner Bank .
01b. Erd. C: .
ewseCredsAn t.
uxemh nt.
einiiig 0 . .
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s«US f�!U

 Stebitanit.
b0. Landerht..
It. Nod. END.� r.Cciiir.Bd.Cr. 
r. °nv.�|LZc1nB .
1:. f��bbtmmf.

Weii shgnhköspener an er.
do. Unionbaiit

Braiiereieiu

Jiidiistrlei 
Pariere.

achen Lederfh
Nachen. Spinm

ccumulatornh 
dlerPrtl.-Zem. 
dl.8:Qpvh.Ldf.

Lldlerdutd Glas

Adlerwerke 
Akt-G. 
do. s. »auausf.
so. .Burstnifiszi,d.o. . ab en t.b. f. Zerxehrom

Alexanderiperk .
AlfeldsDelliasen

do. Eleftric.-G.
do. do. Vers-A.
do. do. Lit. B. .

AlsenPrtLk em.
Amme, Gie ecke
staunend. aprf.
An lo-C. Uiiano
An alt. 510011111!.
do. Putz-Aktien

Anlerwrke..A.»-Ct. 
Annadg. Stein .

s·t.Goldrent. 
to. tttente1010.000: 

Zzzroc d:
315,00 b:

260200 «:
250 00b!!
249,00 bz

422,001!: 
324,00 d:
315,00 bz

. 308,00 b:
. 2730,00 b7.
H 326,001!»
. 594,00 d:
. 209,00 bz

830,00 d:
4 830,00 n

J 200200».
« 200&#39;005»

311,001!:
l 311.00 d:

355,00 d:

484,00 b7
100,00 bz

249,50b: 
470,00 d:
1 I 8.00 b:

580,00b:
I 555,00».
. 811200 v

schccdcs
675,00 d:

1000.00d: 
482,00d:-.

1280,00 b:
755,00 b:

. 420,00 d:
634,000:

1175,00 b:

1356,00!: 
1641,00 des
1340,00 b:
191,005!!

1125,00bz
8775.00 G

AnnenGu sta 1 750,005!!
üpletbd. S eint. 1700,00»:
Arch

äfå"tkss«å«äk«k«ta . a r .
Augsd.-Nda. M.

Vorhin. 815100910.
Bad.Anil.8rSod. 
BaeröiStein Mr.
Balcke tllöasclziikBamheäx 211 this.

d!Danks. ersu-Banning « as
Barover Wut-im.
Bart: La erhaus
Baalt ct.-Gei
 95-56! o
Bg.Bl.Neust. ·i.L.
do.Ks.W.-St. i.L
Rotz-tin, Tuchsdr.Bd. eitzensiQ
Ü". IHWET .

I«« i. &#39;-

70!" &#39;77

« .�. « « « 7&#39; .
sf 
».

»« 
"..J. . . �f! &#39; l , &#39; ·« l. ·

xmebeß. . . . 2300,00»:

HEXE! B
730,005:

728,00b: 
712,0%:
2200.005!! 
870,00 B
510.001!: 
155,0%!!
2425,00»: 
920.000!! 
770,0%»

I CIZJFZU

154752591»: 
750,00»

1025,00 e,

l� i« - -

29550116]

O

88,0006 
81,0000

25,0%!! 
24.00116

7000000
1060,00 b:
312.00bz
310,00 h:
332 50 b7

200,000!! 
225,000!!
2050006
429,001!: 
325,00 d:
820,50bz

155035000 
312,500!!

2630,00 d:
336.001!: 
510,00 b:
216,00 bz
 00110
800,00 G

800.000¬! 
215,00bG 
210,000!! 
320,0%!!
320,000!! 
250,001!G

483,001!: 
100,50 b:
248,00 b:

470,001!: 
11 4,0006
296,00bG

231.000: 
288,000!! 
795,00 d:

615,500:

810,005!! 
690,00 B
999,50 b:
500,00 B

1280,00 b:
780,005!!
428,00 b:

610,000!! 
345,00 d:
590.005!! 
585,0%!!

1840,00 h:
402,00 b:
EBOOK!

455257!»: 
0302001,» 
110,00»! 
197,00».

1498.001!:
1175.001!: 
1880.00b:
1850,00 b:
198,00 G

1200,00 d:
9710,00 d:
785,00!!!

2090200 i;

705200». 
730,00».

719,001!: 
835,00 b:

�n71I

TIERE? d:
n- T

750:00d: Elekt
ins-dok-
681.001!:

1349200». 
700.00».

2105.00 0

. «� .  ·s"D«!-·.». is«
.

éƒ� J  »« ._ &#39;

II ..._-&#39; o·.-..--«-.·-----«�---

825,0%: B

1640,00 d: D

2200,00 b: E

�n.�
.   d iiroettl er Vetter« se. Durch Feriis recher übe 1daher Feine Gewiss: nat«

26. W.

BahnCellt oid .
Ba rJdart t-Jd.
do. lIlcgwUzSpsts
xdmiiGenuszsch .

Zedhöirg.WolI-J. 
8m Ctg . · . . « 

Bendi .Hol btCarl s era «t0.
Berges: Tiefdau

BerainaniiElett. 
Bett. Anh M.-F.
FerLlHVautzfbJute 
o. seinen au .
do. Ciclioroz
do. 2300151011151.

Egetäxgüßlllfbäf�glttf. 
81�. . TO s . .do. Hote?- E!es. .

Bett. Bcaschdau.

Zu. geurKunitD. .-
do. do. »Es-A.

VerthJllce singt.
Berzeliiid eraro

Ue e . e . .
BingsWerje . . .

sjiztsmsräkidtltttisfum .. e . .

c n· .ZTHEJIIZTTZLZTPFP 
Bodq.·.·«0li.Schö·nh. 
Boddinalk Neun.
Bolsleröckz Co AG
BornaBrauntlil.

Breitd.Ptl.-Cem. 
Breinwesiolxdtf 
BreimGass u.C-l.

. Linoleiim
do. Vulkan ..
do. Wollkamni

«Itri«!»wii,«-Bov.8:Co 
Beute!: Kohlen.
BuderiisEisenio.

Biisch«Qpt.Jndlt. 
iischWaqgf·.V:!l.

ViitzkeidCo.,2l1tet. 
L3tik-Guldenw. .
Samen, Asdesi
Cahito»8: Klein
Carus-dritte. . . .
Carol» BraunL
Cartonn.-0§nd. .Coarlott.Wajsio. 
Charlottenhutte
ChmFvrBuckau 
do. do. .»- r.

Chm. Fb.Gi;»iesh.
go. äovlszicuizauo. 0. . e endo. do.MilchZCo.
do. do. Weiler .
do. nd.Gelseiik.
do. erteAlbert
do. do. 811583. ».

ChenrS iniierei
Nod. C illin to.
Concord, chm Yo.
do. Spinnerei .

928�00b:
680,08 d:
1121.00»! 
860.00 b:
1800,00 bz
950.00 B
480.050

1100.005!! 
601,0%!!

922.00»:
690,00 G

1125,00»: 
850,00 0

1320.00»: 
960.00bG
480,0%!!

615200»!
465,09 b:
540,50 d:

440,00 B
Q1646

464 is b7
540.00 b:

9200006� 940,00 bz
440.00 B

11252005521120200 0
1450,00 d:
909,00 d:

1210,00bz 
946,00 b!!
530,000!!

» 449.00 a
432,00 b:
650,000:
61 1,00 b:
580,00b6

1650,00 b!!
490.501!!-

4  d:

ioaisooic 
142,00 d:
Ost-DE«-I

1871205 I;
8800050
985,00bz

; 1095,00 i.-
1 105 00 d:

J 1800.000:
460,00 d:

1619,00 b2
235,00 di·

1 5610000
I 780,00 d:

o�.��-

560,00 d:
725.00 d:

1189,00 d:
1148,00 h:-
590,00 b:
450,00 d:

440,00 b:
1240,00 d:
835,00 d:

2575.00 b:
783,000!! 
396,000!!

1975100»: 
740200».
025,00»!

1446.005!! 
921,005!!
1830,00»; 
850,0%!!

1425,00 Z-

l 902,000:
0195.001!: 
i 974,001!:
« 573,001!:z 449,00». F!

430,00 n

630,0%!! 
61 5,00 b:
57 Lohn;

1650.00 b:
494,00 d:

1920,00 b:
460 0%!!

1058.00»! 
145,0%:

1610.00 d:

189,50d�
882,000!!
10250006 
1080,00 b7.
1150,00 G

1824001!: 
460,00 bz
1650.000!! 
225,00 b:

1424,00 bz
;1555,00 b:
17:30.00 o

jsisch

546 08.1!:
700,00 d:

1189,00h0 
IIITCOOM 
580.00 0:
460,00 b:

450,00 B
1278.00 d:
830,00 b6

2575 00 b:
772,00»!
407,00 bz

ISEZFM 
780200»! 
648,0%!!
748,00 b:
882,000!!

2400,00 d:
1470 00 d:
921,00 d:

1229,00 d:
645.00 B

1748.000: 1675.00 G
680,000!! 690,000!!

lt 1905.005!! 1805,00»!Wsoviel.orona ahrrad
Crölluu apterf.

Damit. Max-Es.
Delmen . LinoL

Dessaitii as-Gs.

o.J pinn.
b0. Kahelioerke
do. Kaliwerte .

do. Spiegelglas
do. Steinzeuss

do.Ton-u.St.- .
do.Wa .u.Mun.
do. Wa erwerke
do. o w.-Man.
Dtsch Eisenhnd
Dinnendahl . . .
DittmqReuhaust
Domini . Thon.
Donner marckh
Dorina åLehrin
do Vorzug-satt.

DrahtdltherssV 
DresdjlåausGed 
Dreso Chromo
ge. Sczardånensfo. ne ore .

sen� tlltetalltix
D rkovvw.A·-G.
d»o». orzsAktDu .»Edd.H-8eyer

do. i·.-u.5l!xaht.
do. isenhutte.

do. Kommst-So.
do. Maschine-nd.
Enger Ko lenv.
Dynam.A. obei

Et! It« b.GgFsLSal uZF
·enda. attun
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- i dJlderke rsin
C; enerz A t.-G.
Ei stieß. Veldert

EisentoertKraft 
do.Metier .u.Co.
Elherfelo rd.F.
· ra .

Dir. eanitz .
do.Licht-u.Kraft 
Sitte-Werte. . .

« 590,0%»

«. 8300,00 ».

» 9675,00».
&#39; 520,00».
· 1600.005!!

· sio,ooi-2
« giiiaoois

· « d:

1000.005!! 
790.005!!
EVEN! d:
12s4.00d0 
525,000!!
ASCII! d:
981.00 b:
520,0%!!

825,001!: 
644.00bz
610,000:

481,000:
1990.000:

639.00 d:

910,00 b2
530,00 d:
526,0%!!

1410,00 b:
d50.00h6

425,00d6 
542,00 b:
729,00bz

5250.000!! 
3650,50 d:
1700,00 bz
712,00 b:
118,0o»0
450,500!! 
270,00 B

800,001!: 
530,001!:

1898.00 b:

590,005!! 
141.00 b:
545,000:

185000116 
2110,00 b:
700,0o»0

d:

2298,00 B
1420,00 b:

2100.005: 
1395,00 b2
690,00 d:
405,00 d:

1505,00»! 
755,00 d:
618,00 B
654.000: 
255.001�!

247,0%»
394.25»: 
440,0%!!

Elsä13--Bad.Wllf.

950,000!! 
790,000!!
401,00 d:

1250 00 b:
518.00 b:

626.000: 
961,00 d:
500,00 B
605,00 b:
825,00 b:

3459.00 b:
630,000!!

2675,00 d:

560,001!: 
515,00 d:

1700.00 d:
484,00 b:

2105,00b!3 
374,000: 
640.00 b:

2080.008!!

590,0%!! 
530,00bG
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in im. u. M.
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Bord-It. 
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ßH!o
s« MO

. 1095,00 d:
&#39; 1388,00 b:
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122,75 b:
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211001.0
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752,00 bz

460,000!! 
136.000!! 
200,00 G
904,00 b:

205,000!� 
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210.000!! 
143,00 d:

I005,00d0
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680,00 d:

5000,00 B
710,00 b!
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1792 00 b:
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518,00 d:
315,00 d.-
300,00 d:
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1090,00 b:
890,00 b7.
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399,00 b:
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I080,00dü 
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710,00 b:

0800,00». 
601,001!: 
725,000: 
480,00 b:
435,00 b:
105 "g di?
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2d90,00d�-

-1,1

1405,00 b:
1064,00 d:
361,00 b:

ZEIT»

--&#39;jJ�
&#39;00»:

108.00 b:

1682.000; 
500.00 d:
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49 2,00 G
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320,00 bz
185,00bG
185,001!G
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1103,00 b:
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200,000; 
320,00 G
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200,000!! 
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1000.001!:
800,00 B
699.000:

4910,00 o:
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1195,00 b:
1330,00 d:
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512,00 G
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300,001!:
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870,00 d:
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768,005:
ji I
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990,000: 
510.00 d:
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590,005:
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885,001:

698,001!: 
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535.001!:

1900,001!G 
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1520.001!:
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801,001!G

1675.001!: 
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686,001!: 
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700.005:
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 Eleftt. ochhahn .

11600110 d:
477.001!: 
306,00 b:
812,001!:
116,00 b:

. 937,00 b:

890,005!!
895,005!!

16000006 
484,50 d:
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829,50b: 
719.005: 
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390,001!: 
287,005!

157.001!

266,00!!! 
178,00 o:

pferschmide- 
traßo II. �.1

.�. FULL-P

2500,00». «



Nr.295 Zweiter Bge
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»F Ver! RJunL  Gigener Sralitberirbt.! Sas Haus
{g wach est. Die Jnterpellaiionen über bie Sisenba n-
iiiertarife und über bie Ilriegofdpulbfra e foilen von r

Ziegierung in der geschäftsordnungsmäß en rift beantwortet
werden. Die Vorlage, durch die das Wo nungsmanaelgesetz
gis zum 31. März 1923 verlängert wird,»wurde in allen drei
gesungen angenommen, ebenso das These über Hundigungsshkschräntung zugundsäen Gchwertrie s eschädigter unb berGefötztöltwltkf über Irhöhnng er patentamtlichen
G u ten. »e Es folgte die eite Beratung des Geseßentwizrfs zur Ver-
längerung der achtschutzordnunir Der Ausichtlß Hat mtt
ber Verlangerung verschiedene Änderungen verbunden. Der von
der Regierungsvorlage für Grundstücke unter b ha vorgesehene
Ausschluß der Pachtkundigung ist» vom Ausschuß auf Grundftuckebis 10 h: aus edehnt worden. Dieser Ausschlag» der Kündigungs-
möglichkeit so den Vachteinigungsamtern zuste n. »

Der Abg. Dr. David  So-i.! beantragte eine Grweiterun des
Pachischutzes dahin, daß das Deputatland landivirtschaftlcher
Arbeiter bis zum Ablauf des Wirtschaftsfahres dem Deputanten
zur vollen Nutznießun verbleibt. » »» _Abg. Hageinaiin fjngtr.! wünscht einen großeren Spielraum fürdie Vertragsfreiheit und empfiehlt mehrere Anderuizgsanttäga diedas erreichen sollen. Er verlangt weiter eine agsun der
Pachtpreise an die Geldentweriung noch vor dem A lau der
Pachtverträge » » ·

Der Gesetzentwurf wurde hierauf in zweiter und »dritter
Lesung angenommen. Da der Saal fett wegen der Vorbereitungenfür bie Aiifbahrun Nathenaus sreigemacht werden mußte, wurde
ie Sibung gefehlt; en.

Die nachfte Sitzung findet 8 Uhr abends statt.

Vetliliiedeiie Mitteilungen.
--» 6-10 Pinosskxk m: Frankreich. über die Durchfudruiig bes

Versailler Friedens-ver»
beut-Listen Regierung tm» oiininiiendie ieparationskociiirinissian billigte
Deutsschlaoiid je i mit de Lief!
wird, eine L are-im » inn -
werden soll. Die » dieser Pinassieii
Wege und; Fuænlreiclr

-�-· Die SchuldliigA Auf einedeutschnatiooialze Antrage ließ
der Hanibuvger Senat» in der itsiurgerfclnwst WANT-U, daß G! DIE
Aufhebung des im Versenkt-er Berti-Nu Mit-AMICI! Ut-

tansde gekommen, welches
s dass darin besteht» daß
von bitt! Pinafsen innen
eine« um» ebnes Idssm
befindet fiel! bereits« auf dem

lanbs a-ni Wielikriiege für dringend geboten halte, es aber der für

stimmten, m dem eine Revision, bes Friexdensdiskicrts mit Aussicht

Mär taro-«, bas dein Reichs vorkureeriieii

man. . .dsexlktscheii Regierung {wie ein Bericht des Airleihekomizteos cm

bes Resichsbea teng mit derde« Disziplinen-Es» 
werden.

es R · s« is,Pf· « um M« ber migiieie:
heri en itgli e: » zur vermehrten Arbeit

einer Meldung des »Pr glad Wieczorna« sind bisher etwa zehn

Teil freiwillig verlauft, ein Teil dem bisherigen Eigentümer be-

lDir Deutsche Lansdtvirtfchaftsgesells it hielt am Sonst-ABOUT?

sie ungsgaueg leitete die Verhandlungen mit seiner Ansvrache ein.

» est-»Bei aber zu hoffen � »die Versammlung stimmte ihm in
ie er nun-g

 F« l lnki if?i n e ogeiis se - f! �
Der:
Amt! vermehrt usnd daß die �obige Wanderschau bereits über 1600

airdwisrtscksaft seit der letzten in Bayern, im� ,,ahre NO, eilige:

Zzandwivve se i hervpvgegangenen Fortschritte, namentlich mit�!

zivungenen Asnerkenntnisses von der Sckiuld Deutfckp

dise aicswiirtige Politik verantivortlickzieir »Rei«chsregieruna über-
lassen müsse, im {Rahmen der Gesaimipoliiik den! Zeitpunkt; zu be-

auf Erfolg in die Weg-e geleitet werd-ei: könne.
F»  dem Weißbuch ��iftenfiiiäe zur Reparationssragw

vom iai 021 bis » » »Kgegkingm ist, ist 1 jt ein Nachtrag eri » , m dem ein
oteiuvechsfel egiivstsfchen der riationstaintni fioii tin-d der

die Repanatiooiskommi fion vom 10. Juni 1922 enthalten Ist�
V Diszlpliiiarhviä Ein G ebeuttviitf au: ÄnderungZ« Wisekltikzm · er bei« «ill«deäktsiszzi�iet er ang m aikdemneneii YOU» Forscher-ABBE

Tksfsisssui sie« ne« .ess..k..e.i.ssss...ssp. �nun ge:er I11 a?� " r &#39; «M« «» d�  fßßiaf�i�ü itzt: mindestens 1431m-ie strahlt! n. e Verm�s Di li is bat als notwend erwiesen, weil die bis-°� �b�: m °  des-Tes-
n mehr ausreicliten.

Wo. Die Liquidatioii der deutschen Güter in Busoni. Nach

gr ße deutsche Güter un 400 kleinere deutsche Aniiedlnngen vonde: Polen liquidiert worden. Von den übrigen Giites sei ein
lassen worden.

iiiiuiitiierliimmliina de: s. L. b. mit Bruderthals.

vormitta im Anschluß an ihre Wunders die diessjährigse Haupt:
ve amm umsg ab. Herr v. Tshüngen als Vorfitzendser bes Aus-

:i·i der ex sdaraiif»hinwies, daß man bisher nur Slsksiinckzen als e-fügst sur eine« in Bayern abzuhialtende Wanderichau angese en
f : .
b durchaus bei -- da »die Besuicher ber nuei bot!!

Nin einberufenen Schau ie Wahl» nicht als einenUND; wiürdenl Es wurden »dann eine» A biten, Adeiieva len und JaihresberrchHW» »
Vo i ende von Webs p konnte die erfreuliche . itteislung

tauchen, die Zahl der Mitglieder im lebten Jahre sich um rund

M :l«d ebnacht e Proisesso KießlinipMidiielffnmenirfeqfä aVortrag über die Gntwickelun der baherif 3&#39;:
lt .Ek i "1E- I&#39;d! "be dit«lsa;  « 2,».k...«:::::.k u. er,� i3:
aber« das außerordentlich re e landwirtss asstliihse Veveinslaben und  körideriing der Ausbildung »der -.ia:n.dwirte berichten. Am

»der Verhandlungen be . iitßte dser»»»V-orsiizende noch die erst im
einsgetros fenen Gaste» den LsandtviiztschaftssMinister Burg: ofer unid den Präsidenten des Reichsivirti

fschsasftsratess Gd n von Braun. Außerdem enwsfsashsl»» er den
Anwesenden warm, die Anschaffung einer �mit Undesrkstudung der
Smaissregiserun herausgegebenen Foeftschsrift »Das Pauernland
flimmern�. Die e Einpfe lung darf als u. ehiauis wohlbegsrundet ange-»seh-en werden denn die stschmft enthält eine: großseAnzabl nicht nur

Lan-se der Sißunigb

andivirts tlich bele reiiber, onb-eviir mich unterhalten-der,
politischer, and und Volk s, fioiviie namentlich die Stadt
kliürnbercn schildern-der Artikel. Ein Artickel �fiebern und das
".-�ciseich« miaihnt b u, daß die eingelnen Stämme inib Länder imRahmen des Reigkes ihre Ei» rt und ihre Überlieferungen tin-ge-Flirt heil-Falten und eniwiM dürfen; dann würden die »Ver-
 .en» Otaerien von »Deutschlscnid« ein in fein-er Einheit uner-
fihu terli s Ganzes bilden. » » » »

CI et! J sz « « AKtil-enger &#39;n udrbenijflnabbt lixxäkrskixz Me eses VIII;
Straßen der Stadt ssoevalsl wie auf dem Ausftielliingsgeläride können
sich die Mensch-en vielfach nur mühsam aneinander vorbeischiiebem
die Strrrßenbahnen waren überfüllt, die vielen ,,obdachlo-sen« Ve-
Huber der Wanderschau wanderten mit den Rseisetaschen in» de:
Hand umher. Fur die auf Sonn anberamiite Trachtemchautragen aus fast allen Gegenden Deutschlands. in denen sich noch
Vase-trachten erhaltäi hagenckäie Veteitäe in aiäßekvkdkslåkktchVÆM- isewurnau emIiiillistsllsikilfkkaetrlixtbfäcikkxeneijlnd Furchwdieencåiirasicn geleitet. Von den mit
der Wandel-schau verbundenen Verirnstal iingen haben dise wieder-

"sie?  Käf, �"�*��;,��°ä° skåkiskkxlm AITLJHMEFTEMPZ.oeniaguen«»roe eieszssricdensuuikbrmkn der Kavsarllerie reitenben Herren. E; konnte
dabei» wunderbar schönes Pssexdemateriabangesbaunt werden. Mit
iiAgåiks.k�-«"h»spkt«k,kifdf s« III-RAE,  �i� �Ei:. e « «Flzlaschke als Ei? Sachs, Quote« s Walter Sdolzina Apol-
Cisement ais aufgenommen. D T b» B. »«c. « is

es int aitoifcben ber ftmszösifchen und der .

i
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Schlesieiis
die dritte Zone in olieifiiilefieii.

rt. ERofen-bera, 26. Juni.
Mit der dritten Zone ist Montag der K reis Rosen·

berg wieder dein Deutschen Reiche zurück-gegeben worden. » Es
ist um: viel über ein Jahr hier, das; Roieiioera schwer zu» leiden
sgiehaibst bat. Hier war ein Vrennvunkt des;- keaniivfes mit den«
polnisckien Banden, in dem die Bevölkerung eigne, auf fichjelbst
angewiesen war. Der zurzeit nur notdürftig wieder heriierichtcjte
Vcthnihof ist noch heute ein lebhafte Erinnerung an iene Zeit.
Nun ist mit dem Einzitg der Reichs-kocht der Liuficisnimenlioilxg
mit dem übrigen Deutschland wreiderheraestellt untd dam»it die
Hoifsniiinsg gegeben, daß ähnliches sich nicht wiederholen wird.

Wie in den anderen Orten, wo man bisher »die deutschen
Truppen begrüßen konnte, s-o bot auch Roscnbeva ern Festgetvand
angelegt: Laubgeitvindich Blumen, Fahnen. »Bei-anders froh
erscheinen inmitten lder fxohbeiveciten Menge. die den Ring nnd
die Anschliißstraßen ums atmet, bie Schar der» weißaeklejisdeten
und mit den deutschen Farben aefclimückten umso-en» Mobilien.
Piiniktlich zur Niitstagssstiinsda wie es angesaat war. ruckien unter
Glockengeläut und dem Iubel der Vevdlskieruna dzie Feld�
grauen, von Kreiiszsbiirsg her kauern-end. in diie Stadt ein, voran
das erste Bataillon des Jnfaiiteiriieidiloaiments Es! mit einem
Varabeniiarsckx dem die- alten Krieger, die sich in»»rhren Vereinen
auf idem Nin-g aiifsgestellt hatten, uneingeschränkt-en Beifall
sollten, dann die ztveiie Reirterschwadron vom Rrciisinent 7,»» die
alten Leiibkiiriiffiserse aus Vreslaii tin-d zuliebt -�»�� kaum aelbalirie
die enge unsd steil ans-leistende Baslmliofsstraße ihnen den Durch-
sgang �� dröhnten usnd sit-richten di-e Motoraescbiive heran.

Selbstverständlich wsiiude in den Bearüfiiinasreden der Not
gedacht, die sliofenbserg im vorigen Jahre diirckinraclsien iiiiifgte.
Larrdrat von Deine s hob dabei hervor, blaß es dseiiitickie
Mäinrer waren, die damals« fiel! als Rette: aecien idiie räiiiberndini
und pliiiiidernsden Banden erwiesen. In dsankharer Vcrehriisnsg
gedachte er der tapferm Selbsttscliiiisniiiinner. dsie ihre Liebe »zum
Vaterland durch Den Tod besiegelt haben. Jetzt sind wir wieder
frei, ritrd wir begrüßen die Räuber dieser Frehhieit Reicbstoebr
und Sehuvo aufs herzt-liebste. Ihnen galt bas Goch des
Redners. Vürgsernieifter Kas Pserowski verglich die. Fremd«
herrfckloift im Asbstimsmiisnsgsgebsiei mit einem Gefängnis. »Wer
in dieser Zeit Gelegieisheit sgeiliasbt hat. einmal aus idem Gesang«
uis heraiiszuikoimnsen unid einen Blick in das itbriae Deiitschlanjd
zu tun, die-m war es eine Erleitbberiina, zu leben, daß Arbeit
und Ordnung in Deutschland wieder einnukexbren begannen.
Unsere Bitte zu Gott, daß er uns aus dem Gefängnis erlösen
möge, ist erfüllt worden. Heute iisnids wir wieder frei, wcilhrenid
leider: andere Teil-e unseres Landes uns entrissen »in-erben. Aber
wir hoffen ans eine Wiodevvereiniaunsa mit den Getrennten
Der Redner brachte. ein Hoch aus auf Obcrschlseisiem Namens,
der Reisckistvehrtrsupspen dankte der Komimasnsdeiir der Ins-interne.
Oberstkeiimanit von Rossi-learn, für den Cntzvfancr Seine
Ve icberuncn »Von heute all! herrscht lfiser wieder detistsehes

mild deutsche OrdiiimgC wurde mit lauten Veifasllsrsufsen
aufgenommen. Auch er gedachte ber Zeit im voriaen Jahre, da
die Relicljstvehr mit bitterm Gefühlen Gewehr bei Fuß stoben
unid �bie »Oberschlesier in ihrer Not sicli selbst überlassen mußte.
Wenn wir inmsenhiiii noch einen so beträchtlichen Teil Ober-
fckklosieris behalten können, so danken wir das nett deni Selbst·
fchutz der Obersckslesien  Einem Duera des Tsiiedners auf eben
Kreis Rosewberg tin-d das gesamte beutfcbe. Vaterland folgte das
Deiiitschsetiliied, und· bas Nieiderländisckie Dankgebet ließ den
feierlichen Sirt würd-da arusflxinaen.

» Zu gleicher  da man im Kreis-e Sliosenberia Wieder-sehen
feiern konnte, war für den größten Teil des Kreises, L usb li-
uns nnb feine Hauptstadt eine bittere Abschied situiibe,
denn mir ein kleiner Teil von Lsiibliiniiz bleibt in deutschen
Hart-den. Aus dem Kreise Lubliiiiitz waren an diesem Tage viele
nach Rosenibera gsefashremiim wenigstens für kurze Zeit an der
Fisoulde ihrer Lizarndsleute ihre eigene Trauer zu vergessen. Auch
in Sturm owi i3 , der alten Vernimm. sinid arm alseickrn Tage
die Polen eingezogen.

Pisit der Übergabe von Lusbliirisb iisnid Tarnsotoiti ist ein
neuer: Kiorridor entftau-b-en. ils-ei: auf ber Eisenbahn von
Roseiibserg nach Beutben und usmigekeilirt fährt. freust das
volnsiksche Gebiet. Während diese: Fahrt werden die Warten
verschlossen, auch die Fenster dürfen nicht geöffnet wenden. Am
ersten Tage wurde es baniit allerdings noch nicht. so genau
genommen. Man konnte infolgedessen manchen Blick aus dem
Fenster hinaus tun imd feststsellen idafi dsiie Polen mit aetvaltii
gsein Waffeniaufsgebot gekonnncii waren. Weil-it ein Vanzeriua
stand da, dessen Wagen den Eiilcnnen Vciderewsiki trua. Auch
politische Veamteminisforineii sind natürlich überall gleich aiifaes
tatzchh wenn »auch mir teilweise. In Tarnotviiz war die rote
Mist-e des Stwtionsvorsllshers noch rund, �in Lublimsiv daaeaen
hatte sie bereits viereckige Gestalt erhalten. Die Nationalität
der Eisenibahntoaigem die hier an Polen übergab-en sind. hat man
dadurch geändert, daß man dtie dciitschen Zusaekiörisaikeitsbeaeiclis
iruniaen nii-t weißer Farbe üiberstrich uirb darauf malte Garni
einst: - VII-erschlaffen.

iliiiiiliekiiiter.
§§ Ja Oft» wie in West-Oberschlsesien sollen sich, wasch einer

amtlichen Mitteilung, noch landfremde Elemente a1rf«hal-ien,
in die polnischien susnd in die jüdischen Teile -der Bevölkerung�
Unruhe bringen. Von polnischer Seite soll die dringende m!»
nung an die sdeiitsche Regierung ergangen sein, dafür Sorge zu
tragen, das; diese landfrseinden Elemente aus dem deutsch-
gebliebenen Oberschlefien baldmögliclist entfernt werden.

Die polnifche Regierung hat allen Anlaß, ihr ganz-es Augen!
merk auf die in OsteOberfchilefieii den Deutschen drohende Gefahr

zu lenken. 
llllltliiedglionzert m Brutnest.

rt. Barthen, 24. Juni. Die Lieft. die hier in Veutlien weht, ist
etwas freier ails in Gleis-bis, Uiivohl auch hier noch ber Ve-
lageriingszustaiid besteht, dürfen die Gassiivirtfcliciften sei-i; einigen
Tagen wieder bis 101/2 Uhir geöffnet bleiben, während in Gleiroitz
um 9 Ukhr Schluß ist. Heute nicisckymittag hörte man sogar auf der
Vaihtiihofistraße laut »O Deutschland hoch in Ehren« singen, und
selbst gegen »Anfcimmlunsgen von Slsiienfclsxtsss die fa sonst in der
Regel unter dem Belagerungszustandse r. boten sind, wiird nicht
eingieschriitem im Gegenteil, die Engliiixoer veranlaßten heute
Sonnabend! nach-Mittag sogar selbst ein«: solche. Die Kapelle des
erst-en Bataillons des Gloftershiredlieaiments gab von
Gbis 8 Uhr auf dem Ringe ein Abschiedskonzert Die
Engländer boten ein Programm von vierzehn Musilistiickem das
gang international zusammengestellt war unid von deutscher
Llldiiifik einen Militärmiarsch von Blanskeiiilsurg und zwei ungarische
Wange von Voll-hold. enthielt. Die Beutbener waren in Massen zu.

diesem Absehiedskorizert erschien-n, klatsch-ten auch sei-full,
der-s, als zum Schluß die englische Nationsalshviniiie kam. die jeden

natürlich an unser altes »Hei! Sir im Siege-draus« erinnerte, imd
freuten sich im Stillen asief den nsicht mehr fernen Aas-public, d«
eine deutsch-e Militärkavselle mini ersten Wirthe wieder ists dem
Ringe spielen wird. Das wird ganz andars Rinnen. hat! M!
englischen Kapellen sind mit verhältnismäßig vielen Holzbläsern
und wenig Blech ausgestattet, so daß die Kraft iliver Töne bei:
einer deutschen siiavellse starb-liebt.

Viegliiiici Kerl-tin.
* Der demokratische Landrat Dr. Herrmsann hat das

Vertrauen der Sozialdemokrat-en verloren. Deshalb maßen sie
jetzt Obstruktion gegen ihn und erschstveren die Geschäfts-
führung, wo sie nur können. In dem geftrigen Kreistage waren
sie in der Lage, da sie die Hälfte der Stiimnen befiheiy alles
abzulehnen. Die Sitzung dauerte von 11 Uhr· vormittags
bis 6% Uhr abends und wurde dann vertagt nach-dem trat�
der Länge der Zeit fast nichts erledigt worden war. über den
Gang der Verhandlung liegt folgen-der Bericht vor:

Ani»»Mionta-g vormittag um 11 Uhr san-d ein Meist-arg des
Landkreises Vreslaiu unter Vorsitz des Landvats Dr. 6er rnian n
fiiatt. Vor« »Ein-tritt in die Tagesordnung gedachte der Laiwrat
de; durch die Ermordung des Reichsminisisevs Dr. Rath enau
erschwert-en Lage des Vaterlandes und berlas, währen-d fiel! die
Vseriasmniluiig von den Plätzen erhob, den als Telegramm
dies Reichskanzilers an die Behörden richteten Aufruf
der Reiichsresgieruncu der zum Schuh-e der list öffentlich an-
geschlagen werden� soll. Der Laiiidrast knüpfte daran die Minimum,
alles, was uns trennt, zsuriickzustellen einig als Deutsche au»
ssam-menzuhsalten, und dem Auslande gegenüber als Einheit
izazustehen Beim Bericht über die Verwaltung und den
Stand der Kommunalangelegenheiten des Kreises«
hol! der Lancdvat hervor, daß der Kreis bei der Ablieferung
des Umlasgegetreides stets an der Spitze gestanden habe.
Ja, nicht nur das Soll fei erfüllt worden, sondern weit darüber
iei abgeliefert worden, sodaß dem steife daraus erbebliche
Gewinne zufließen. Das im vorigen Jahre noch mit
2300000 Mark vorhandene Defizit aus der Kriegsivirtschaft
ist bis Ende. 1021 auf 016000 Mark zurückgegangen. Aus der
iiberbeliefseruiig der Getreidemnlage werde der Kreis etwa
1% Millionen Mark erzielen, svda heute nicht nur das Defizit
gedeckt sei, sondern schon  erzielt worden seien. Der
gandrat dankte den Landtvirten für die prompte und
usberreichlickye Gietreideablieferuiisg und dehnte diesen Dank auf
die lawdwirtschiaftlichen Organisationen aus, die sich dabei be-
sonders verdient gemacht haben sodaß der. Kreisverwaltung wenig
Arbeit entstand. über die Finanzlage des Kreises äußerte
sich der Landrat sehr befriedigt. Er habe feine Ver-
anlassung, sieh so pesifimifliisch zu äußern, wie es in anderen
Kominunalvevwaltinvgen geschehen sei. Die Finanzen des Krseifses
seien noch gesund: es ioer-be sich kaum eine Koniniunalvertvalstiing
Indem, die finanziell so gesund dastehe wie die des Landlveises

�es au.
Die Sozia , die erklärten, daß· sie den Landvertauf �im Schiiii uirb eine: mm hatten. m: aber

kein Vertrauen  zu Gen hatten, b: durch ihren« Wort«
sver Srvtvia allerlei langen des Bericht-s nnd ver-s, dene Beschwert-usw den Lsandvcrt vor. Er soll einen

Angestellten! zu Unrecht. ent , einer Angiestellteti zu viel Gehalt
bewilligt, sich als Autosskiihrser versichert, die fivialdemokratischien
Gemeindevorlteher darf behandelt, den Sozialdemokraten, die im!
Kreistagie anders» sti als vorher im Kreisausschw den
Vorwurf ber Psluhtverctefseirheit gemacht haben. Auf Beschwerde
beim Regieoitngspditftidenten sei »erwidert worden, daß das Recht»
»der verschiedenen Abstiiminning nicht bestritten werde, sondern daß
dieser Vorwurf mir in moralischer Hinsicht gemeint sei. Auch

»n-gezog-enheit hinzu, daß die -Wia«ldeniokraten in ber Moral
viel höher ständen als die Herren »der bürgerlichen Seite. Weiter
wurde dem Lsandrat vorgeworfen, daß er di-e Vreslaiiier Ein-
aeiiieiiibunqsanaseleaenalyeit, bei welch-er der Landkreis 48 Sörfer
und Giutsbezsirke unb die Hälfte s-ein-er Steiverlbaft einbüßen
würde, gefördert habe, weil er dann den größten Teil »der Sozial-
demokraten verlieren und sich dmnit die Amtsführiinsg erleichtern
würde. Weiter behauptete er, daß im Rsettungshaitise in Wiltschau
in scbeußlichstser Weise gebrüigelt werde. So folgte noch mancherlei.
Andererseits hielt der sozialdemokratische Redner nicht mit der
Anerkennung zurück für die weise finanzielle Voraussicht in der
Einwerbung von Aktien des Elektrizitätswerks Schlesiem infolge
davon der Kreis so günstig daftehe � ein Verdienst des früheren
Liandrsats und anderer Deirischnatioiiialrn die heute Mitglieder
bes Kreistages sind, der Herren Wiepen und Schöllen
Der Kreis befivt 10 wollt! Mark dies-er Aktien, die ihm
IFJFAYOOO man gekostet haben und ihm 657000 Mark Linsen
ein ringen.

Auf die vor-gebrachten Beschwerden erwiderte der Landrai
»und gab so weit A·usklärungen, daß sich namens der »bürgserlichien
Seit-e Hauvtliehrer Nawroth  Bin! veranlaßt sah, sein Be«
dauern darüber ausszuspreschem bat�; mit diesen Dingen kostbare
Zeit vergeudet wurde. Ein schärfster Weise trat er der an-
maßieiiiden sozialdemokratischen Äußerung entgegen, durch welsche
die Moral am der bürgerlichen Seite anale eifelt wurde.

Bei der iorlogung der Jahres« nung der Kreis·
kommunsalkafse verweigerten die Gen-offen die Erteilung
der Entla st u na. Obgleich die Sozialdemokraten der Prüfungs-
koinmifsion angehören und seiden Aufschluß erhalten konnten. be-
antragien sie nunmehr, die Rechnimg durch eine vierglisedrige
sdominifion au prüfen. Da die Kreisverivasltipng nicksts zu ver-
bergen t, sttsäusbte sich auch die bürgerliche Seite nicht gegen die
beantragte doppelte Prüfung der Rhresrechnuncn

Bei der Feststellung des Kreishauslialtsborans
chlages für das Rechnungsfahr 1922 brachten die genial:
snokraten wiederum eine Menge Anträge, um Schwierigkeiten

u machen. Der erste ging aiuf die Streichung des Ge-
alts des Svnbikus Straehler hinaus. Dieser Herr

ist nämlich, wie es natürlich war, als Vertreter des Landrats
während seines Urlaubs vom Reigierungsvräsidenten bestellt
worden. Das haben die Sozi übel genommen, sie wollten, daß
der soziscildeinokratisckie skreisdcputierte den Landmt vertritt. Dei:
Antrag auf Sireichung wurde mit 14 gegen 14 Stimmen abge-
lehnt. Die Sozialdemokraten erklärten dabei, daß sie gegen
gcerrn Siraehlier weder persönlich-e noch sachliche Gründe haben.

r zweite Antrag war, an Stelle eines Rechnungsrsebisors von
der Eisenbahn die Treuhsovdsilefellschaft zur Recktnungspriifiina
heranzuziehen. Hinweise darauf, daß diese mehr für Prüfung
kaufmännischer Rechnungen sei, und daß idise Sache auch viel
teurer werden würde, fruchieien nichts. Für den Druck bes
Kreisblattes erhält die Schlcsische Druckereigenossenseliaft
12000 Isidor-l. Die Sozialdemokraten wollen nicht, daß das Blatt
dort weiter gedruckt wird. Einen landwirtschaftlichen
Pfleger im Hauvtberuß der in Ermangelung einer Winter»
fchule für landwirtschaftliche Aufklärung im sbleinbesib wirken
oll, ehnten sie ab mit ider fadenicheiniigen Begründung· daß man

hier deirtschnatioivalse Propaganda treiben würde. Der sozial«
demokratische Antrag auf Erhöhung der Mitiek für Fortbildungs-

«ssebulen von 9000 auf 100000 Mark wurde mit o er Mehrheitanaeuommeir Der Antra auf »Strevchima des Zqikis trage: aus
ber Wirtschasftskasse und berweifiing an die Sparkasse sur auf-
genominenes Vetriebskavital wurde mit 14 gegen 14 Stimmen
abgelehnt. Ihre: Feindschaft gen alles Kirchliche die
Sozialdemokraten durch einen . ntvag Ausdruck, M, für

Entgegen vrotestiette der sozialdemokratische Redner und fügte die



Geeliozre iin ein-halt des Ireiskxajseniberufe! n Doind an zu ftrei» en. Abitiinsniumgss
verbältnis war auf beiden Seiten Im; er das gleiche Als» Sie:
vanche für diesen Antrag wurde von bürgerlicher Seite beantragt,
die 25000 Mark, die im Rat für sozialdemokratische
Jugendvflege stehen, ebensallozu streichen. Dieser Antrag
fand ebenfalls keine Mehrheit. Bei den Einnahmen des Kreis-
baushalts stellten idie Sozialdemokraten für die Verteilung
aus den einzelnenStseiierarten so weitgehende Abs«
änderiknsgsiiniräga das; ihre Wirbiisiig im ganzen nicht ohne
weiteres übersehen werden konnte. Sie erklärten dabei, wenn
ihr Antrag, bei; statt sszss Proz. nur 10 Proz. des Einkommen-
steueraufksornnisens von den Gemeinden als Kreszisasbgabe abgegeben
werde, nicht angenommen werde, so würden sie Obstriiktion
machen unsd den Kreistag auflösen lassen. Die
Versammlung beschloß schließliih unter isllslilllilllllllskl beider Seiten,
die Anträge zunächst von der Verwaltung und dein Kreissaiissschuß
prüfen zu bassen und dann die Beratung am Piontaiix den 10. Juli,
9 Uhr vormittags wieder aufzunehmen.

Bei dem Antrag auf Ctsotoähruiig von Zuschüssen aus
skrseissmitteln an den Landrat die in einer annimmt
Pserrechiiimsg her Meist: für die Wohnung und» in einem baren
Zuschuß von 16000 Mdasrsk bestehen sollen. zeigten die» Sozial-
demokraten keinerlei Bereitwilligkeit, dein Laiidrat das ihm Zu-
stehende zu gewähren. Sie erklärten, es band-le sich dabei nicht
um die Dotierung der Stelle, sondern »Um die Person, der sie
das nicht bewilligen könnten, denn sie hätten am diesem Landrat
kein Vertrauen.

Schließlich wurde noch die Ansschaffusiisg von »elektrischen Bei«
haiidlungbcrvpsaraten in Höhe von 60000 Mark fiir»»da6 Kreid-
kr an ke nlhaug und die Anschsttffung eines Rontgenschirmes
für dsise Kreis-Tuberkul«ose-Fiirsorgestelle in
Höhe von 76 000 Mark genehmigt, nachdem Krcismedizinalrat
Dr. Münzberg den Antrag begründet hatte.

Ausland-fahrt lilileillcliei Jugend nat; sietieiitiiigisii
» Der Wandervogel Schlesien �unternimmt 51170111_111611� mit
Gruppen der Nenspiiadfinderschafv in diesem Jahre »eine sieben«
wöchige Fiahrt durch die Glutrot-ei, Ungarn nach Sikebenbiirilietd
Rum Austasusch werden dafür 40 ungarische Pfadfinder nach
Deutschland kommen, »von betten 20 als Gäste 18 Tage in Schslesien
weil» und hierbei auch Breslciu besuchen werden. Sowohl der
sllisegierungspräsfident von Vreslam als auch da; Rote Kreuz» und
der Verein für Lluslsandsdeutfcbtum haben an diesem »Untern-elinien
Interesse genommen uind ihre Unterstudung zugesichert. Von
Schlesien werden 120 Juki-endliche zum grössten Teil zu Fuß nach
dem Siidofteii »hiniint-erziehen und hierbei» besonders die ver-
svrengteii deuticheii Siedlungen in der Bilds, in Ungarn und
Sicbenliiirgeii bcsiiåZi-eii. Das Kulturamt der Deutschen in Groß«
ruinäiiien hat eine Einladung gesandt, und auch andere deutsche
kulturelle und wirtschsaftlsiche Körpersckiaften in Ungarn haben ihrer
Freude über diseien Besuch der deutsch-en Jugend Ausdruck aegseben
und hoffen, da sei: dazu beitragen wird, die freundschaftlich-en Be-
zichsuiiiien der älter im Sjidosten zu Deutichland zu starken. Gs
ist dabei: zu hoffen, dass, dieic von Tatkraft und Wazgemut zeugenide
Wanderfiaslirt unserer schlesischen Jugend überall die Unterstüdunsg
finden wird, deren es besonders zur finanziellen Durchführung
bedarf. Von der Geschäftsführunigc . Vorbei!- Brseslaii ö. Hvskxsw
aolbernitr. Si· wird auf alle Fragen ntwort erteilt.

[Bonn Schccsischku Siälitetiignl Entsprechend dem Vefchluß
der Voiltagusiig des Schlcsisihen Städstetaiges am W. Mai 1922
in Brei-lau, einen hauptamtlichen Gseschaftsfithsoer zu bestellen,
hat ver Viaglstseat Bsreelaiu dies-se Amt dem Magifiimterat
1. Biiogierineistier a. D. Salomon til-ertragen. Si wird Sache
her aingeschlosfenen Gemeinden fein, die mugeschaffierce Stelle
recht auesgisebiig für Auskunftderteiluiisgeii sowie für Vermittelung
bei Staates· und Provinziakbehörden in Anspruch zu nehmen.

EVEN« nach Qftpkeu en.J Vom N. hin. ab wenden Pelik-
zms Durch-reife hin olen toufzim auf dein

iasserwege erteilt. Als » » für den Durchreise-
berief!: zswikchrn Ostsee-außen xmd dem vorige« Deutschland.
uingekehrh ist vor-gesehen: Dei« m» fließe �- mirt
Gtenyabschnittse des Flufses isixitddotih Kanal Rinoard-MA- her Mars;
Von-he  törha!, ferner die Weicbsel  von her Bdundung dar Brei-he
bis zum 9iogat!, und der· Fluß Monat bis zur Mundung ins Meer.

Deiusche Hiaiiipfspielir
Berlin, 26. Juni. Das TenniswKampffpielturnier

stieg am Sonntag mit der noch» ausstehendien Entscheidung.H e r r e n DE i n e l s p i e l zwiÆseii Schonibiirgk und streut-per
wurde nicht zu ndie geführt. ach dem seniiationellen Sie-g »vonReihe iilber Froiizsheim wurde Raäszin der Vorfchluszrunde wider

eurer zeigte«
Grtvsirrten von Kleins "rot««h 4 : S, 6 t3 e fchka a t U« ANY!jin Cndkampf gegen  » K l e in? cks t O t I! VIII DEssM
Spiel und icherte sich in einem scharfen Kampfe 8 :_6� 8 : 6, 5 17,ften las. Das Herren-Davi- elxpiel gewannenSchoinvurg - raubt! gegen KoksemModmbauer 6:2,

c

Qzahen er

4:6 6:1 6:0 imddasgemifchte Spiel ficlisertesich das
« Hi« t nhezn Emfannn sviel n are-Dressur «« s«

Handballmeifterfchaft der deutf sen
Turners aft für Männer wurde am Sonntag im Deut eben
Sstadion am�: clzsen dem vooäsbriitien SVteiister, Titani- unh Sport-Verein1860 Spandau und der Düsseldorfer Slum» unszd Rasensvorteillnion
entschieden. Die Spandaiiier hatten das bessesre Ende fsii
steh, waren jede eit überl en und fiegten mit 3:0  8 :0!.

Die Spiele i: deutf n- Turnerfchciift in Schlags-all, - nist-kåall,»Ti.»o-mmelsball, Schleiiiderball und Bairlausf hatten fV gendse
r conise:
«gSchlagball: Oberfchlesisscher Spiel« und Sislaiifoerband

gegen Verein der Kiörperitbungen Kdnigssberg 73 :61. s� BerlinerStadtmannfchaft ge en Kaufmann. Turnverein Tbondern 48 :41.
�� 6t. Von fatiug öln gegen Gram. ungitnsänneriverein  Sintern
loh 63 251. -- Preitgische Hochschule r Leibes-umringen gegen
M. T. V. Köln 98: 8. �- Kaufnr Turnverem Tbonderii mixen
St Bonifatius 60 244. -- Turniverein Sciarbrücken a sen »ber-
schlief. Spiel- und Eiölaussiverbaind 87 :78. -�- Berliner tadtmixiniw
Frist. gegen Määxierxvtäirixvaärgii �getätigten o? : 69. -- 611117051116!�- Denn-us e . ni i : .

Faiit all der Männer: Berliner Lturnersscksitft eaen
Obcrs-cl!les. Spiel« und Gislauflverband 62:87. �� ein ichts
und Liftbad Frankfurt a. M. g en Gsiiterslob 49 : 18. �- Berliner
Turiiersschaft gegen Deutsche ugendkraft Abt. Gbarlotteiibu48 :82. �- Ertrag�? e Hannober gegen Turm» Thon-dem 35 :81.

Die

V

�F r a ue n: i ur Turners t gegen Turnvevein Brühl
Berlin 52 :47. ���� TronWie lball   rcruen!: Dheridhlef. Spiel«
und Eislaufverband West gegen Oft 140 . 4. Barlauft
Turngeiiieiiide in Berlin gegen- P. f. L. 58 50 : 49.»� Schleu-d e r b all: Osldeiibsiirzier Turnserbund gegen Allgemeinen Turnvers
ein Sfiohentirrben 7 :  _

�bameneganhballmeivfterfelaa�t der deu eben
Turiierschafh für die die Berliner Turngeineinschaft gegen um:
und Sportqsenicinde Frank rt a. M. gemeldet hatte, sah dsie

« i--

Bserliner Mannschaft 2_: 0 0 : 0! als« Sieger.
: s  » »» »« J-»»»-».«»k» &#39; �an »;  .·»�  Yes» I »! ,  --  .»»IH« »» » »» � - »« ",,i� 13%". jsz -f«

l

. i« s« .·I »«:«:&#39;-.-V,V.«««·

Quer hie« Verm,
Berlin, 26. Juni. Dtie»»Bedeil· ungan die-sein Sport steigt vonSaat: u sehr. Das diesjahrige «« �entrinnen, das am» Sonntag

vie iruende von irsclyauern stießen haben« bebolberie die
Rennfläsche und vor a ein da« Spiel» an her banfabrxtde, und
bewies hen gewaltigen Eindruck dieser Kundgebung für die
Schwimnierei. Das! prachtvolle Wetter degüivstigte außerdem in
jeder Weise den Verlauf der Veranstaltung. Von den 129 ge-
meldeten Schwiniinern und Schitmmmerinnen fehlten nur wenige,
n. a. war Kiinisclk  Brcdlau!, der Sieg-er von 1920, um Statt
ferngeblieben » So war für ronboff, den vorige»  sie;
11311111612, der Weg frei. �-�»tbci den atmen hatte F-rl. Döblcr keine
Gegnerin zu fürchten. Die etwa 6000 Zuschauer am Ziele, unter
denen« main auch Erz-Mem» Lewald und Dr. Dsieni vom dciilssclieii
Aieichsiiiisschsiisß für Letbesitburiigen benverlte, spendeten lebhaften
Beifall sowohl den S« ern als auchspden Scbiviminerinnen und
Schiwinniierm die dur Sprungvorfiiihrungem Trockcntfchniiinsinp
iibungem RAciisschiivimmen und Wasfcrbcillsvielse bis zum Ein-
treffen der reckeiisswimiiier Für Abwechselung gesorgt hatten.iier durch erlin etwa oltliin : LScbar , S. C.
Miei en 96 und Martin!! Werk. Schwintmk ubf 1 6th. 30 Mit-i.
25 b; 8. Liexair Hamburg 79 1 6th. 81 Nin. 26 Sol.

DameinJiiniorent 1. Grtitibach lSvandasii 04!
1 6th. 41 Miit. 10 Sck.; sSipaizki  Otterii, Berlin! 1 Std. 41 Min.
30 Seh: B. Sclzsaiar  Osteiidc! 1 6th. 42 Min. 60 Seh

DamensSeniorent 1. Frl Bögler lllnionsNeiiböllns
1 69th. 864 65 Sah; 2. M. Lehmann lUniomNeiiköllnf 1 6th.

in. e .
r en - J ii n i o r e n: 1. Hei-m. Jung  Posei�don--Berlin!
Min. 20 Seh; 2. Kaleniiis  Mciigdc.burg! 1 Sid 30 Miit.

H Sicks jllnioniNeuköllnl 1 6th. 60 Mlin 40 Sol.
n-Sent : 1. Th. Fröndslioff  Münster!
in. Seh; 2. O. Hahn  Köiienick! 1 6th. 25 M&#39;in.

olff  Sp«cindau! 1 6th. 28 Min. N Seh
im m en: 1. Poseidon lBerliiif 1 6th.

» , . Berliner Schitviinniklub 1 Std. 26 2mm. 39 Seh;
8. Schiiviinnisportklub 80 1 6th. 30 Blut. 9 Sek.

Strausberg Rotkäppcheiishürdenrennen 21000 Mk.
3100 m I. Hm. Riese? Memento  Schiieider!, 2. Tcimbun
3. Flanderrn Tot. 15 : 10, Pl. 12, 14:10. UiivL Gall.ipoli, Tavalyi
Stadthauösssaiidiflienneii 21000 Mk. 8000 m. 1. Hm. Lewins
Alabafter  Gorsler!, 2. Rappe1kopl, 3. Reichsgriifin Tot. 15: 10,
Pl. 1-2, 15 : 10. llnpl. Adolar, Parma II. 6inma.  Edgwanextritter,
Pause. VerkaufsiDlachrennen 21000 Mk. 1600 m. 1. m
Heymanns schier Bismarckh 2. äliamaioß, B. Sperling. ot.
67: , Pl. 17, U, :10. Unpl Smaragd, Liliensteim Tiger.
Saarfekh Tempelritter, Friedenesonnh Sold, Grandiosq Schatte,
Potzblitz �- Wolfshagemsagdrennen 21000 Mk» 1600 m
1. Herrn Rotbsteins Nadom  Edler!, 2. ibalaleita, 3. Top Ewig.Tot, 20:10, Pl. 12, 12:10. llnpl. J»rfcihrt, MirakeL �- Wald·
meistershiirdenreniien 21000 M . 2400 n; 1. Herrn Waldens
Welcome �BH  starben. 2. Imeiiter, 3. Diamant Tot. 332:10,
P! 16, 80, 16 : 1 . UngL Nkassartx SViärchenfee, Valeskm S�Bärbele,
Gebnlind, Misveb Fairytala Paroliis, Georg, Bett-i, Pracht. -�
Lehniner Jagdrennen 30.000 Mk. 4100 m 1. errn Reiths
Cimbal  Mato!, 2. nka, 8. Sviinimag. Tot. 41:10, l. 26. 85: 10.
UnpL Rotbart, Armee. «�- Preis voni Landbaues 21000» Mk.
1840 m 1. Stall Neumanns Sieg  Kardel!, 2. Scliwereiidt»b»ier,
3. Wall. Tot. 22:10, Pl. 15. 19:10. Untat. Medardus, Ranbgräfiiy

getarnten. 
Zum Vroieliitieiu

i!" Die Vereinigung Breglasuser Arbei tgeberi
dort-finde« bat, wie aus, dem sblwseiiaenteil der vorliegenden
Stumm: ersichtlich ist. eirnftiimniia sbesckilosfem am Dienstag im!
12  dem Zeitpunkt der Beevdsiwusa Statt-einigt. Deutsch!
Bsetvwbe zu fehlt-eben irnid bis 4».1,I«hr ruhen zu lassen«

Boenbieiichofiknitzsve nd rhirribselundGetverbswirbimsgewichen: An den»  cis35i1iikubeu werten die Gowetbetsreibendeiiaufgefordert, am Diens . Juni, am 1 Uhr ab die Ges s«Wo eh regen, als Protest Wir! vie Grtnordiuig des Miit«
til-ziemt. Der Reichs usverband für Handel

und Gewerbe nah der Jsnnuei sausschu better-teilen

Taf» da; azi»i»xchieoeuste« jgde wärme? » um. Yiesvakrachgenieen vera Jeuungswrir igen or , a s vaurige eiiten es
Oiisedergiangies der Volksinorah hervorgerufen. durch die Politik.
Es ist ein Beweis für die Ni tiigikeist des Standpunktes der beidenVscobändiiu wennsie fiir den Csseiverbcistand nur auf wirtschaftliche:
Grundlage arbeiten und  M, streng von fseder Parteiipiolitik fern-
thialtein Ejs muß des-halb 1e�hem_ W011 lieh hie Entscheidung
sub erlassen bleiben, ob es ichlie en will older nicht.

C O

IRS

Zum Protest gegen die bemittelten-ei.
Der Reichs-verband für Handel uinid Gowerbe hat ans den» Ober-

bürgermeister fobgendies Schireibsen gerichtet:
Sehr« geehrter Herr Oberbiirgcrmeiesterk «« be: lassen Stadt«

veoordnetewiitzsiing tviunde von . n . rf von grdbstem
T e r r o r igespvocheiii welchen die selbständigen Gewevbetrsetbenden
ausgeiisbt haben fallen. Denngeesenkiiibser stell-en« wir fest, das; nicht
der» geringste Ztvsang auf. die i« « standiigseii Gekcvserjbetrseibensden aus»
geurbt wurde, um am Mittwo 21. Juni, nachniittaix slodiglich als
Worin; »durch« Schlichen- der üben zu deinontsttrieveni Wir lehnen
ausidru » ich ab, in irgend einen Streit getreuen zu sein. Gänzlich
aiuzssfreisein Willen· halben {ich »die Genievbebetriebe Preis-lang ein-
mutig das Opfer auferlegt, einen Nachmittag» zu schließen, wag
gewiss. niianchiim »und-i leicht gefallen ist. Es man: zu untersuchen,
ob nickäte der Befehl dies« Magifttratsp an d-eii Pächter des Schweidv
naher Nord, als einziger Gaftwirt Vvegslasuö seinen Betrieb offen
zu halten«, als Terror auszulegen· ist. Bedauerlichsp aber verständ-
ich ist der tin-Wille, welche: am Eingang des Schniieidnitzer Kellers
nach den Versammlungen� über dap Offenhalten: des {totalen durch
Unberiifeive um Ausdruck  Waise der Mwgisstrat unserer
schsriftlichen »skinladung »gefol-:ist, so warse Jshcxien-, Herr Oberbürger-
meister, zweifellos� berichtet worden, dazfi in allen bvrei Protest-
sversslamsmlungsen als Haut-fixierten: �Stube iist die erst-e Biingerpflichk
aufgestellt worden ist.Es isft einpdrenid von dem Ober-dein te der Stadt MlanM
an Gemeinsinn vocrgctvor » zu er» alten, wenn ein in
befindliche: Stand um feine . xifveng kämpft· Freilich man fiir
alle» von der Stadt Befolidesten am wischtigsteiis erscheinen, dass, die
notigien Mittel »für den« Its-tat« aiifsgiebuaiclit wenden. �hab. es aber
ein-e noch itoichtigerie Vzflicht auch für das Stabstoiberhaiipt geben
kann, nämlich die Pflicht der Erhaltung der selbständigen Ge-
-to-erb«eb»etr»iebe, das« scheint her Spitze usniferes Mitgift-rate! nicht" zum
Vizwsussztfeiii zu koinniew Es« zeugt» von einer unerllärlichen Ver-
ftandiiiZlosi-gkeit, Wien-n der Chef eines C5emeiiiivesiens, dessen» Vik-
anite eisiie sicbeiixstunidsigie Dienstzeit haben, sich in bitteren Vor«
Mist-few» über die Giestverbetreidenden ergeht, welche es wagen, einen
Niaschtmttag nicht zu arbeiten. Slltittiags uni 1 U« r haben die  Sie:
werbetreibseiiden bereits 6, vielfach 6 Stunden, Ar it geleistet, cisllsso

r könnennur nun die doppelten Abgaben als Gewerbestoiier aufbringen z»
ur Bezahlung der kominuncrlen Gehälter und �haue?

DIE AU fvvdsttmm an Bürger: der Stadt, außerhalb der Stadt«
verordneteiperssaniinliinz sich mit dein Haushalt-Sinon Bresliius
Xäbtschälktctstkkst artige-griffen warben. z» {taufe her nächste»

ge werden dsie Veratnngen hierulser bereits» beginnen.
Wir staunen nur unserem frischtiaen Bedauern Ausdiiuck

eben, das; der Piagistrat die �rächen der Zeit nicht beim z»
  enden versteht. Die Not der Gctoerbetreibeiisdien dsurch den Dkuck
der un. heuren Steuern und« die Gefährdung der meisten Gxiste e»
durch ie Entwertung der deutsch-en Paiiierincirk hat eineii 7.53,»...
Grad »errei»clst, daß nicht nur ein groß-er Teil zahliisiiigskräftigkk
Geswerbetrci eiisder versuchen tpirh, au s Breslaii fort,
zu when, um konkurrenzfähig zu bleiben. sondern auch ei»
we« sentlichser Teil der auf Brcsllasii angewiesenen Steixwerbetrcisbenden
droht der Beimsiclitunig anheisiii-zufallseii, wodurch dass Schicksal d»
Stadt liesiscgselt Luft-d. Tier Nikagistrat braucht einen leiden-s- ähigexz
Giewerbestiiiid cbeirjo notwendig, wie es fiir Lebtereii wiiiischcnizk
wert ist, eine gesund finanzierte Stciidilrertociltiing zu besitzen»

Die Ausführung des Reii15mieteniieleiiee.
Vom Llldagistrat wird tin-s« gescbriscbseiict
Der Paragraph 11 des Reichsmieteiiigefetzes {hebt hie Fest.

seftziinig voii Hundertfästzeii durch sdie Gemeinde-
be hö rd e vor. Das hat zur Folge, daß schon fett Aiiisfragiesn im
den» Magistrat iind die naichgscordnseteii Diienftfvellm gerügte:
wenden, welch-e Zuschläge zur Friedieiissniieiie in Zukunft« festgesetzt
und welche Hiundcrtfiitze für die einzeln-en Nsebeiiileisduriigeiii gelte»
werden. Vielfach wird auch der Liioriviirf erhoben, der Slldasgkiftrat
habe es unterlassen, r e chtz ei t ig für die. nach dem llirsiscbstnieieiiii
gsesetz vorzunsehmensden Festsetzungen Sorg-e zu tragen. Das konnte
aber her Viagiftrat vor Erlaß her Aussführungsbeftinu
mung en nicht tun. Nach der erst jctzt erlassen-en Aussicht-im«-
verordiiung ift der Wiagisruat verpflichtet, irnter Zuziehung von
Hausbe-«sitzer- und Mietertxertrettern eine Anzahl
Miethäiiisser aiiissziifuchieii und auf Grund der zu treffenden Fest«
stellunigen die Hundertfäizie feftziis-etz«eii. Diese vom Miagiftrat fest-
gesetzten Hundertsätze sind unter Beifügung der an den ans«
gseisuchisen Hsäaifern auf-gestellten Berechm-ii.ngeiis, fowsie der mit den
Jnsteressentiewvertretern giepfslscigieriien Verhandlungen der K am·
m u n a l a u f si cht s b e l! ö r d e einzusrseichiein Diese umfang-
reicheiis Voriairibeitm werten ein-e geraume Zeit in- Anspruch nehmen,
so daß es auogeschlosssm erscheint, daß bis zum 1. Juli diie Sätze
endgültig fsefvgefsetzt werden kommt« De: iftvait wies« alles
daran sehen, um so schnell wie möglich die Arbeiten zu
erledigen; Es empfiehlt sich aber vorläufig, von anfragen» über
die gessetzlischse Miene, die Hundertfätze usw. abzusehen«

Diejenigen« Ver-Mieter, die geniä § 1 des Reichssmiietseiiigos es
die Zahlung der igeseshlichen sete von ihren Mietern
awfpruclyexi, bsrauschens einen A nttag auf Zustimmung zur min»
digung bei dem Mieteinigungsaxnit nicht mehr zu stellen. Es
genügt vielmehr, wenn diese Vermietier den» Miietern gegenüber
innerhalb der im § 1 des« Reichsniieiieivgesetzez festgiisevten Frist
dsiie schriftliche Erklärung abgaben, daß sie vom nächsten zu«
lässig-en Kiiiiidigiingstserinsiiise ab die gefeyliche Miete beanspruchen.
Diese  darf aber vor dein Inkrafttreten des Reichs·mikäxgofepex 1 v« haut I. Juli d» J» niicht angegeben
We« . -

Auglchieitiinsen beiden Elternveiiutsmiiiiieii
gpg. Bei den Eldetnbeirsastistvahlien in den Schulen 77 nnd 87

A &#39;13 ·« Wddid.8ttl t°l« eines-Kakus»- kzkpxirsz »; IF« r.t C w ü

usw-N  �%i g1l �en Li St»Andere:   e , , « mirt1 i t Auge-Iden-i it «« Esel-UT-
m ni- um ·i Hase: wuchs« . i «« um»KLEMM "tätig:  MIYIF I: VII-eindrin-

sexschiedese Rache-täten.
� Dei« Wert der Natura. nah Sucht-einig· n&#39;a

Steiiwasbolmw vom Arbeitslohn  ift entstwccherisd der irderimg
des Geldwert-es neu festgesetzt» worden. Giiiie entsprechende Be«
Zåikiitmiachmng befindet fiel: un Anzeigentioil der vorliegenden

mnie .�- åuf den Poltiskiinstabeiid bei: Breslau: Jugend, der heute
abend III, Uhr im großen» Saale des Konzertdauses fiattfindehwird hierdurch» nochmals ?»ingewiefen. Zur Ausführung elangenu, a. Lieder fur großen C or Wechselgejange mit Einzelsäimmem
ein alter Johann-Steigen un das " chenspiel vom ,, evatter
Tod» Der Zweck der Veranstaltung ist bekanntlich, Mitte! zum
Ausbau alter und zur Beschaffung neuer Jugendbeime zu ge-
winnen. Wer an der Teilnahme ver invert ist, trotzdein aber den
ihr zugrunde liegenden Gedanken f� rhern will, kann das durch

berweisung einer Geldipende an die ftädtische Bank auf das
Konto »Schulentlafseneri-Woblfahrt« tun.

fTbeaterJ Jm Stadttdoegsekxn1 , ei er, i » ,
�l

in.
d

Der

bei

Mär

außen
. esse-d!-
imsklk Witte-

Dies-staat

löte" lDanien Falkner»s f, » ; Irren Hauichilsd Ruban-s. Taubert W
kop»!.»Dir. tun-er. z� Im Lobetheaten
Giandspielllkudolfjsettinger als Schirlmt in »Macht-
mann als« GrzieherC Aiin 2o. Juni ft viel arte
Orskas in Strindbergs »Mit dein Feuer spielen« und

Im TihaliatherrtertJininers ,,S a»»t a»n s M a s« k e".
u. lich: ,,Bor1cnfieber.« Im Schausvielhausi

Verlängerung des Gastfviels von Maria Dritt] lgt des

TO

»Der: Bette: aus Eingabe.�

Laß-en Interesses spielt Maria Orska zweimal in
euer spielen« und ,,Satians Muskel, und
. Juni, und reitaig, Raum. Die für

Vorstellung für en« Humbold eoein fällt
wird ausdriisckli-ch»darauf» angewiesen, das; Dterisstasg erbend im
t erster das Liettiniier ast piel stattfinden· Ebenso hält auch das.

aliatheater seine P orten geöffnet. "
Orchester-Verein] am heutigen Siivvarkitionzett unter u. mnnbcbl

Leitung kommen u. a. dte Svuivhonis Oslvlvll  unbenannte! In Goslar n!

Ausführung. 
a5.» m16".  «« &#39;:&#39;--&#39; «"·.«-·:  « . ««  In - ·"«� -

l

�"3  

so berichtet ,,Brehin�s Tierleben«, legt jede einzelne Motte in Woll-
kleidet, Pelzfackzen und ähnliche Stoffe, aus denen nach 3 Wochen
winzige klltaden ausschlüpfem die mit ihren starken Freßapparaten
Stoffe und Pelzwerk durchlöcherm Sie sind nur mit �Dr. Bein«
reiche! Mottenäther« radikal zu vernichten, über den ich:

E« ne » zwei Stunden« einen-irrer· » als; di e städtiscliew Beamten. Droiiexie und die Herstellen die Pliarmakvn G. m. b. H» Frankfurt
So« en die Geswerbetreibciiiden 10 bis 12 Stunden täglich arbeiten a. Main, Ludwigstraße 37, kostenlos Auskunft erteilen.

fu«« "J &#39;�;"&#39;.:  �o    3W" �f: DE  .«·« i rszärfssckstsw .P. ·««« W« in� L« «« &#39;-. ·««.  « « · �é.t°éé?ééé°.B.��92� I� ·«·«. P-fv-an� �.1 �é°é  «« �sie... «» n&|k.. �ßsy� �an «. «« � &#39;«-« V «. ».sz«»-I-·«:·«».·««- « «, »» "b. H» »,  IF? H» «» I s« �an.� /.. �ü!

   ««-  t  ««  E «   «.
&#39;14�! »-»-».« ob;  » » » 92� �s. ei» �n&#39;a.� » » i» I.  �xu- _ «- " .» H« « is« � h�! «  Rasse e&#39;  ».»»»»»P�» .  »»»»«»»»». I". �»·.«.  :. f," ·»;« «« » fyiåkc«· «··« "J n » U. "17�. YsszI «. . l . « _ «, ,R,-·«·I �«·«·l «·J·.«· · ««- «    i "      :

. .5�. »Es« .s f.� · f» · P» «  «« ·» «: », �."««««"
a.  «· « �i: s· «« « -«··« « «« . «

.  «�  ge: .  s:  »Si- ":E »· ji«-Es;  »   ». . ·« «

  i &#39; z� F· �    JJHTJZJ ,. -» leälsj , V  ««    II«  "LÜHM XII-s»  v l  I.� y1i"&#39;_��"_�< » JEJU .
s  «    txt-Ist« Torte.�  T� ; .;---s »� ; is. J� Es« �s ist�; « . &#39;  .  ÄÄEilÄSÄ:  �-"�o*»:*-;r�»: Jst-z Les! »·  is.  »Er-Itzt»-

den sctw einbwandlnaxke
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Dis Verlobung ihrer todte:
Margarete mit Herrn Llmtdgerichtsi
rat Hans Ilufterlitz z. St. Essen,
zeigen eraebenft an

Reuftadt in Gefilden.
ben Bd. Juni 1992

Max« Vodlaender
und Frau Dorn, geb. Modrze

-·-·-1------H-·---

Margarete Liodlaender
Haue Auster-tin

Verlobte.

KOCH
00000000�I
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DE«
 Jbre Vermäblung zeigen an «»
 Walter Sacke:
�Ü�??? und FraiHGIisabetlJ Sucker is»
Fig; geb. sendet. IV�
Mk; Tbouiiih a. St. Warnemündr.

GSJS8EJHJQQSGo 
i
C.

 l1s. - . · U!�"bre am 20�_�4sum in Kottwitz ««crfoizgte Vermahlung zeigen er- O
gebenft an

Dr. Hnpka
O und Frau Erim, geb. Cibeb G.!

FTEHHÆHL Ä As HQHH END?

H? Die glüxlliche Geburt eines II·7 gefunden, tramgen Jungen zeigen »
OR; hocherfreut an D«
Eis-d Breslau, den 2B. Juni 1922
sei Dr. med. Joseph seyen« Ob»

« und Frau Wäre, geb. Moder.

usxssesssiisso es o For-Zorn«

GsosssosMWsasisseoGsEsgigsigsigssfz 
Die glückliche Geburt eines zweiten B

efunden Jungen zeigen in dantbarer
« reude an

ssssgxgsgsg.szk..sxissig2ess-
Es! LeitloßO Rittergutdvächter u. Sonn. b. Bei. a. D»
H, und Frau Margarete, geb. Leitlof.
Okgzpsoassiososioiigiscsoso

sizrrrunuruurbis-« Die Geburt eines gesunde« nun»
 zeigen hocherfreut an
�g; Breslau, ben ed. Juni 19m

Z  Dr. Gdiuund nur

Ei! 
Ei!
l:
»!

O S· 
I«

T? und Frau Karte, geb. saenide.
ggssisiss riiirssTisxnse
i Die iockiiche eouktii

eines ge unden Mit ebene
de?� zeigen hocherfreut an

B B! �f� « »Es? so. sum im F;
Z« m. phlL Dlloalh state« K

unt» Frau lernt, H.
geb. Rübe.
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Statt starken:

und gottergeben mein inniggeliebtey gängig.
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Deut vormittag entfchlief fanft.--O

.. »Im-c· «� - ·»�-.."-«-·.»k«!I-�-« is« ;·-.""�.-&#39;
M r.�92&#39;92;»;1�.v"�-{&#39;lya&#39;:h�M; ««

.- »; I"�f 1&#39;?_{I-.�&#39;v&#39;ln u� � ·z» «. «« 92r N H

entfchlief sangoollendeten 7 .

Gdyibefier, Schivctgerin und Tante

geb. Moll.

den 2d. Juni 1922.

Hisssixgsoooooooooo
Dr. Fell; XVI-Toll
Arthnr Viel!
Eise Strauß, geb. Moll
Professor Qstar Moll
Sinus�: �lrllull

Kaethe Moll. geb. Haupt
Lizzii Moll, geb. Lechler

» Beerdigung in Brieg Mittwoxlz
Eh« ntittago 11 llbr von der Dreifaltigk

 ebang. Jrieddofed aus.

�   r.
u�;  s· XVI· u. .- 134-92»... �Mir. �.._&#39; · · ««

Am 23 d. 2ms. verfcbied unfer
lieber Kollege, der

Rechisanwalt und Notar
Iiistizrat

Heu« Grind bläiiiel
H« ·· in Franlenftein i. Gottes.

Seit 1891 hier tätig« bat er feine
Berufe« und Amtdpflicvten mit Vin-

5 ygo.

�HEFT-Fuss; 
u««
I 
«fzs 3 -

gebung und votbildlichek Pflichttreue
erfullt und war den Reditiuchenden »«
ein treuer �Berater. - ««g _ Durch fein
biebereß, stets· liebendwiirdigesWe en
bat er sich die dauernde Zuneig
und Vere rung naht» bloß einerKollegen, andern weite us» reifeYln erwerben verstanden. o a fein

ndenten in und iortleden wird.

Die Rechtsanwälte unb Nichter
am Amtagericht Frei-Ilsenstein.

�im
�Ü

«.i�«�si�»iz;-s«zg»;-spx s »»«"s«.ss··.sis-ks.fs-i.sk2·i xktkE
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»« . 
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 &#39;«&#39;�»z.i.<;«fi " I&#39;ll�- 657� �f�?   «�· · - �l: v?� v� �rv"�x?�.&#39;4�* . «» ,  ««  H! - · «. I.
r« - »,

Im u. d. I. verfcbied w 
v?!!

Herr ound. math.

.-·�«
 .-:.- �. 
:-7Is«":.-c.-I..-.-·Ik..«k 
&#39; «.--.··7k«-«··«s!-;-s.-75Grrlfard Weder,

Mitglied unseres Vereins.
Ei· wird »in unseren Reihen un-

bergessen bleiben!
« Problem, den 24. Juni 1922.

 mit Breszuiier siedet-deren e. B. »

. 
».
.z _ «».

:
-«.-«"-·-"F· 
vTTHäZ··-ås, V«
64-�:�rH
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Am 22. Juni entriß uns der Tod
unseren treuen Freund und lieben
Sportokameraden

oand. ward. zsrts

Gerlfard Moder.

« n 
.
.�H;its:. ·· », ». ..&#39;«-N.. »«i».»...�.« �. -

»«- 
a�!

« a: 
I

lierzensguter und treuforgender "Ä
 Durch fein besonnenes Tiefen, ff�?gcakmlbdunspr lieb« gamma �ab i�???  verbunden mit nie veriagendem�i;  U 8» II!   Zroldenen Humor wird er in un rem ists-«;

 �übt gebt� s , · reife utivcrgcffen bleiben.
 m  v bleBriailkilngoFonnfgaftm V   um en ieo aueruurers ere e. . August {lud}  s M« « l
 «· -·.«- »» J« �I� · Ä�; I«·i·jTf.·«s.iJ-««-.--·«s«sz ,T!,i«,«V.&#39;.«-t«·&#39;- « ·««s,»«-«·«..-.«« »--··-·«j1.-t·&#39;«�·.·«.««&#39;--sz.«» II· &#39;- im b1. Lebensjahre.   .-«« iFZTEITYIiis·«IiitxersksrsFriissbirtk �Ü�??? �«T«"T«FY·IT-·«L:JTZEIFETbis-HEXE«-
  ...       »«Hzkzx sredlath Vismarckitrase U«   isT-ZJT«-s-E4-kk«;iZ-"is· �.:  zxgzikkizi zqirgutiuooukg rechten. zog-z  « « «« ««
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BeerdigungtszMittwockh den 28. Juni,
nachmittags 2% llbr von der �irrt .
Jåoföballe des alten Bernbardins- iedbofes in Rotbkretfcdann

statt bereut
In der Nacht von Sogkinabend zu

Sonntag ftarb im 68 Lebensjahre
nach kurzem fchtveren Leiden

Fräulein

dumme Henriette Stillende,
skk

meine langjährige treue Stiitze und ··
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Anna Kleid.

Eis-L« Beerd : D et ..  994mm iÆgnacdaZYne �"32...  g�

Freundin.
 z; In treueftem Bedenken
F»;,;.,« Nestern, den 26. Juni 199B

Lag e see Salvators riedhofeh
_ En e xiodeftraße aus.

geb. «-«t!ielriklz,
non Ehren langen Leiden. Wir aben
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ie ut in» der Familiengrut zu
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Pf. 126. jsszjxz
Donislain den 26. Juni 1922.

Familie Pfarrer Lic. Perser.

««
is«. -.- »« z«  A�... -·.-.-«--.i".«1:».-;x-3.-·I«-«-"-.«s·c««.s.

 sitzt: di übe ans zablreichen Beweise II§
 berahmer Teilnahme-beim Oeimgange meines Mannes sagend; nu aukdiefem �

! �u

- . . 
v�: 
-.- ··. 
»F« .· 
·-.92&#39; « 
HERR« &#39;«� sind-«�- �
»«

«  .« 
.- ·.
.

� « « -
&#39; »« 
1.? --._-:» -
.-- 
s «- ..&#39; -&#39;
«»

&#39; 
«· - . 
-.:

Statt besonderer Anzeiga
Im Sonnabend, den 24. Juni, vormitta B 113/, Uhr

am Derzfedlag in Bad Land
Lebensjahre unsere geliebte. berzensgute

Mutter, Schwiegermutter. Großmutter, Urgrofzmuttelh

Frau beim. diene liioil
Orten, Berlin, Soden a. T» Brcslaiy Borgsdorß

Im Namen der Hintcidliebeiiem

Fiommerzicnrat Tlzeodor Wilhelm Moll

Glfiiede Mehlio, geb. Moll

Vaumcifter August« Krauß
Greis! List-sit, geb. Haesfner
Wanda Lilie-il, geb. Martini
Oberregierungsrat Georg Mehiio

16 Enkel und 1 llrenfel.

»den» 28. �uni, vor·
eitbkircbe

i 
I

im nahezu

et alten

I _
Geburte n: Eine Tochter:
Herrn Stebban Gans Edler
u Flaum, ital. Preuss.der eutnani d. B. a. D.

Marttnilieih Bis. Stettin.
« Ein Sohn; Herrn Freiherr

von der LanckensWakenitz,
. Tiers-now« Herrn De. Tat!
s« von Schu ert, MmtfiskiiM

direlior i Auowaritgen
Amt, z. Dodenfinoiv
umuci!. 
iobe�dlleragtünr�-

uiellter a. D. bunter von
daknecovs

Baader. Berlin; dranife von Basis. Toll-L

Sardinen ,
Stare: »;

Bettdecken 
auch mlmn

M. Per!

ldiwslldlzei
ilixIiM 22 iiifi II.ehe N am:
Tnachensir.

Wir taufen wie bei.
kannt fortlaufend

enstän
wie lügen, Ketten,tust,

Goldbrutliz Silber-
eiieiiitiinbe.

di! erlirudl. latm
ttlnllltme g link

und de life
und geilen M8 auf

heiteres in:
lllae. Sold 900 gest.

170-200 ««
Wiss. Ovid 750 est.

140- CI «
Klar. Gold 585 an.

los� 35 «

Platin rein
di« 000 « r. Gramm

Silber
iUdramm 8,-- 519150.1

Brillanten
Jiaratööoood
r prima grobe reine

Steine

Klkillckc Vkiiiiiiiikli
die 25000 « n. Karat.

Smng reelle Be·
btenunc. Man arme

genau auf Firma.

Wllllalll All! i Eli.
Neudorfftn 6, I.

Telephon Ddle W.
Der Einkauf

fin et nnunterbrochen
von 8-6 Udr statt.

Betlifteiiis oder»ege meinen tie gefiiblten anFrau Ma gie Mllnzenbergeizgeb. Viel-trug.   e
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-��.... ���� 1-...... »� w-.. i« einem mit isFür die Reise! ====== igg|gg Feldstachar,PrismamFemgläser
gumßvkomprme, Barometer, Thema· von F« um zu taufenmater, Klammer. Brillen mit zum Ist� U» sdznsszt Im»

Punktes-Elstern die Besten!

Billard Heinrich, lgliliisue Schwoidnilzer in�
Ecke Gegenstrnße. il��-�- j

u e
der sonstiger! 81g.

sauge nur nimm ag
die met-ernst. paaratdeitenund stand rdelt von 8-6.
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sajson-Ausverkauf
Schluß:

Mittwoch, den THIS. Juni
Ganz bedeutend herabgesetzte Preise
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Amerikaner 
in Deutschland
Kehren Sie auf den Dampfer: der Uralter! beta
Lincs zurück und Sie werden sich de: höchsten

Komforts erfreuen, wie er in gleicher Vollendung
nur in einem ersten Hotel geboten wird.

Die Dampfer der Regierung derVercinigten Stuben
stellen eine grosse Flotte dar, welche sich durch
ruhigen Gang und Schnelligkeit auszeichnet. Die _
Dampfer haben grosse, reine Einzel- oder zusammen�
hängende Zimmer, gute Ventilation und eine
Küche, deren Abwechslung und Reichhaltigkeit
unübertroiien. ist.

MÄSSIGE FAHRPREISE. Sie können entdecken:

in Amerika gebauten Dumpfem rPresidcnt Falle«
und bPresideixt Adams! sich schon für den geringen «
Betrag von d tat-»�- eine Kabine sichern.

Regelm�ssige Abfahrten vom Bremen nach sonst�
ampton - Cherbourg � Ncw York mit den größten
zwischen Deutschland und Amerika verkehrenden

Doppelschreubcn-Pmagier- und Poetdampfem.
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BERLIN Mc
Unter· den Linden i

Anna May
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Mein Sommer- Räumungs -Ve
beginnt Montag. den B. Juli

Große Restbestände
zu bedeutend ermäßigten Preisen

« Erster Breslaner Baby-Bauer 
Sehweldnltzer Straße &#39;s,

skkku

-·- - »- .-1 « ». .

rau

part. und l. Etc.

I II I S I. A II T
N one Sohwoidnltzer Straße I

und alle bedeutenden Rclaeburenue.

General-Vertretung: Norddeutscher Lloyd, Bremen.

-Lj--�
I Gebirg-ne einen:
. Wolfes-ImmerI

assistance. [9
Zeiten«-innensowie ilidensmmeitimddel

laufen Sie vorteilhaft bei
S. Brandt b Co.
vorm. Er. Gutem
Üaetenfizaae öd, I. 0c.

Reale bldvwchlenbbessere oval.
Same. J I89 seht. ZHYJF

oder aitidiqlkiaftdine
Amt i, Satt-m« a
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 vie diesem: etwaiger-stehest m Haut-i tmb Industrie est-»Um auf das Tiefste bae ernteten ded neichtmiuisteke Rath-neu.
 « Das deutsche Volk verliert in ihm nicht nur einen hervorragenden Jndustriellem sondern auch einen der bedeutendsten Niänner seiner Zeit, der sich
 in hingebender Weise den: Dienste bes Vaterland« zur Rettung aus seinen politischer: und wirtschaftlichen Nöten geopfert hat. Die Arbeitgeberschaft
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Stadt-Theater. 
Dienstag 75g itzt;

»Die Zaubers! u.�
Mittwoch 7% übe:

»Die FlederntanbR
ottnerstag 71,5 Uhr:

» te tote Stadt«

Schattspieiliaun
O erettens Bühne.

Te edit« Ring 2545.
wie u. täglich 772 Uhr:i,- «.k aus VI U.
onntag Nachen. By« br:

Das Dreintijderihauisk
Ist« - «..--«i-..i�- « e»

on eint« He«. Fern de. O te l ·.
Tanne! e m: even« »F»

. Die Beniii
in bleiben

Ferner:
. Zsttiks Bissen s
_ u. d. ge. bunte Teil. J·
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Orchester-Verein.
Heute. Dienstag, 7% Uhr

Südpark-Konzert
vmBh. h-moll Schubert.

Kett llllitile
·,

esse Gassen, I. fb
gilt-II T A N Z.

4155i:

Tivoiiss
. Lichtspielg

Neudotlstraße 35.

ie Geliebte
unwohl: s

um Asta Meilen, an!
Wettern, Max Lattda
sitz? dem gäelcbnantigenotnan on

Grorg Frbäehäsmk 
lasUnter las

Urwaldrief en
Ltcbegdranta in 5 Art

mit Viola Dann.

Knop then- 
ose

Iln teuer Beste-ans.
II« s um. �Z

II, gilt. Mlttagtlfä
gesucht.

Ygszlpr. u, J III gdl. 3g

Gebild. i. Figur,reife eivandt und rachs
um a. lud!: Stellung als

ellede lelterln. 
es sandteZutritt. u. J

seovrluaimeu außer been
sollte. Frhslsu et:tttvckittetteviay 7, a et. i!

Billige Preise!

t

genevensis l
Ictsk EWG!

�S�äääßßuert.

Dienstag um 12 Uhr,
dem Zeitpunkt der Beerdigung, sämtliche Betriebe zu schließen und bis 4 Uhr ruhen zu lassen.

Wir fordern silmtliche Betriebe von Handel und Industrie auf, diesem Beschluß nachzukommen.

Vereinigung Vreslaner Arbeitgeberverbända

Z! i i t GHEXEN-teils«-
Dienst. merkte. abdss Ubr t

Gaftfdlel
haben ßettlnYslanisniann als enfciff.»

EIN  T
ldglt

Handelskammer Vreslam
Verein der Industrielle
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Hannemann.

a come« e nor:

,-!lllirleiilelier.«
pro-lauer Hunger-innere, itbartknilrash

ichidtlderisortrilge �ä

»lll1olii··iit3ania der Drittelung«
von Mittwoch den 28., bis Freltag den 30. stillt,

abends Punkt 7
Nilbereg e e lautem

Bere nlgttng ernster

Uhr. Eintritt frei!
agfaulen.

Bidelfskicher.

Liebich- Kabarett
Nur noch wenigeK sltlssamls Jan -
mit Ost!  brenne.

Tage

im Konzert-
Garten

Das Ereignis
der Sommersaison:

Laue-Park
Breeieu-Morgenau TeL Its. 7902 u. 8921.

Heute Dienstag

ern-Abend
Leitung: llluikmeieter III-so Boss.

im Vergnllgungspark Vollbetrieb.
und Ray.

Verkehr-tun Ball. K
Morgen Mittwoch: Großes Kinderfest.

Ray
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Lilllllillli Bkkllllil
Die nitrliftr Lederbbrie

Mittwo , den b. nli1ll22
Dienen Biete�.
statt l

ans der groben

an:

des Kadetten

alerie der
Breiten, Linearen

Tauentzienplatz Iob
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anta- 
V

Inh.: Hermann Kauder
früher lang Ihr. Oeltonom

esse Potsdam
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G n ii- Schmuck
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llmrslea Ranges
Sehr feine Küche

Deutsches Pllsner und Starkbier
der Schultheiß-Patzenhofer-Breuenl

Weine und Liköre
llleeem

ndet am
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Metßfurlt
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e ige Ingedete unter T n 4

H-
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Ilasdaafen ein 6 Begier, Breslau. erbeten.

«« Einige tleinere und größere

echte Perser-Tebel
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tee man...�taouo ists M .G00
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i antr Jfaeidsege

J. Ko kosee, [o 
O

rsemme�nftnlo, l.
Hfrderdllege Wanderer
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rperg�egem�etttueust. nterbfttzßll.

agels nnd sksrderdflege
Drzvntalsttycrtilttca dochp

Menge e it, alle.

Generalvertretung und
Niederle litt· Breslau

und ge end: IV
Karl still, reslau
Kaplan-schmieden. I�

Forum!
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Geltannttnnrltnntn
Auf Veranlassung bes Arbeitgeberswroßverbandee bitten wir

limtliile Geltilifttlitiilltliten
heitre Dienstag von 12 bis 4 llitr

zu schließen.
Obekskstwcrb sbeufallrmilllbr geftble�euatrblbeisl

Beginn daher auf 10 Uhr versiegt.

abends 8 Dr, bog. der neue
rss �

Hsiklilliillllliilllltlis
Enge? als« g �nal. b segnet.

M. Thleili
Oorioerkftrase .

er Kreise dm: ltir
fo ort erlitt. rafrb filed-end.
eitel. lltiterrltllt stiegen

gute Be edition«Summe.! 1 2 Schle

landnulenthalt
r time. Sattler erteilt.
mttareitdi.lles egungGen. Werkes. at. relsang.

n. J IS  behält. Still. Zta

r; . ««-.««-.
T: Sllber- ;«

ich heute laufend
und nhle für G

l  her. 585 gssUDO-ß� ««
l8 trat· 7

«« Brillant. roKurat
·« 25- b. sc 00 Mk. ·
. Platin ro Gramm �i,

30-800 Mark ..

» Vogel,wiederho t vereid.
Sachverständiger

Fachmann

Einkauf Ist· von «
9-6 Uhr nur eigenen

Verarbeitung.
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Der Vorstand der Prodttltettblirfa
I. L: status.

- , - . · » · 1

In� Grub bes«« vont r

«  Landedfinanzaattes Breslau ntit

ers« betrauert vor allem aber den ruchlosen Mord, dem der hervorragende Mann zum Opfer gefallen ist, und sieht mit schwerer Sorge durch diese
verbrecherische Wahnsinnstat eine Gesundung del deutschen Wirtschaftslebens immer wieder aufs neue erschwert

Utn ihrer Trauer Uulidruck zu verleihen, hat die Breslaner Llrbeitgeberscljaft von Handel und Industrie einstimmig beschlossen,

n im Bezirk der Handelskammer
Vreslaw
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beitslodn dont l. uli 198l  �el sgef blatt

AS! wird der Wert der Iia rat« und fon igen atr-

f 71*�-.------·

Boo-
Lungen einbeitllch für den ganzen Bezirk bes

legt-tust dont 1.  hat
list ab bis auf weitere« tote folgt feftge e t:

I. Bert der freien statten etnfchiießlt freier Und·
tnillilg fttr Stadt und Land te erfonJ drang, glels  s. rodausangeftellte in nltdt gedobenerStellung,
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Die Waschfrau mit Erfahrnngsreify
Benutzt die gute Wetter-Eise,
Weil WeckersSeife spart,
Volltvichiig ist und hart!

« ,.-s� ·-.-.«
«« ,

Sämtliche Artikel
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"H: . . · blinden! katrlfswoltiseksrtdatdesrage Zsdtgetchlo erkucsteikb

Fll. Breslau, seliiiilelleiiillolie l2
Babywaagen leihweise zu
günstigen Bedingungen.
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Cttche von Privat einl e

stelle
Zillliiikliiaiix

Feldst « i
wie Zoll!. Sonn, Busch und Werner, sofort

17.:...� · « ,

i o
größere nnd kleine Schmurlstücke

tnlt Brillanten unb Perlen zu jeden: annebnts .
r baren Preife zu laufen. Gelt. tot. sing. erb. unt. «.
» «k.0.465 an Alashctafenlteinätiogler,!sreslau. ·
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sowie

Insel-vie unter V. M.
 Rudolf Messe, Mannheim.

Ziiilbleriie m. 11-14

810 an

ett r in gewerblichen und landwirtschaft-
n alt-leben, LedrlitMe it. Lehrntitdchen auf

ttlglted 14 ark
tnonattlch 420 War!
worum blau Mart.

b. dausangeltellte in gehobener Stellung und
übrigen tttii nlttden und loelblmen In·

n un; Use ftilgt 
nimm«
i Es nnngqchcst du Vier·

Ue« der status-c« nnd Iasirstlge der Do«

obnung  für Ierdetra .
euertttig ·sen ner sie nloble .Z lbrenubolo. . . . . . �

r belettdblaug:
z: ertie lateralen nat-de . . .

e lsterztse Senate . .
bat roter lltafernng don

etroleutn oder Spiritus. .

ioe·lt

tlartoffellandt �Merkt. .utter trrtdefze sen . .Fslkutter r eine III . .
sie
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acklobn anftelle don geladenen: Brot brav.
auf sleinlierbaltttng

e dein bezieht hinzu«Co 
neu.

detten er bewertete Ilatural- nnd Catbbezllge zu
l, ll däu· b Mit? �ä? HEFT piälakstksäk

mit nl auf ettlbrt sind.
d O00 tlZ M i · tteqstmasooaitslssYskdIttä Werbeanfragen mm: nnen aß.! J n: des

ortsüblichen Mittels-reiten an unten.
Das Landes nanzantt

Abteilung für Besitz« nnd Berichtsmonat.
lborftedettde ttelantttntatduttg wird derbflentlitbt

Fliianzgtiit geeignetem. alaattaamtrleeslnußm.
StiilelilcheFetiertietlilieriinqiisitelelliititiit

Die für bes Gieltbdltsleze um durrd die General-derfatttniiung site tttl te ende den m. �--ble tun« don l. nnd U lllr die
333n3La1m&#39;8&#39;;J{-"l3a1�3"5.5m Ist unserer« ·
Blieb» Ltolailjerdtärgbenwiåfmlx sei {beta dseddlean en, aere en n,Bantdaufe Hi born s« Co. sowie« den-n« fllnttlieden
iiiiiikln itmkktäiiiknistiåtitlkkkn "�.�"�"&#39; its?er Detttf en dank dortnitiagd don 0-12 J: 085950!werden. ei mehr als oloel still! Dividende-i a3
llt den einen ein starb der Interneterfolg: seit e

Breslau. den so. anal Ist
Der General-Direktor: Ist Inkremen-

Verzet nis beizufügen.

UNI

Ist» seiest-seist-
" mm z. itlittiilli ii

keines. Ring toolio
Wir liefern für Industrie

�und Landwirtschaft
0ele und FetteTreibrlemen 

alle Ak rt und ZIIÖOHÜ
Teehn. Gummiwaren

Dichtungen Paekunl�l
Autogene Behwelßenlagen

Hebezeuge, Transportanlagen.

sämtliche elektroteehu Materialien.
H« Verlangen sie Spesisl-O�erte. �Z

F· .
Meintest-Breiten- iliite trennt.

laute trailer Bttiiinliilile
liefern droutdt

c. Kulmlz G. m. b. II.
Breslan s, Deinem-trank. 61.



Nr.  ritt Bogen

iiiii
iiiieiiiiilnsllelÆlY·iilci-Gefelitliitll.

«: 95 TeilfchuldoeW 
u je 1 Mk. �Nennwert.

Bei der am 2. Mai 1922 itatt ebabten elften Verlafung wurden
Uqchfieiiende 6:0 Nummern zur lliit zahluiig auf beu l. September 1922

Iiekiogenii u 24 30 66 74 99 101 10s 104 107 1141 M Eis· 260 262 271 sei; 351 359 sitze 888 406 413
O THAT-ROBERT? 714 726 752

77i 7.-. 88&#39;115 879 89310 921982 1005 1019 1042
lallt 1120 1160 1194 1215 1218 12275 1230 1261 1285 1318 1328
Izu! 1836 1367 1:173 1413 1539 15501551 1559 1589 1600 1618

1641 17115 1814 18:26 1 1846 1858 rast; 1903 1972 2026
l 2090 2109 2115 2179 . 8 2221 2229 2268 Web 2276 2979

2-296 2304 2319 2.930 2334 2339 2353 2379 2426 2464 2560 2566
2:67 261-2 2634 2670 2680 2686 2709 2744 2745 2773 2779 2816

2833 2834 2853 2857 2865 2879 2901 2904 2987 2997 800i
8047 3049 3054 3070 3079 9100 3102 3162 3178 3179 3180
Zell! 3210 3251 21254 326.0 8279 3350 san! 3420 3431 9433
3469 3528 3:314 3546 3556 8565 3567 3568 3683 371-1 373-2

3737 3784 3796 3821 3826 3829 3841 3848 3849 3957 3996 4007
40411 4042 4052 4075 4091 4134 4148 4196 4-255 4293 4301 4339
343 4354 4382 4391 44:11! 4445 4448 4473 4481 4483 4510 4577 4039 ists 4674 4706 VI! 4820 4821 4854 4924 4940 4943

4.�. 4992 4991 5020 5021 5 5029 5037 5051 5104 5137 5170
5173 5201 5224 5286 53.27 at« 5352 5399 5402 5448 5464 5509
5512 55 2 5.526 5534 5550 5551 5561 5570 5586 5607 5651 5675

280 5694 5696 5712 5743 5744 5747 5803 5832 5863 5895 5897  5981 6025 6086 6122 61:24 6138 6179 6210 6 2 6304
«� am gibt! 68.14 6815 6355 6388 6406 6444 6474 65. 4 6542

6557 6682 6.5.98 6610 6643 6646 eins! 6684 6752 6764 6767 6786
6802 6811 6821 Stein; 6874 6895 6913 6934 Satze« 6972 7006 7007
7077 7084 Um! 7118 7121 7124 7135 7143 7158 7171 7177 7211
7.22.2 7228 7232 72.85 7:37 7257 7384 7287 7320 7349 7371 7376
7987 7403 7453 7456 7465 7493 7499 7568 7584 16.16 7650 7681
7750 7752 7766 7772 7819 7846 &#39;786-2 7875 7899 7917 los« 7972
8014 8023 8031 8032 satt; 8146 8162 8179 8202 8245 8248 8268
8270 8374 8111 8429 8436 8440 8445 8454 8461 8482 8514 8524
8531 8542 8558 8606 8648 e668 8659 8663 8681 8708 8718 8746
8707 794 8813 8826 8912 stieg 8941 8953 9018 9029 9053 9129
9180 . 137 9157 9172 9201 9203 9220 9248 9270 9296 9306 9361
9421 9443 94-15 9149 9479 9406 9497 9572 9583 9584 95.94 9664 9705
9740 9743 9757 9759 9762 9773 9783 9799 9808 9830 9857 9873 9902
99.18 0920 9936 9941 9949 996-2 9968 1000010024 10036 10038 111056 10085
10086 10105 10107 1014910155 10194 10215 10225 10240 10256 10270Mag 1.0291 10298 todte! 10307 10308 10331 10337 10399 10415 10455
tm. . 10490 10514 105.52 10555 10559 tilgst! 10589 11&#39;601 106-11! 10671
107!8 10751 10758 10795 10806 10819 10815 10851 10889 10897 10926
10977 1103.4 110-17 11056 11068 11117 11119 11142 mal; 11174 11176
111.87 11189 11190 11194 112.17 11248 11275 11297 113100 11303 11306
Hatt; 11324 11334 11341 11358 11312 11410 11415 1143-4 11458 11509
11510 11523 117139 115.43 11593 11630 11.637 111338 11648 117-23 11789
11756 11776 11779 11820 11839 11882 11887 11889 11923 11930 11940
11&#39;976 11986 11991 12010 12048 12057 12088 12089 12116 12132 12171
12173 12190 12193 12-226 12230 12288 12307 12351 12377 12378 12397
12423 12448 12452 12454 12456 121.76 �

Die· Verzinsung der Teils«chuldversclireibungen hört mit dem
81. Aisisiiit 1i
2»auf. ·

ie Einlaiuiig geschieht vom l. September 1922 ab au 103%
außer an der Stulle der Geielliiliaft

in ißerlitvbet ber Deuililieii Bank. ·
« ,, Caitiiiierzi iiiid Privat-Bank-
» .. Nationaivanc für Di-ut·fch"«2aiid-
,, dem Bankbaufe ilsicorg Fkroiiitierg & Co»

· » »· � �gbrelllue C: Co» · ·
in Breglau bei dem Sohle neben usantoeieiii Fiiiale der

Jdeiitktijen Bank sowie den iiimtlirlieii
tibrigeu fihlesifcheti åliiederlasfuiigen der
Deursilien Bank,

bei der Bank fur Handel und Industrie
�Stiltür Beet-lau doriiials Breslauer
Nevada-Bank sowie sämtlichen übrigen
feltiefilcben Niederlassungen,

in Frankfurt a. Pl. bei der Deiitsiliciizlsaiik Fitialc Frankfurt.
Tit-bauten.

Alls der Zieiiiiiiii per 1. September 1918:
Nr. 8832 9822 9885.

71115 dcr Ziebuiig ver l. September 1919:
Nr. 1907 2268 P1809 4558 9174 9404 10:83.

�M118 ber Stichling per l. Seoteiiiber 1920:
Nr. 330 775 1020 1,024 1404 9.419 2951i 3818 3825 3953 4-896 5683

6342 704171414, 7915 8096 8176 82168 8599 8960 10081 101451 11918
12081�! 12083 2256 12361. ·

visit« ber Zieliiing ver i. September 1921:
Nr. 209 316 47-7 1801 2267 2280 2.536 2536 254.1 �Z613 2852 2975

8,127 33533 3.539 3337 4006 4131 4&#39;232 4945 5028 5273 606:�: 0&#39;111 81322
6973 7028 7029 7118 7346 740l 75 7 7 7884 Ziel! 8101 8366 8460
89T�! 9155 9703 9704 9728 9804 984L if is! 10013 10015 10025 10144
11323 11407 11571 11679 11278 11809 11821 11896 12029 12127 12364.Qlleituib, im Juni 19-22. 
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ßilettbaitttnbebärtgzgglleu-eelellitliall.
»· A Brennecke

�i; II o. S__ gortmabchine v ER  Cytfnder, otor Nr. 309b8. Fuhegeslellr. l

6947

7167 
7340 
7610 
7903
8221 
8471 
870| 
9027
9275

v� s »
611111110. 9211116111.
Gpimel.2äiettltclletnltiidye. 
Tour-tat, 2 Gebet: Betten.
Nuhiiiaichiiiefaf.zukauf.gef. 
Aiig.u sllkls ®1biel.3_t_g_._[6
Eleg. Kuchen zu uetll.

Gurte-sur. ils, l. |x

dunkler Bllifleriilitiiitt
glr Herrenziuiiirer  b eile

arm! bald zu lau eu ge-
lacht. Llngebote mit tot-eig-
an abe unter A 26l an
b siehst. d.Schief. Zig. f2

Full-Hi. flaimanltfitiepiano s
. &#39; . � rt

Ygigxr 11311 jagt. dSckile-8tg- rttsziikisngsskdksirxgikisiie
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Hi« voii Privat mit PreisangT"tititi.tlaluttllllliitlliilttlilltll H;
.IHI2; Kaiiliiiiifleine �� Zieieifteiiie

zulässige Belastung zwei Personen,
tgeustewic i 85 kg. wie neu, uiit allen Selllituuen.

Gorzsciteinwerter. Ktketart. Sozinssilz.  iehäuse
vernickelt. neue vollständige Bereitung, glänzenderFuten« und Bergsteiger, zum Preise von 68000.1
�balbhließilah Luxussteuer zu verkneifen.

Erste Hälfte Anzahlung erhält Zuschlag.
Kraftwagen-Gesellschaft m. h. II.�

Waldenburg i. Schloss.

Laetleraftwasen, .
ca. 2 To. und 5 &#39;l�o.�

möglichst Daimler, Benz oder Bergmann,
zu kaufen elutltt.

Kasse status. gesucht. Ix
Hellmann. Behr-anstatt.�

�I 7 o� iBlZiblEkf
febr gut erh, ab Gleiwih
zu verkaufen. Rund. Hain·
Log l5, Suderftraße 99.

Ein· gut erhailenes
�Braun

bon Privat zu laut.
81mm. erb.u A 82

von Privat pr.

liefert preibwert

James Bellen
Baustoff- u. il ahieiiiGrvizllandiung

Beutlten DE» Wiihelmftr. 2.
- « «  « « - gesucht.

_ d. 31g.
r erlitt:Hans«

Hlrimmerkra en
für tg. Maria. z. f. gel-

. u. J 187615. b. Z·

l- ne  «

5� lar -
eoefieg rauben. eo PS» um lstlisdemZubehby bat was unter ssabrilpretb I

�t m i� �°"�"&#39;ä� «· , eibiisesmestisttiisxxlse mnnn euer . � j :«· 13.5.5....5.. «. W trete:  te.

Zzitiert Zeituu «

Bei der am i.

von vom.
wurden
gezogen:

5378540954255485

8470 8498 8541 8560

9846 9884 9945.

tember b. �t
m

fpiiier alte am l

von dem
ieinber d. J. hört di

liezeiitiiteten 
bangen auf.

Uleffau
1913 Niniiiilo
1914 - 47578
1917 4306
1918 6008 9201

1919 
1920
1921

VIII
25

zti laufen geiutilt.

iinlroiillasse
nur Rai-oval laufe gegen
�Barzahlung bei Adler! Fa.ktncliiilirhllberliusW nau

Qraiileiivurgerfir 8|. It«

Gute: Teillisill
zu laut. gesucht. Aug. m.
iåijofienaiiri u. J 8| Oft. d.Z.

DER. Sessel« Netz· mit

Dttertrogen, 
Fernrohr-Dunste u. Mitte.
« Elchler.

Breltefirafie -8, l.
Tucerhollener

Nbllklllliiltllllliitt
edit. Sthranilaffer unter
Grbßeiiangabe zu laufen
eludlt. uidor. unt. B I!
588 an udoll Moose,

Brebiau l. ««
Praihlvolla Schutiedeberger"ind einige andere

Tep ichs
Bahnhofftix 20 dir. its.

vers. einige Tausend

Aufstellungen.u. �I. Las» auch a 6 Bier·
alclteii ee1gn.. l lcbmiedes

eiferne euerleller, l0 m

Winilbenblermunea.
lellr mit erhalten. Zu be·
siiotlgen Anstatt, Geltu-
isirafie 97. «bei

Inst!
Vfiener Perfoneiiwagetu
4118., evtl. iiaib Mit-tilde. zu
laufen gelulht. Angebot-
unt. F 406l! an Invaliden·
vanl. Brei-lau b.  l

Kaufe Materials.
nur tuoberne Muse.
Ellattgeboie u J 7 an b.
 beidllt ber Gchlet

liiiitsiisiTFf
Lelibtirialorrstk beill
aulonb. talt neu. zu ver .
efiehtigutig Gueifeiiauftrs

in Laden.i

Fsokbssrsstl
P5590 Nil-HEXE

stillt�: Krisis-Tini riiaiiiiice
ilcliensitelillilnll

lllr Vitalian« nnii blilteiibelkieit
uiii d. J. in Gegenwart

eines Rotarb ftattge _ab_ten achtzebiiten sub·
lofurig zweckb planmaßiger Tilgung unterer
Burma. hvpotbekarilch fichergeitellten Anleihe

t 000000 Mk.foygende TeilfchVom a

ulbberf retbungku
Still! 814 zu je 1000,-- Mk.

4 366085878893296808388401426
470 497 602 603 626 527 537 568 59i 687 731
868 891 980 1006 1044 106l 10801081 1113
1135 1144 1245 1247 1250 1271 1290 1882 1336
1353 18601892 1402 1441 1454 1456 1469 1622
1627 1646 1667 1790 1959 1881 1919 2044 2066
2086 2096 2103 2114 2117 2123 2184 2199
2231 2277 2481 2615 2644 2548 25
�2613 2703 2739 2741 2751 2763 2777 2921 2939
2954 2962 8026 3042 3099 3135_3138 3176 3192
3211 3220 3254 3279 3846 8378 3435 3445 8466
3480 3490 3506 3526 37&#39;166 8568 3569 8596 3600
3602 3660 3663 8695 3751 8761 3914 3918 3925
3951 3967 39569 4049 4058 4102 4112 4202 4216
4244 4330 4348 4373 4386 4445 4513 4518 4537
4576 4579 4590 4621 4625 4630 4643 4658 4702
4828 4876 4960 4974 5066 5075 5120 5135 5139
5148 5244 5250 5W6 5319 6343 6364 8368 6.370

5486 5538 5593 5597 5618
5637 5642 56132 5655 5699 5706 5770 5784 5848
5879 6942 5966 6141 6165 6189 6193 6236 6264
6278 6389 6489 6512 6542 6555 6556 656l 6576
6626  i639 6657 6666 6668 6675 66.98 673l 6759
6769 6943 6950 6984 6990 7010 70?? 7036 IV?
7114 7134 7187 �Z191 7232 7285 7813 7433 7461
7500 7511 7532 7602 7610 7700 7809 7814 785i!
7851 7t66 7910 7917 7935 7955 7959 8031 8070
8103 8196 8205 8216 8288 8292 8:124 8327 8402

2664 BSS

i5 8675 8:380 8605 8092

Biadte

8755 8756 87618767 8 87 8820 8875 8886 8896
8911 8920 8924 8955 8958 8985 9031 9041 9058
9066 90919099 9108 9118 9220 9246 9266 9285
9294 9386 9417 9452 9498 9504 9556 9561 9578
9597 9626 9693 9712 9729 9742 9765 9800 983l

Die Aiisiahluug diefer Teilfihiiibverfihreis
buiicieii erfolgt zum Nenniverte am l. S ed«

Berliifbei der Daupikaffe iiiiferer Gesell·
Wall. Eurem enltr. 40.

- · · dem Von uils.lkleiotitdilets.
i: rdsdner Bank uii

tliatiaiiaibaiit für

dbliicile
Deiitfiiilaitty

« 913211911 · Herrn H. Heimat: un
brauner Bank.
Bkkblllib

· Lehrling· der Norddeutfelieii Bank·
Fiiinbiirg und der Fsiliale

er
Hamburg forme bei den
. erren L. Behr-eng

_ · Söhne ·
liegen Einlieferung bekleiben neblt Unwelfuiig
und den voii-gehörigen Btnßldtetnen. lbeidle

September« d. J.
Der B trag der fehlenden· Zins cheme wird

Kavitalvetrage g·ekurzt.

in

Dresdner Bank -in 
G

isoliert.

Llm l. e».
e Berziniiing der oben

ausiielofteii Teilitliuidverfclfreis

ten aus früheren Berlofungein

185 186 222 860 2870 3259 0914
1110 16-23 26-22 4130 4307 6288 6894

6897 690l 7166 7421 9142
380 stets« 729 780. 859 862 1049
1068 1076 1411 1748 2069 2337
2354 26.18 2913 3147 4168 417.--.
4308 4507 4668 47.14 6717 esse«
7919 8163 8165 9820 9910 9902.

ca. III! Tannen Wdsuiasphosphatmehh
«, 100 Waggon Kallftiriftafß
, 50 To. fchwefelfauiseg Ammoniak u.
,, 30 Tonnen Stall 40% · Il

Aiiaebote erbeten an die Landes·
urnbuttettolbanbelßaetellltbait m. b. O» Bruch-u D6.

ikisiiigkz Ante.
Da!; Stil. gut erhalten.
eben burchrebarierl, mit

r Bereit-Illig. davon
8 neu. preleitierl z. Verlauf.

Dr. Pretschker,
Beleg. Ring l9.

lein-
HTL

ZUtUHb!
5115 ob. 6.16-�l8 PS. s· m
4091g, 8 sit. gut erhalten.

Mailuft-her· �m,

noch lbottntutg. Minden,  -

l

Genaue Jsiiifchin edit. mit
Bild an W. Rehe, Pati-
11:19Uhr.  Slogan, Fern·tu 86. |2

r".*-�_��&#39;. «««»,;·. el �o... »» -·.«·-. �n »&#39; --« J« �Gab �e.

- J· Anschlußgielre L?
«·-7E�, Lokomotiven I
 Eisenbahn;
&#39; schwellen

uns eigener &#39;
Produktion. �  «»-

ltllwarz und ver-sinkt.
billig ab Lager.  9

und! ber iiilte

Jauche liest.
liurskrillig lieferbar.

. Il�ranow,
Breslau 5.

e en e11
laufen lraggontaetle �

0h . 00a.
Wilh. klebten bis.

bte 1595 1

rt zu laufen gestraft. a! M

l·  Beil-ih-

Kraflfabrzeugein
« iabital-SIJCOOO

�.�.�_ �..�_.. - ·--s--.-.-..«...---

Trillo-Vierteilt« 
liiiiifialiiiiillen

iikllenqil Wall«
Milch.

Die Aktionäre unserer
Gelellfciiaft werden
hierdurch zu der am

vor:
t0

Ebplaiiade zu
Bellevues

16/18 statt·
findenden

ll ttilerotltelttilllttn
beiieriiivrrliiiiiiiilitiig
ergebenit eingeladen.

Tagesordnung,LtBefdt ufzfkafiung uber
bte Erhaltung de
Gxttndkaviials
2000000 Mk.
Aug abe von
Stu auf deii Ja·
aber lauteizdeii

· tammakiien _ uber
161000 Nil-mit Ge-
lvinnberechtigung ab
i. Juli 1922. ··
Beidtl ßfassun uber

tief« v  chs des«C l »F!  Irechts des: A tioiigre
sowie Feiifetziing der
Einzelheiten der
Kavitalerbobuna

2. Änderung der Sah·
klingen: § 4 iGruiidsia l.
liber dieGeaenftände

zu 1 und 2 der Tages·
ordnung bat außer der
gemein amenslzelchlußs
ffssung iamtlictierLktionare gefanderle

viiimmuiiil der
Stamm« und Vormitta-
altionare stattzufinden.

Die Austsiibung des
Stirnmrechts in der
Generalversammlung
lft davon abltangimdaii
die Aktien oder die
uver dieselben lauten-
den Dedatscheine ber
tlleickisbanl f gleiten-s
am dritten � erltage

ul
iiiiitagd 10%
Bote!

um
durch 
2000

d vor der Generalver-
sammlung. und war
bei der Gefiitiiftb teile
der Gesellschaft in
Berlin. Kotbeneritraße
28/29 oder bei einer
der fol enden Bank·
steilen: eutldle Bank.
Berlin, Behreriftrafie
9-13 iRanlflir anbei
unb Jiidiiftria erlitt.
Cäichlnäelpll 4.81311191::beuil e C
Berlin. Burgftraße 24.
Sckllcsifcksck · Bank·
herein. Fiiiale der
Deutfilieu Bank. Breit·
lau. de omerttnerben;
auch it die Hinter·
legun bei einem
denkt e_n Notar zu·
lafiia.» tedaciimiifz der
Gefellichiift die Hinter·
legung bis zu dem
zuvor bestimmten Zeit·
oiinlte nachgewiesen
werden.

Berlin, 
den 22. Juni 1922.
verirrt-Reiterei 
Kiiiiltiiiiltiilieii
tlltietttlelelllatuit.

Budwigu
Jiiuiifer Handel-re iiier

Abteilung B Nr. · »ii bei
ber Schieflfilte blalffeileiis
Gesellschaft tiili befairiintier
Haftung zuiu Beiiitge nnd
ttlbiap landwlrtfcbaftiicher
Bedarfearlllel unb Erzeug-
iiifle hier heute eingetragen
worden: Das Siamiiiiahitai
ift auf Grund des« Be·
lcbluffeb der Gesellschafter
vom W. März i922 um
ei! Millionen Mark erhöht
unb betragt lehtliotllllliiaiieii
Blatt. Durch denselben Be·

litt; ilt etilfprerbeltd �ber
Erhöhung des Staat-illimi-
tals der § 5 des Geteil-
lrbaflisvertrageb abgeän-
dert: hinsichtlich ber weite·
ren tllnberungen zu l2
210108 4. Zu. l6. A lag1b u b A fah. . f wiegt
wird auf den Be  luß vatn

. or; 1922 Bezug ge·
stammen. ··

Brei-lau. 20 Juni 1922.
itltntögerialt.

Jn unser: csndeigregifter

unb Zustand·
fehnugsgefellftlliiln Gesell·
iihaft mit beftltriiulter
Haltung. mit betn Sitze in
Brei-lau heute eingetragen
worden. Gegenstand desUnternehmen : Der An·
und Verkauf von Kraft·
wagen, Ausführung von
Revaratureii unb von
Transparten lebe: Art mit

Stamm·
. Mart. Ge-

fchaiisftihrer : Sauna Perle,
O.beritigetiieur.blurtsiiber.
Privaiangeftelltetn beide in
lauteten. DerGeleclfifiafisi
vertrag lft am w. 291611922
feitgeitellt. am Bekannt-
ttiogiungen ber Gefelifchait
gießen nur� im Deuifchenarize r9601811922 

geruht.
"-511 unsers-anbieten ifterAbteilung B 915526 i?! bei
ber beotneler Breglauer
Wall mefferfabril stillen·
gelellledafi in Breblau bellte

getragen worden: Jn-gen eur Richard Labfe »du
reelau hat aufgehört

Varliandsitiii lieb zu fein.
til-edlem, Juni 1962.

Heutiger du.

version, «
mm8

e!!!

. n unTer band regtfärl! tetiung B Nr. it bei
der Cveditiatibbplib Mo
Vartenftelu h Co. Oele ·
itbafi mit befibrlftikler
ibaftungo hier beute einge-
tragen erben: Der Frau
i� rteba Lbarienlieiii geb.
i erlil zu Breslau ifl

i: l erteilt.
L DIE« um.ital«

rebtibani�, §

Breslan
Ja» unfer Oandelbregifier

Aste-time B lft unter
n: 1219 die Summa-Ber-
waliuiigbgeiellfiliaft mit be·
idltanlte: Haltung mit dem
Slye in Brebtau bellte ein·
getragen worden. Gegen·

Getnelnfame Verwaltung.
nu dringende llusbeuiuiig
tin Erwerb von Ver·
tnbgensieilen der Geleit·
idtaller. Der Betrieb eines
liebenden Gewerbe-g lft ans·
eidiloilen. Die Gefelifctiaft
all Verwaltung und

illnlegung ber Vermögens·
werte luriiiebft den Voraus·
fehungen des Kapitals·
eriraablleuÆefeheb vom�.9. Markt 1 § ? Ziffer b
lmd l0  neblt Gelt-g zur
�nberung deb �nerve:-
ldtaftegelettes vom 8. Avril
i922 Akt. Illl unb Körper·
lcbnllßlietteraelettäöRifferß

s enlfvrechett Slammlaviiah
l Million Mart. Geschäfts-
itibrer- Kammeriiienrai
Dr. Gruft Sihiaeriu zu
Sredlaus DerGefetlfchaltgs
vertrag lft am 143111111922
lellgegtie�t. Die Zulitffigleitdes . lderritfg der Be.
fielliing des Geschäfts-
fiibrerg lft au� die im § 38
Abt. 2 bes Gefeheb über
bte Gefellfchaiien mit be-
ldtrtinlter ldaftnng vorge-
fehenen Grunde beschränkt.
Der Gefchktflsftibrer ilt
berelhligt, Proiiififten und
deindltingbveiiafliiiitchiigie
zu bestellen« auch ilt er von
der Befchrftlilting des
S 18l B. G. V. befreit. Die
Vefaitnttitaibitngen der Ge-
fellfeiiafi erfolgen am
Deiitfchen Beim-sonstiger.

01:61:01.20, Juni 1922.
Aiutögerliht

J» unser Haiideibregifier
Ablelliing B 911x487 ift bei
deinAriiieeitlaritieliaus hier,
Zwei-i · Niederlassung uvu
Berlin, heute eingetragen
worden: Der Gegenstand
des Unternehmens ilt dablti
erweitert Der Verein darf

licheii Unternehmungen be·
ieill en. Durch Belchluß
der« litgliederverfaminlung
vom 6. Mai 1922 ilt bte
Sahutig geändert. Die An·
derutiaeii betreffen neben
der Erweiterung des« Gegen·
llandeb bee Unternehmens

�- 2 -�, Erhöhung der
Betrtebsluitime und Aug·
gabe von Vorzugganteiii
latenten mit zehttfachem
Stimmrecht �- § 3 --, ilt ·
gaben des Verwaltungs·
rate -� 14-, iibertragung
oee Stinmrecbis aus den
Vorzug-z · Anieilfcheiiien --
§ l9 --, Auflöfung unb 1in1-
waiidlutig des Vereins -

20 ��� Verzlnlung und
rluslofurig der Vorzugs-
atitell meine �- ä 22 ��.

Bre lau, 21. Juni 1932.
lmtbgerltltt.

m Stiege ber Zwangs·
vo iireckuiig loll am 2951m-
guft 1922, vormittags l0 um
�- an ber Qieridtteitelle --
Mufeuiultrafze Nr. 9 -
Zimmer Nr. 298 -� liu
2. Statt verflelgert werden
bae im Gritndbilche voii
Titelblatt. Jnnsspe Stadt
Band XXVll Blatt Nr. 1134
 eingetragener  Eigentümer
am 80. um time, dem Tage
der  Eintragung des Ver·

lteigerungebermeriß:
Kaufmann Hatt-z Jlliier
iii Brei-faul, eingetragene
 Üruttbltitd, Nilolaiftrafir
Nr. 6:4 Gemarliin Breit·
lau xfiarteiibiatt 19 arzelle
286/21, 0 a, 65 qm groß,

Grundfteuerinuiterralle
Art. 750U, Clebilndefteueri
niihunggwert 1.990 Mart
Gebäudefieuerrolle Nr. ·52.
Das Grundflilck besteht aus
BorderwoliiisundGeichäfiils 
vauö mit lbolraum, Seiten·
wohiihails links, erließ
Sellenwohtibaiis rechts.
Hinierwoltnhaus quer,
zweites Setienwohiihaus
terms. 4|. K. 18. 22.
Brei-lau. den 22.Jiiiii 1922

rlmtßgerialt.
an unler Handelbregifier

Abteiiun B Nr. 886 ilt bei
ber zileltfthau Sioieiifaie
Llrhifplel Tlleatergefelli
malt fltr Valibbtlduiig
unb Unterhaltung mit be·
filiriiiitier Haftung tu
ibreaiau heute eingetragenworden: Durch Belchluß 

ider Gefellfwafterverfam
lltng vom 31. Mai ll!.t2»t
die Gefellichait aufgeloft
Der bisherige Geschäfts-
filhrer Konrad Wende lft
zum Llauidaior deitellt

Breslau, W. Juni 1922.
Amtsgeriaiu

an unter idaiiveisreglfter
Abteilung B Nr. 1065 ift bei
der Christian Haufen Wein·
rofihandlting Akilengefs II-
cha l hier heute eingetragen

ivor en: Dein Frlh Gattin.
Breslau ilt Gefamtvkolura
derart erteilt. daß er be-
reibiigt lft. in Genieinfchafl
mit einem Vorstandsmit-
gliede die Gefetlfchafi zu
vertreten. 
Anstatt. Austritt 1922.

Das Amt-geruht.

Neuen Dreftlitiiflen
60 �, Fabrik moif-Wlagbeb.
verkauft. eveni. mit lbblerb.
Mater. �- auch [2

Glis-El-
Yreiiliinaiiliiue

mit Steinigung.Stadt iii iegnl svlodelaiid
eriiruf l 96.

zii Futter· und Streu·
zweifelt

Heil
I kaufen

unb erbitten Vrei ·
angebate ab Slatioii

Dqtiiliiiilites mili
siiiteltiieite

siegenhalb. ,

fiand des Unternehmens: .

die tllliigliedzabl -

Dienstag, 27. Juni 1922
.71.

Celbftktiufer �l udt bei fifsrliger
belle: siluözahluug ein in schienen,
Brandenburg ober Tbtlriiigen litilt Aus·
fiblafz berroln. Grenze! in r nur: bes
abgetreten Gebiet« gelegene

Gut
III» Größe von 1006-2000 morgen
· » zu kaufen.

Bedingung: eritllall. Baden. Gebäude
und Inventar. Iliibftlbrilrhe Angebot-
tiurvoii Bannern erbeten unter A II!
an bie Gefibft b. schief. Zlg. I

· Yir eine ltiiiilelteiideulillaftiiiiienliiiirll1m axtoerie von ungefa r·15 21liillionen, mit
großem Auitraasdeitand wird eine is

llll ili e m! llt i .in Hilfe eilten 51611363 76|10|10 litt.
U» i n eh t. Angebote u. A 814 Gefchir d. Zug.

Erste Lackfabrik
Bucht bei Industrie eingeführten

Vertreter.
Angeb. unter T L 462 an Alu-Hausen-

stelu a: Vogler, Breslau

i« Zweite-tilgen,
mafliiiea Wohnt-ans
mit ««beziehbarer Wohnung
in Jnduftrteftadl Kreis
imalbenburg, ist Umstände·
halber fofort preiswert zu
verkaufen.

Nilberes bei Wilhelm
Ilion. ißiidermeiiter,
rieblanb, Weg. ihre-Blau.
ingbiae.

Slillli au� laufen ein
Hain«

grimiijiilii

Oruudlttiweidet« 11l�:
. -»-.--.------· 

l. -

Oder-auf ritt
von  Bit arti

übernimmt nachweislich er·
fabiener Landwirt  Ober-
amtmaun!. Bunde. u. A an
Gft. der Schlef 81g. |8

Flir erlitt. liiiiifer Z; fllreblagiziicht n Sbeilzflzsu er. zu o ehabe  Dbielt anbieten.
bte 1500 Morgen bei �geiler Jysltizslökaessstszakätsss
FFIVIUUYCH Ast? Es; Monae. Anstatt. 12

Verlaiife lot. m. ln Bad
Salzbrunn gelegenes Moll»
erbautes &#39;11

cogterhaus.
24 Zimmer, z. geübten Teil
möbliert, W. C. Bade·
einrichtung, Gab· u. eiellr.
Beieuibtun , Gagiochhero
Rtidte u. arratbriiume i.
Souterrain. Während b.
lturzelt vollständig. im
Winter: teilweise besetzt.

bevorzugt wird alter Adels-
flu. Giiteragentur
Au Jiorttsreiburgßtbl.
nie ftrafze 20. 2121099245.

Streng btelrete iltearbetl.
anerkannt helle  Emblem.
aus hödtlten streifen. |8

Gut
bon 60-200 Morgen von
Seibftiituler u laufen el.
Ali-lobt. in le erhalte. u·
fcdrlfieli u. J is« d. 31g.

genung:
Gröfzere Befivuug mit
 oder

Wllldglltck
von Ltandwirt egen

L 
Z 

g. 
5 
g 

Z

giilelilialbrerlaiil lßmit�totnlwlnanl. heil.
Pönlcke. Herz-gut. 8.

JZLZMYJZZFJIVJ·LTTJ �lteingef. ·
an »Bei-Ell« blaue.Erst« sW Ix m Brei-insoweit. t 1515.

--�� -  «  "w" Y�°�rtrt|Zz°t�~3t|t�ZtZtt�Zw:ttb�ztZkz
ßtßnutt�lt b elabb 7513:: zu ber-läufst�.« n e . . u e:gf.«««:f:·.·.-»1:;fk3iH-YHJ.;.«�1 Gi ii.veZcZ1ei.Zig. |2ver a

Ursein-ma- 0 ä au�?
Etwa 26000 Liter oh· Beteiligung

H V ß U U s s d] i an älterem unternehmen
ber Lebensmittel· Gngragfit bi l i. bes! p ne,

»� 3Lti.7t«i.«37-t3s3-« 9.::..21."3°:.7.:.°.13°Vszsfz  g���&#39;ä��&#39;����.&#39;g_m&#39;_ß grüß. Kapital eiuatt. Auch
�-��--� in größerer rovtnzftadr Zofe-it. u. J 7o Oft. v. s.
aus der llaatvagne 1921122 Großesverfault Giiiertiikeu im Qigqrszrengefchiift
steht-an testeten.� IS in reeiau zu lauten ges.Ohne Pwyjsipuj 8ul0r. u. J 78 Oft. d. 8.

Ob l. ßanbtbletlo. ist» Iiiisziiiimut
uiakFqH3d"Yi«tk« b. ZU.

LW000 Mu�;
hat Kaufmann. Stufen
u. Gewinnanteil lb BroZufibrspu J Ist! Gft b. s.

a0 muri. Latini-mild.
2b  Irolblaubtoirtlth.
at! 1611m um Garten
5D Gartenbau
20 Geflll elfariiieu
eo Dbftr aiitaaeii

goteiö it. Glaltleirtfa.A! eiihaberftliafien
20 Tauiibgrundfitiile
6o mounten Stau eng.serpatllwffabgriksiijslflhleu Dr. einem.

Mstkereleii Gefibliftvhaiiler Gas �man· mibanbel, aiidiverl u. v. a.
AuilflihriBefivreiburigaller mit qpstql
Objekte Lifieb gegen Ein· M» um �bunt. �umto«HIUJIC JZZZIJZ unt. n las am. san. sie.
axslltsxgvtålllilkita gsxggzssåjxsjsxxkfskslssspisfk
Liiiiiiiiirlliiiiflin �"99-

unb- Aelerpferde
im Verkauf. nI Haar elegante,  V.

Fu bunten,Eule �Bai er, Brand des
ralehner Geftltia law. ein

lt. Baublatt! �ltg� Manns«�um� �G�. einmal gefahren. wegen
»« «. »Ja-«. «, zgszkszszgsggszzkzgszzssssssssp
qm� S «· «« z ublunft erteilt Drin!
Un; . ruoh. Laugeudorf bei

- Slsgiiibalbzspeiwbeåöswgdrzagsgsk m» 2 «ä gültige. tatst-Mai?I�

in 6tbl.,il5rb94�Bom.,lll1edlbg.

l Kllliillll
in Blteberltblelien fberlault

Gmdilrslxseriiiitteliiu 
Breiten, Dblatterftr. di«

Su e in
um un
ober L�

N95�

r eteru ober

Gebäude. zu verkaufen. til-Pferde.
linfra en von zahiutigss
filbi �entern echt. an

sitt-Frem-L In �fit,

t inig u. au: nd t,�u verlauft lt b«
IQIMYFIM com.l
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i liiila [�ge gjerd

« �&#39; .·» · &#39; � z, »  .; »das«  3«-- - .«».«.sp-.«-kk-  « »» .._. &#39;.._ _ » ..«.»i. «,-�·"««t" &#39;««·-«s«.· «» ·« « .««.«·J«. · ."Ys�-« · .· "&#39;" · -«t«·J. « ·« «· �l�? «,in . �  __:�_;;f}_   �w:  e�  »:  ··.. .  s»«.·;:.l-,&#39;k  .«,s JFOFP»·YK.YZZ  «· »«��-.---.--.-.-·�- .._. -

92 �a5. w.*_c..&#39;"�. g. .,«·»««-·-«»--�,iF «� -

durch eigene Gerbereien besonders leiftungsfahig,
 Jiidustrie bestens eingeführten Vertreter.
« �ausführliche Angebote mit Angabe von Referenzen unter A 312 an
 bie Gefchäftsstelle der Schlef Ztg.

c!
sowie prima hochtragende und frifchniilchende junge

it. Halb-m in EBreslan, Posener Straße 34,
zu sehr billigen Preisen zum Verkauf ausgestellt

"Ä!"�&#39; �.144 . . ·. -:,- . �t  «� .--.---- �...«...s...-« «  ·-.«-«-.: .«�

ca 7 Jahre alte

Es; ca. 1.65111 groß. sozialem. �otte Sänger.
 angfett, infolge Autoanicliaffung [1

�� abzugeben. ���
 Ottitlilticliltte Fiiieiitiillciii ll.-Gil.,-Diiiiitii. i

"x&#39;-r*ti"..=* J« -«.--.-·"c «- w� ps-

eimilltge s erileigerung
wegeii Pachtauiiiabe

Donnerstag, den 29 Juni 1922, vorm. 10 link,
werde ich iii Langenöleh Kr.Nimptlch. Station
Heidersdorb »

Pferde, Ende. Yieltwage
und totes Inventar

gegen sofortige Bezahlung verfiel ern. �
beewald, iiangenbls, Sir. �ilmbifcb.

�Ein Paar hochelegahte
Wagenpferde,

Holiteiner Glanz-Rappen tteflchwarz mit Stern,
Wallach und Stute. b unb Ö Jahre alt, 1.68 groß. mit
enormen Gangwerl sowie zugfeft und gut angeritten.
lanirnfromm und scheulreh verkauft mit voller Garantie
lehr vreisweri 2
Gustav; Prause. Trachrnberg  Schlef.!. Telephon 93.
»Es· « · - e ·  �e12�; «�"««.·"r«.�4·«i«--T-«-·�  « · III-its. x bis�: «

s « I�e� � « »» , .· .- ß .-·.  H«« sz - - «« sc« «« « _ �f�, In».� IN. ,Q-·« « ». l . - -«. » »«- -

v

For: «,

« · « Z«- �v, . .«« -. "I...  . �du _. . -«,.
� .

T.� .«. «  ._ �s, .
 «·-�-"----.. spskyscss �

nd Stil;
tnuitersclfafanittion

bes Vereins flir veredelte flhitiar pilge
Jleiflhfkltiifziiilit in bitbreube
lhamvihtre x Drforblbirebown!,

in [Königsberg i. Pr.
1111i dem itlldtisiiien Vielihofe in Roietiiiti

am Z.   Juli l922. « ;
sur Auktion gelangen ca. 120Böcke «
u. ca. 800 Sabrlingemuttericbafe.
Beginn der Versteigeiungx tulittwodl, Und. Juli,

Mittags l2 Uhr.
Transpori der Tiere durch Korrldor eht glatt
von ltatien. Zur· Reife nach Olipreußen erlangt·
ausweis ob flsais ab 1.311111 nicht mehr erforderlich.
liataioge lonnen bon der Geichaltsitelle des
Vereins liliiiigslierg i. Bin. Htindeliirafie 2,

folienios bezogen werden.
EIN-Z. ««iT·-"·k1"-«å« J5� »F: s. -·-.· «· I; &#39;:_ T«  ««i-«-«

iiallliliiiilllii�wil
hiomnilliiliferei
Grob Heiden,

Polt- Bahn.F  K« Sei-tilde. 6 Nimmt, «um:  "sz"i.fii�x�kßkik.fitks«ls· sciiAf·slAfiitiiZUcill. » IGESELLSCHAFT
 �eben PostenYszsiieiieltarioifetin ei«

auch ltlbrenweiie. lauft
Robert Holtmann. Breslatt

Teteph. oiing 894

Kartoffeln
lauft oder übernimmt noch zur Lalititroctnung

ill i! .e"t::i:l1en::ll�:151.11�...21."!

Gesundem liißes Wiefeiihetttoben Pollen

so. Adleritraße 9.

2 dunkeibr. old. Z«
Gulden  Oslfriegliiiid!.

i2

Wirtfchtiitsreitnlerd 
verfault vreleircrt

Gussvääiter
M. Schott. skabeliviix bei
Trebnid i. Still. TeL 23b.

Großer brauner

stät-ritt. zu Jedem Zweck
verweilt-bar,

Melällig uptxerxztiffnver. i1 er n1 e e-
itriiite 54. Brei-lau.

Verlaufe
Damens-iiie! Willst»

gut erhalten.
v. Kann. Hundsfeld

 Dom. Görlitzk
» Hathgedeclter

tdtdner, bequemer Wagen
mit Pol-Acht» Lucia-Klapp-
11b. rotem Tuchausschl bilI.
zu verlaufen. Beliattigung
auf lfiitlerg Buchwiildaitiu
Bahnfign Poiilfcliitdern bei
Liegnitz bei Herrn Harima,
Fahiirickh Haltverg b. Gold·
berg. Tel. Goldberg 2915. i2

Offeriere preiswert einen
erlill., roiw., oiifr.

Hiiiiiiiitiiiltcii
bediäbig.

H. Wittwe, Kadlewe
H Herriiliadt Feinlvinll
Dom. F�rsten-Elluuth,
flir. Orts, ltellt iioch eitiige

eins. Znclstliiillie
- iMerinafleifchi

zum Verlauf. [2

iitaiiitiigersWeiiten
2 x O, berlauit Riiiergut
Jscltesltstsly K! 28111911111.

Bilbiilt, echte Sliiiifetlt
verfault Fritz Mittler.

troliieniiralie 7. ltl.

Iernahlts
Verpachtung.
Die di gsliihii elieinoblts

nunuiig der C auficen im
llreiieSteinau soll

Dienstag. den «.- Juli,
vormittags lo link,

im ,,Gaicboi z. schwarzen
Adler« zu Sieinau a. D.
meillbtetenb verpachtet
werden.

Eule Lille über die Ein·
ieilung der Laie und
Reihenfolge derselben beim
Angebai,wird Paaitluliigeii
auf Wunsch zugeiandu

Steinau a. O»
den» 20_ Juni 1922.

Der Flreiøauslciiiiß des
Kreiiea Sieinalu

Grat Wedel.
-s--·-----------«-s

oeleiii
A. Jenderko

Brett-lau. Freidurgerltiu 8.
Tot. Amt Ohle 998. ix

Sbezialauskünlte
Geh. Dame. Ende 30, ev.

ltlget1bl._, mittelgroß, belle
Figur, tüchtige Hausfrau.
etwas vermögend. aus gut.
Familie. fucdi tiebitdeien

Lehenögefilhriett
in gnslümtnl. Lage. Groß«
lattfniaiin ad. hob. Beamter,
Witwe: mit Kind ange-
nebln. Zufall: erhei- unt.
N G A 10882 an Ala-
Haasennteinävogler�,Nürnberg. 
Mlcllllli

2 gut 11111111. Zimmer im
Silbe-i an ltnberl. Ehepaar
oder Herren abzugeben.

oititi�t2»".l2e2t-i.2l««·

i«

11
«.. ·. 
- 
o 
«. 
«- 
o 
- 

.�t v.�

l fernstliche: sein«-ibi- iiiio riet-lot. brennt 11. li Ring 3084. Garantie. b8, 1.1

». IV» «,  « S:»»»».« »» « .- »«  » .«.
» . J« �  �i331 J". 1:...

Bedeutet-the Niemenfabrih t .
iudjf tüchtigen, bei der -?"«"..Lf�«

2 min. o. scheint.
Park!

2 gr.8iuitn.. Balken. Wahn·
liidte, Bad ufw., l Etg., in
geränm. essiininxWahn in
nur hoff. Lage, mögt. enir.,
zu lau then gelacht. nicht.
u. J Ist! Gelernt. Seht. 81g.

Suche meine fchiine
Zssliiiiiierslhotiiiiinil

a. d. Earoliisllrche 1m l. S.
gelegen, mit eleltr Licht,

liegen 4 Himmelmit eleltr. idlt, Nähe
Kloster· ad. Tauentzienstn

zii inmitten.
Bei m. Wohnung kann Ver·
wali. übernommen werben.
Zuletzt. u. J 74 Sattel. 31g.

billigt-Dresden!
�taufen: tnob. Sizii-inter-

Wahiiunm Dleie,Gaiderobe
Nebetägetald Zenlralaeizg.,Stil, �arten in Dresden.
gegen ähnliche 7-5lm1ner-
Wohnung Bresiato öutdtr.
�unter B 4984 an
Rudolllllosse. Breslau.

Woliiittittutoiticll
Schlegel, Nr. Neun-de�-

Bkcbllllb
Hei-ils· ad. 3-:-linim.-Wohn.
mit Küche ulw. tn Pisa,
elefir. Licht, Wassers» herrl.
Gebirgsgegeiidgegen gleiche
in Breslau zu iaultheii get.
Zufalls. u. J 180 Seht. 51g.

Ver-h. Landw., 30 J» fr.
Bei» sucht itati Zwangs·
mieier Wohnung ni..iioiiigel.
in Breslau oder auf dem
Lande, wo. er lich ern he-
tätigen wilrbe. Zu ehe. unt.
J 7| Gleidtlt. b. Schlei- 81g.

Flllaittingstvitive luatt
1 od.2 111111111111. Zum.
Wurde lich toll. auch im
Hatte-hatt betätigen. Zutritt.
unter A 88l Gft b. 51g.

Selir ialtdes beruistätig.
Franc. fuchi bald

einfach tnbbl. Zimmer.
Zutritt. it. «! I94 Sau. 31g.

Hindert. Ehepaar sucht
1 ltb. 2 mail. 31111111.
z. l. 7. niit fiocbgelegenheit
dufcbr. u. J 88 Sau. Zig.

«· . I ·
» . » u� �d...

teil-time
« V� �m?� V�

Biiiiielltliiiei
Mauiermftri �Brest. iuchi
tell. u. J 73 �511. Still H.
Wegen �Aufgabe meines

Geichcifis fuciie ich f. mein.

1. liiMiiiii
Stellung tn Landesdros
dutieiigefchcifi flir Konto:
u. Reife. Derfelbe ift mit
allen Arbeiten vertraut u.
im Verkehr mit der Beiwer-
fundlchaft lehr gewandt.
An eb. erh. unt. A 244
gL le Getitift.d.Scoi... Il

Kaufmann
�8 Fühlst, firiii in Deli-
laiefsen, Kot» Flieh. Wild,
Gefliigel, mit Gelchäftm
llthriing vollkommen ber-
traut, iucht flir tofoti oder
weiter geeignete Position.
weite  Etnbiebiungen, brluta
Beugnille. Durlach. erbitlei

Fritz König.
Dber-Bmreibernan. 

Ronigsblob il
Tlichiigtr Kaufmann u.

Drgatlilat. fuchi Stellung u.

1111:1111 lleiltiiliisiiliiq
von griff. Lager· u. Bitte·
ratimenim Zentrutri.Angeb.
erbot. u. J I96 Seht. 31g.

Vertretung ad. Aushille
in b. Reiiezeti iuchi oolähr.,
äußern. gewiiienb. Beamt.,Blum» o ne gegraut-Betaut.
Land bevor-Zu l. Angeboleu. J stillt» d1 1. b. Sau. 31g.

Wiiillliltilttteiititier
25 J» Landwti«tslahn, Acker·
bauicb. bei. mit Absolut-ishr»
sucht. gest. aus«-gute Beugn.
u. Gall-f» z. l. . Stellung,
mögt. felbftänb. oder unter
Chef. Gelt. Angeb unter
J 2o  öelibit. b. Zug. .ll

still: einige besonders gut
emvfohlene 

 Iberbeamte
berbeir. u. unverh. 511111.,

Assistenten.
ibrettnereiberwalter.

Flirfter tttid Hllfsfiltster
fuchi Stank-das Kramer,
gewerbsmäßiger Stellen·

vermiiller, Breslau.
illioribitr. to. Blei. Dlile 440.

Biene.
Suche flir meinen Sohn

 GtnL-seugtt.! ioiort Stett»
wo derfelbe sich in der Land·
wirxfchalt ausbilden taub.
Nur b. �Jamtlienanitbl. unb
guter Behandlung.Gnanek. 91a helfen,
Stehlen, Junlernitn 118.

I
l 
s

- « �A! . -« 1U" :J":_&#39;e&#39;- "
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�

Cl· D.

Paris. tot. ziiciiycqsuåkktigclisi« «� W -
 l,70 groß.
gute Bau» sucht flir bald

ielluug u. bitte um geil.
Zufall: J 84 Gift. d. Ztg.

2 selbst. geirrt. liest.
Handwerker .

beidtäiiigitngslos,nationale 
Gesinnung. luchen Beschaf-
tlgtiiig gleich welcher Art.
Suidtr. u. J I96 Schl.Ztg.

Suche f._ m. taugt» verh.
deiner

 tüchtig, bieiieltig! Stellungn nur großer Heisrlchafiss
Gärtiieren 8nichrilt. unter
J ei! Gift. d. Sattel. Zig.

Jung. Gärtner,
2113.. berb., 1.11., eb., ed.Seråh fuclii z. 15.7. ob.
Sie iing als gerrlchclitos

oder Gliigglirtner,
der auch andere Arb. mit
übernimmt.  Beil. Zutritt.
erb. unt J I99 Sau. 81g.

Für unseren
Chatiffeuiy

25J. ou. ied.. d. Fithrerfcltein
l. ll 111b besitzt. suchen wir
wegen Lluilöiung unterer
Brauerei flir fafart |2

Stellung.
Wirlön»ii·deiilelb.aiezuverl 
ugewiiienh Fohrerempfehl
Anfrgg iiisd zu richten an die
lsteiioifeiiscftafts · Brauerei
Croilehwiti·Scliwetdiiitz.

Chauffeur,
27 J. alt, f. Last· u. Pers.-
flßagen. mit Ssabresgeugm.
luchl Stellung ab I. ad. 15
Gelt. Zulcbr A 827 b. 31g

C h a ! ! e u r
 gelernter otoridlloiier!,
vertraut mltfämttiaten Re-
paraiuren der landw. �man
ldtlnentntviotorbflilgeiudtt 
folckrt dauernde Stelle.

Balltzky, Graf-barg,-
Kn Studien.

bitterer led. Knclaier
mit guten Siallinantereit

iuihi Stellung
glich in einein Geiiilt
Arg: u. ·! 148 Gft d. Z.  t

Gevitdeie

Giiigieireiäriii
evang.. nat. gesinnt, ilaiie
ltorieipandeniim bollitiinb.
firiii in alten �Büroarbeiten,
Lohn- u. nalienweien. luciti
zum 1. Oktober evi. lrfiher
Mdglschlt lelbftändigen Wir·
tungstreis, wo eigener
Haushalt  mit illlutteri
efllhri werden kann. Gelt.
uidtr. u. A 294 b. 8tgs2
Junge. geb Dame,

19 J, firm in filniiL Zion·
total-b» Schreibm it. So·
nograbbie, als Buchhalntät ,
ittchi Stett. als Gutsletret
z. l. 8. u Es« Still. 31g. l!

Aiitliiiiilieiin
 Scblefierin! 44 J. alt. evgl.,
luatt z. l. Aug. ielhfiändigen
Wirlun efreis in trauen-
losem ausbalt, gleich ob
Stadt alt-Land; gute seugn.
zur Seite. An eb. an Fu.

M. Deutsc neuem.
Cosiar b.  Stoffen a O. [l
Geh. Dante, Mitte 80, in

allen Zweigen des Haus .
erfahren  gebe. Pileg.,
muiil.� flicht Stellung
ll.sreundl.Hausb. Zuletzt.
unt. A 8170511 Gebiet. 51g.

Wiiiltitmiiiilsiiilitleiii
lacht Stellung zum l. ad.
l5 S. Firniinfeinersiilclia
Baden, Einfachen u. Geflü-
gelziicliir. Aiigeboie an
S. Nimmt, Flliheiidarf 4,

bei Sagan i. Sattel.
Geh. Witwe. flicht» iuaii

ohne Berg. für swömodlen
Hausfrau zit verirrt.
etii.a.iieilelieiileitiinti.
iillfchrtusl I97 Gll Scbl 81g.

BUT» l. m. let. Tochter
Aufn- iii g. Hause �o Ort.
d. Hattslu ahiie gegen .Ber

Otto Breekle. 1
mglermeilier. Eil-eitlen.

Imae Dante· fucht Be·
tlltiguitg  L-banßtdtnelberln.
Vom 3 Juli an noch frei.
Augen u. J ist! Sau. Zsg
Fett. diitilenitdiieideriit

empfiehlt lich ttts Haus.
diiftiifiiz 60. part. links.
Einem. Sobaolclöksif

einpl lich in u. außer-Haus a.
nusw. Aug uJ In Schl.":·lig,

Reiterei Monaten.
23 Jahre alt, sucht Stellung
�"5  9111135291 fällt!
Famtlienanfchludauis Sud.
bevorzugt. Angebate unter
A4126 Gelt-bit Still« 81g.

iiithiiet Mithin fttillt
eietiuiiii als Stillst.

Zufalls. u. A sitt! Seht. 31g.

iidciseii
iuciit ctellttng als2." .�

Gjtnienlnbdttötbloiabausb. 
Buiibt. A298 601.31g. 1

fahren ift,

«.  · t « Ä �.,"1��n »· __
- I v Es· s·«·

gesucht. Llngebote init

,7 n&#39;a._ spgjn  -

2 tüchtige helfend
nur aus der li!etretdedi«atiäie, die beieits niit Erfolg
Groß· fowie Kleingrtindbeiiiz besticht haben. Zuichrifien
mit iieugnisablchrilieii iind Gehattsanipriichen unterA2 97 an bie  befällt. b. Sattel til f1
Jungen Mann mit gut. Abganggzeugm

wird als Lehrling aufgeiionsmeir
Ebenso ein Fräulein für Gcbrcibmaiel!.

� unb Buchhaltung

XVI.an Dr. Braqlcln ör lslltleliijaiiclt G. m.
�Breslau 5. toobeiizolleriiiiraiie 53/35.

Chauffeur
gelernter Auialckitasferk iattgiäbr. fi-�berer Fabre« guter
Wagenpflegeiz über 2b Jahre alt, gewiisenhald mit
Teiche« iFaclilenntiiiffen, la. Zeugniisem bald oder  bitter
in Daueriiellutig
Chanffeun der bei

.«�-«f«·-t-�,.:i.« .·.-t« i�, - « .:.. »«

Vsind; .

is ·. --s- .». ·-�J-, i«

iiri

Zuichn u. J 75 G

stillten-bahnen 
nie»  «
Sliliilni Willst.

�ndet lohnende Beschäf-
tigung in seiner fielen
Zeit durch Besuch von
Agoileken f. bedeutendeC emisclm FabriiLAnaeb.
unter T M 4153 an Ala-
Haasonsteln se Vogler
Breslau.

Jüngeren Vckllllifck

filrKolonlalwarensGefchtifi 
flir talori ad. fdäier luiht

Richard Lenz,
Berlin, Winsftraße 53.

Für mein fkolaniaiwarx
und Deftiltationsgelcitäfi
suche zum baldigen Antritt
sauget-en Geliilfenf r Laden it-nd Lager. [2

Max Rohleder.
Grollen a. D.

mit itielne Kolanialwatus
und Produkten · Handlung
fuclie ich zum l. Juli erteilt.
lpäter einen atlberjäliigen,
freundlichen. Jiinnereii

Vertraust-r.
Angebote m Gebalisaiigabe
und Zengiiisabfctiriften erb.

klagt! Falter,
Habellchiverdn

Iilalltger. aewisieiihaiter

Haushalt-er
zu mögt. ·iolor-ig. Aufritt

gesucht.
Chrlst- 11 erke

G. m. b. H.
Breslau XXtlI.

Zum Lltitrltt am l.7.
fucde ich einen statt» ftdl

jung. Ver-fauler,
ficfteren Rechnen

Bewerbungen mit � eugnis-
ablchrilten und ehaliss
anlprticheir

Reinhold Oder
sah. Kurt Diascanner,
« erteilten. Sattel.

Biiililtiiiier litt.
vertraut iiiti landw Bindi,
zum l. Juli gelacht. Aug.
unter J I91 Git- b. 81g. i8

Für Sohn erster Kauf·
mannsfaiiiilie  eint. agn!
wird iolort

Lehrstelle
gesucht. Technik. Zufchrifi
unter J IS! Schlei- 81g.
olpoibelereleve  in! gelacht.
Rudecli�: Apotheke to.

lot-stets.
Vesslieirateier Forilnianm

niatt über 1.5 Jahre, Soldat
gewesen. naitoiiale tadel-
loie Gesinnung. Mit iäult-
ilchen Berulsarbeiieii ver·
traut ebent. durch  Dramen
nadtgewieien. Empfehlung.
und lilcfenlofe Zetignlsabi
läirifteii mit Bild. Stelle
loll am l. 10. 22 belegt
werben. DeniicbsObericblei
lieu. Eingehende Bewer-
vungen ind unter A i328
-an die L. eschst. Echtes. titg
zu feiiden i�:

endte Zsii sofoikfpciieit
Aiiiriti l. Juli einen gebillgbeten, älteren _

jungen Malta
 Brie eberlebtett!. als 111cm-
nuna iitltrer, der zugleich
bie Hafverlvaliutlti her·
nimmt. Des-gleichen zum
l. Oltober 1932 einen flich-
tigen, fleißigen _

änbenbeatttten.
Dberviblaudle.

»� Hempe.
Suche fogleich ob l· Aug.

i. 1111111. �anbmtrte
in Rolonnenarbett bei
Idol! « monatlich.

solltet, Neiiklolter l. M.
Tit ftithcit einen dfliih
treuen. ficifzigen �

xvieilcliafiageltilfetn 
Beglaubl 1e. tiiclenloie
Zeugtiilie « iiie einienb. an

Dein. Hcirveradotf
bei Goldberg.

tlr Perioiieiiwngen gefiiaitsz
ehördeit gefahren ift. Aualtihrliche

szflngevatespcinspctlo Brandt. stirttlltraise ist. fl

Für kleinen Landliciushalt wird fofort
illi llll.lllfl1ckll. Gllkliilk UElilillL i�
Pcr gleichzeitig Dieiiertiiijgieit verliebt. ji«?

unt. J 70 Gefahr. Schlaf. 31g.

litt. 1111112111. Diener gelebt,
der etwas von Gartenarveit versteht.

it.
.1 in�; H151� "H171.-

Kein

«.�T.«, » &#39;s»

...»-R "_n..:1" . . « I; «l
t sofort ein

s« 81a.
«« z!·-...ss:-«s..:1.«it 7.�°�:��  �

der  �Echte

»Gut-sie flir Herrschaft in
Sciltesieii einen durchaus
anbcrialiigen, unverh., lehr
litt-Illig. und energilchen

Beamten,
der land· u. forfiw. aus·
gebildet, in alten Arbeiten,
Direktiven,ReviiionemVers 
tretiingen erfahren, den
Besitier in allen Zweigen
eines großen Wirkungs-
lretles zu betreten bat.
Zulcitriflen unter A sit!
an die  stiehlt Sau. 31g.

Dom. Luther-Großbetri-
maititedorb Nr. Panz-zu,
tnchi litt· bald eitlen
xiklirttciiczfiaaeliiifen
. bezw. gsliileittetn
dgl: sitt! vor reiner Arbeit· eii .

Suche ztim l. Juli feder-
081901101911. mit Guisvars
ltehetgelcb.. Rechnungswe .
u. imftlerwall. bertr. 2

Z iiraalstikeiiteiu
Gltterverioaitung 
�BolIL-�tlanbiß,
Voll Racifcliiltk

Witfflit.-Alfiftritten,
fandiv. ilieihiittngcifiiltr.fini,
ibürtner, sieaelilteilt. flicht
Paul Kramer, gewerbs-
maliiger Sielleiiveriniitley
Bt3l-.9J?nrltzftr.15.T.O.440.

mit: DoimGiuWandrikz
lnciie zum Yliiiriii i. JuliO«
alteren Gleuen
oder iiiitgi.iilflilienien.

Bleib. an Dir. ginge,
Tltltierlcli!au.

Voll Matitfch b. sauer. i1
Suche zum faforiigen

Anlrti einen [2
lxfglirtltiiafta � Gier-en
aus guter Familie gegen
slzenliotiszahlung 
Jahn. Slitlergutsbätbter.

Peterlascttlish Voll Satan.
Tilcittigey ziiverliilliger

Oderfciimeizer «.
flir viel. Herdbuchherde mit
Bulleiiaiiszucht z. l. Dltob.
b. J. nimmt.

Dein. wandritsch,
Paft Deicl!sfau.
Dein. Löfikiisiein i8

bei Fraiiienlieiii  «5atlef.!.
iukhiziim t.Olt.22eiiieii verh.

lolierlcliweixkr
mit lluterlaiivcizer zu eirca
30 slsscitchlühein 12 Zugoeblen
u. 40 Jungvieh lilietdiiiigen
mit Zisugnisalifchrifien an

Schutze, tltrtergutsbei.

bitibeniebllnlnlier 
oder Scltiiiieli
flir 2I.Tiallerelbetiieli. ange-
nehni wenn zagt. Chaufftitr
laber nicht Bedingung!
wird aeludlt.

stäleiabril Qiebenibal.

F�lillillifiiiiiilliiiillel
für W D. Mofoipflug lucltt
bald tilgt. Tammendor!

bei  Stollen a. Oder.
"B11 bald uitverheiraieier

Diener
gesucht. Verfeit i. Seen. u.
dorthin. Bedieng Zeugn-
Ablchr. u Ge altsang. an

Obern. v. seltener,

BorlaiiuSchlawePaniinern 
Stiche zuni baldigen Ein·
tritt llnberloles

Diener-Ehepaar.
ilsiann in alten Diener·

arbeiten bewundert, Frau
beriet: in aimmerarbeit.

Maler R05; is,
Ritters-til Klein iiben,

iliaft Tlcltertitd Nil.
« Tliclitiiie euang.

� vaentrittüeldttnrlier
zum l. Juli nahe Bresltin
gelacht. Bild, Beugniiie.
ibebgltsgnibr. 11111. A 258
alt b. Gift. d. SchleLZig [2

Stiche z. l. 8 nicht zu
junge, erfgbtcne
tlusillngsschwester

zit o Mach. alt. Kind. Näh
Angaben an iikältin
Pfeil. Ob. Johnsdorl bei

Jordans-music. 
Oel. f findt. IandhatiZh.
zu 3 Nimmt» 8, b, 2 Jahre,

Grzieherin oder

Kindergarttierim 
Linie. der windet-z. Aus·

beging ber alnnern�. Bed111g. unt. I! R Zfchipfau
lfiitdaLaufto erbeten.

o ·  �---�-s «. v   LT" «« :w.« ». �l �y
. «.  «  s..··s"Fiijisf-l-2tt-t-»s  .

Vol! clilck llcilclliciillcil Ellciilllllidclhllkiiill Hllcdcklcjlcllclill
wird ziim möglichst baldigen Eintritt

iin liurlttiiiig zisiiiitiiliitiit 1. Flilliiiill
welcher in der Grab- und Kleineiseiibraiiche g·ri·irii»!icii»ek-

» _ Zeugnisabichriiten
erbeten unter A 320 an die Gesamt. der Sattel. Ztg.

· . . «« cs·s»�- «« III-f;.  «zsx«ss»kkx s» ;-11 �w�? T: « .
Wir �unten zniii Aiiiriti sur l.·«od. l5. Juli er.

"t.�b.

·-

«« 
I·

. z« cit »v�: »

«

l

Schwester
zu Hitfeleiiiungen im zahlt·
arztiichen Spicula. gesucht.
sljilfchn u.___._l is? d. 31g.

Wegen Verheiratung der
ledigen iuche ich z. 1.Juti eine

Kiiidekgilitil I. til.
flir meine 3 Juligeiis �53,
IF, u. 1% Siebte!. Auf·
rannten d. Kiiiderziniiner
 außer Qlulwtidt. u. Fenster·
vagen! u. Jnliandvaliuiig
derlitndergarderobelaitizer 
des Wcilatetis lelbll!. Fa·
uiilieiianiclitufi Aiigebole
mit Angabe der Gehalts·
anlprljcne Bild U. Zeugnis·
ablchrilteii erbot. an Frau
Fabeln-either A. Goetiihlq
Latiliau bei i�lörlib.

Zum 1. Auguii suche ich
für meine zwei ilsiädchen

von 4 Monaten ein durchs
aus aunerläiltg. erfahrenes

�inberiräulein,
bas auch etwas nähen kann.
genau. Bild und Gehalts-
aiiivriiche bitte zu iend. an

Frau Bergwertsdirelior
Knobloeh.

Waldenburg i. Still»
Bahnhofftrafze 80.6

Ein einfaches»  8
äiinhrriritulein

zu zwei Kindern tin Alter
von 7 u. lzg Jahren flicht
bei gutem Lohn zum 1.7.
ober to. 7

Frau Riiierguisvächter
E. Zlrpel.

Dom. Vanau bei Wariha
Rlnberirültl. zu deutfcher

Familie in Bobmen gelacht
bei gutem Gehalt. Etwas
Nähienntiiiise erwünscht.
Pieldunen unter A 828
an die ff. d. Still. 81a. l2

i « ·
Gelt. Kliillkklklllllkili
als Vflegerin  If. Kinde
gesucht. Nur a Beugnifie.
Zufall: A 830 Sattel. 81g.

Suche iitr sofort
eine tiiaitige erfahrene

Verkäuferin
lilr Manufaliuri u. Kurz·
waren ufw., welche und!
belorierenlann. Angebote
niit Bild. fieugnisabiibr. u.
Gehattsanipriiclien erbeten.

Seehad Heringen-bei.

 Erfahrene
Guts ekretlirin

bei freier Siaiion und
Familienanlibluß f. l Juli
gesucht. An ebote unter
A 299 Geld! i. b. Still. Z.

Eine it
2. Wirtschaft-tritt,

Alter 28_�_�85 Jahre, besgl.
ein Hucfjenlelitsling

zum Ancriit am l. Juli
ebentl. später gesucht.

Dr. Th. Klimmen
Sanatorium

Ghrbersdorf l. Still.
Suaie zuni l.Aiig.wieder

ein sg., gebltd. Mlidtheii
nicht unt. 203. zur gelind·
lichen lEriern. der Wirtlchafl
ift. Dbertnib. Rlingenber ,El acliawe Kr.Trebnig. fe-
åin l. Juli fuclie la! ein

Fräulein aus beiierem
aufe als |2

iliilrtfchclftosstitiie
Stadt utstegniosiliodelatid
Frau illmAuh-lchtlg.

�v�; . �ff YOU« «« V

ziittl iolttciiiteti

Biichofitralze 41b,
« �·� - · ,�« I-« . �ab ""ts.:W�*"-&#39;." 

__...._-

f Suche

im Alter von d Jahren u.-

Kanfhaus J Puizeniue,

111111111 Sinn!
welche auch mit Regiitratur vertraut ift,

Meldungeatägiich bon 2-5 Uhr

Hoicl Sclilciiiclicr Hof,
- »auf-»Er· �« 3«.sf«;-;«·-:-� «

VIIssuli etnfachlem «« um�
tüchtige singe,�erfahren in fiinttl. A
eines Landbaushalitegakszxfs
Fainilienanichluß. Gehalt
nach Vereinbarung. 

ifiittergut
AilttelsHerzoiiaivaldau
Kreis Frevtiadt ein«»
Zur Erlernu

und Landwirtschaft wird
aUlll I· Juli d. J. etn»iungeg»
zlldeklliflltieo Madam«

Fu? hält-dicker Fast-lic- z«leer _1a on u. a unnliblun gelacht. m W·
Gutsbeiitier ChrlstalleDaiiiutein Kreis Orts. «

» S
Zur vollltctndigen Gut.

laiiung der Hausfrau wikz
eine erfahrene, zuverlässige«

tnrlytige sättige,
die lelhltäiidig achen lann
flir foiori gelacht. 2&#39;

llaiino Helnrlchciu
b. Mitnlterberg Bz. �Breslau

Stiche z. 15. tliEiift
ltlbillilli 611181,

bie lochen u. nähen wem»
aud! etwas lcbneibertl lann,
Hausmädcben vorhanden.

Frau Reicdsbaiikdtrelior
Boettleher,

ßiegnin. Uieidlbbanl.
Suchen flir bald [i3

titttiilge ran -
oder älteres limited,

d. Gefliägzel ilbernimnii bei
freier obnunß. Dedutat
o. Lohn. Zutritt. u. A 318
gefallt. b. Gebiet. 81g.

Suchen eins. Fräulein
n18 Stück. Welche der:
Haushalt. etwa! Radien u.
Einwecleii ve ersieht. 2Mädch.
zur Hilfe. ist; . 8-�40U toll.

Bonnhof-wirtschaft
Sieaeredatf bei Bunzlam

e! alt in »t. J iiTE
eisznuiß Sliitzeuiiiid

flieht. Miidelx f. All.
in Willens. b. 6 Pers. il.
Stadt, Nähe ibreslau. Gelt.
eilig. u. A 322 sitt. hing.

Geiuclii z. l. September
oder frilher in Sbaneriteil.

Wams-til
durchaus erfahren in der
seinen Küche, Backen, Ein·
machen, Schlachten und
gederviehzuchd 8eugniiie,ild, GehaltsFanspr. sendenuan ra
Ramona Ave-rhecle,

geb. von Klassen,
Glifcliwiil  Saale!,

t-iementfabrtr.
Suche zu sofort eineT
einfach· Jungfer.

die» schneidern tanzt. fowie
ein Ytnlieitmadclien

bei hohem Gehalt.
Frau von  Iarnap,

Ober Sieinlirclk
11m3 Laut-an.
ZuverliitfigehO·

Zlleiitmadclien
f. lt Haushalt gelacht. s2

Boese, Seifersdarf
bei Satan, Dorfitraize 8a:

Jungens, »· s2
besseres; wohnten

flir bald oder 1.8. bei hob.
Lohn gesucht.

Frau Fleifchermeilier
Willy Fischer.

Forli i. L» Lathringerfr 13.
Gejiiclit für 1 ob. traf?

anitanb. Alleiiimiidilieii
flir gutes Hans
General Bauernsteln,

Breitenbaityxlßdlweibnig,
Villa Margarete.

Im l. Juli tacht ich ein
verfelies erstes i4

siubetlmäilclten.
Bild u. Zeugnisablchrifleu
elnzusenden an

Frau von Prlttwltz
und Galtron.

Anfang, Deutich-Vbetlchc.

in
"-

Allllill llllllllit

slotttor, Hof rechts.
.  . - -._ Duft-s- 192� �eigtxgeo-F ils-»« il

beiseite steitotiiitifiin
aus guter Familie für hiesige Bauunters
nehmung in dauernde Stellung

gelacht.
Eintritt nach Vereinbarung. Erwerbungen
mit Zeugnlsahlchriften unter B E 4983 an.
Rudolf Masse, Breslau.

Sieueriveienb Bedin

�etnaureirhen unter A litt! Gfchln Still. 1g.�

�e!
Wir luitien flir fofort

tüchtige slenoliiniliin
firiii in Buchnaltiing und Steuersachen.

Caritåttxktzåzllräoslvalu
. �

Dlitllliiltlllilii
GrölierezzMdultrieunternehmeninfand·

fchaftiich lchongelegener erzgebirgifcher Mit«
telftadt fucht infolge Erweiterung zum to·
fertigen oder liaidigeii Ein

mittlere Stint
 tüchtige Kräfte!

sowie

. einen Biiiitiiiilierr
_ welcher speziell niit der amerit. Buchführung
vertraut und in derLage ift. lelbfiandig die
Buchitaltung zu fuhren. 

gnug. · · _
Scliriftliclie Beiverhungen mit Licht·bild.

Angabe von kurieren-ten. Geltalisanlpruchen
lowie Angabe des  Eintrittstermins

, 
[1

iilfiinnen

Kenntniss e des

ind

Verantwortltch für den olitilchen Teil:
Otto Kretlchrneth tu:
. unb den weiteren Jiihalt de:
Otto Cerroiann. beweist»i Dem: bon Wilh. Sollt. tm« la tot-cla-

�f...

e21 provinziellen 
errung-
reslan.


